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Ein Anschlag gegen die deutsche Ausfuhr.
französische Moqelversuche .

Außer den deutschen Angelegenheiten war für die Pariser Kon¬
ferenz die

^Beratung einer Anzahl anderer Gegenstände , der öster -
reicyischen orage . der Revision des Vertrages von Sövres und des
russischen Problems vorgesehen . Die griechisch- türkische Frage istfür eine Konferenz Ende Februar in London vertagt worden . Ueberdie Not Oesterreichs hat man nur nebenher einmal gesprochen . Diebeiden Fragen , die Deutschland betreffen und an denen unser
Schicksal hängt , haben dagegen zu starken Gegensätzen geführt und
beinahe den ganzen Verlauf der Woche in Anspruch genommen . Sokam es . daß die Augen ganz Deutschlands während der abgelaufenen
Woche mit fieberhafter Spannung an den Pariser Verhandlungen
gehangen haben . Die Meldungen aus Paris haben die Zeitungen

j wahrend der ganzen Woche beherrscht . Noch immer ist keine Ent¬
scheidung weder in der Entwaffnung ? » noch in der Wiedergut¬
machungsfrage bekannt . Es scheint allerdings , als ob in der Ent¬
waffnungsfrage verlängerte Fristen zugestanden werden sollen . Inder Emschädigungsangelegenheit ist der Vorschlag Doumers sehr
schnell unter den Tisch gefallen und das war nur zu natürlich , denn
wie man aus den inzwischen eingetroffenen Pariser Zeitungen er¬
sehen kann , war das , was der französische Finanzminister vorschlug ,
noch wahnsinniger als man den ersten Meldungen entnehmen
konnte . Die Summe von 212 Milliarden , die Herr Doumer forderte ,war nur als Endsumme gedacht , zu der die Zinsen noch hinzugekom¬
men wären , sodaß wir im Verlaufe von etwa 4g Iahren rund 600
Milliarden Coldmark , d. h. beinahe den dreifachen Betrag dessen,was das deutsche Nationalvermögen ausmacht , hätten zahlen sollen .
Auf diese Weise kam der Iahresbetrag von 12 Milliarden Eoldmark
zustande . Die Möglichkeit einer solch hohen Zahlung hatte Herr' Doumer so begründet , dag Deutschland vor dem Kriege eine Aus¬
fuhr von 10 Milliarden Eoldmark gehabt habe , die gemessen an den

,
!im etwa 70 Proz . gesteigerten Preisen auf dem Weltmarkt heute
17 Milliarden Goldmark ausmachen würde . Wenn also Deutschland
Z2 Milliarden zahle , so bliebe ihm noch der Gewinn aus S Milliarden
Ausfuhr übrig . Herr Doumer übersteht nur die Kleinigkeit , daß
Deutschland schon vor dem Kriege eine passive Handelsbilanz gehabt
hat , daß es mit seiner Ausfuhr und den Zinserträgen aus seinen
im Ausland angelegten Kapitalien die Rohstoff - und Lebensmittel -
einfuhr bezahlen mußte , die ihm überhaupt erst eine Ausfuhr
ermöglicht haben . Herr Doumer iibrsieht weiter , daß infolge der
Kriegsschäden und infolge des Verlustes unserer Auslandsanlagen
die deutsche Ausfuhr auf einen geringen Bruchteil der Borkriegs -
hokie herabgesunken ist und daß schon heute die Ausfuhr längst nicht
mehr reicht , um die Einfuhr zu bezahlen , daß in immer höherem
Maße Kredite zu Hilfe herangezogen iberden müssen . Es war nicht
s^ wer für Lloyd George , den unheimlichen Dilettantismus dieser
französischen Finanzgröße sä sbsuräum zu führen , und es war be¬
zeichnend . daß am Tage nach den Ausführungen Doumers an der
Pariser Börse das Gerücht umlief , daß Herr Doumer zurücktreten
werde . Was die Boulogner Zahl von 100 Milliarden anbetrifft , so
ist jetzt ebenfalls klar , daß diese Summe nichts mit dem Warburg -
schen Angebot gemeinsam hat , sondern ebenfalls als verzinsbare
Grundsumme gedacht war , sodaß die Gesamtsumme von 265 Milliar¬
den Goldmark herauskam . Der Kleine Ausschuß , der von der Pariser
Konferenz bestellt worden ist, hat nun zwei Vorschläge ausgearbeitet ,
deren Gesamtsummen von 238 und von 225 Milliarden Goldmari
anscheinend hinter den Boulogner Zahlen zurückbleiben . Aber da¬
durch , daß auf die deutsche Ausfuhr eine Steuer von 12'/- Proz .
erhoben werden soll , von der sich die Franzosen im Laufe von 42
iIshren bis zu 300 Milliarden Eoldmark Ertrag versprechen , ist der
Versuch gemacht worden , durch Mogelkunststiickchen die Doumersche
Endziffer doch wieder zu erreichen . Allen diesen Versuchen , uns wirt¬
schaftlich abzuwüraen , wird Deutschland immer wieder entgegen¬
halten müssen , daß es nicht verpflichtet ist . einen französischen

^Wunschzettel zu erfüllen , sondern nur den in Nordfrankreich ange¬
richteten Schaden wieder gutzumachen . Es wird also verlangen
süssen , daß der angerichtete Schaden von einer paritätischen Sach¬
verständigenkommission abgeschätzt wird , die kaum über den Betrag
von 20—S0 Milliarden schätzen könnte . Denn mehr als den zehnten
Teil des französischen Nationalvermögens zu zerstören wird den
deutschen Heeren auf dem von ihnen besetzt gewesenen Teilgebiet
Frankreichs überhaupt nicht möglich gewesen sein . Von der Grund¬
lage einer solchen Zahl , die allerdings zu verzinsen wäre , käme man
^ ür Frankreich allein vielleicht , auf eine Grundziffer von K0—60
Milliarden und da Frankreich 5S Proz . von der Entschädigung be¬
ansprucht , auf eine Endziffer , die nah « bei dem Warburgschen An¬
kebot liegen würde . Von den 100 Milliarden wären dann die

Milliarde - Zuziehen , die nach deutscher Rechnung bereits ge-
eistet sind . auch die Vorschläge , die der Kleine Ausschuß der
pariser Konferenz ausgearbeitet hat , stellen für Deutschland uner¬

trägliche Zumutungen dar . So sehr sich vielleicht der Standpunkt
Lloyd Georges von dem Doumers unterscheiden mag . zwischen dem ,
was Lloyd George billigt und dem . was wir als äußerste Grenze
Unserer Möglichkeiten und unserer Verpflichtungen betrachten , klafft
«in noch größerer Spalt . Das deutsche Angebot von Versailles be¬
trug lyy Milliarden ( Grundsumme ohne Zinsen ca . 40 Milliarden ) ,
die Boulogner Zahl 2KS (Grundsumme 100) und die Doumersche
Forderung ca . 600 (Grundsumme 212) Milliarden .

c s
Ueber die Entwicklung , die die Wiedergutmacht,ngsverhand -

lungen im Laufe des gestrigen Tages und bis in die ersten Stunden

des heutigen Morgens genommen haben , geben wir folgende Mel
düngen unseres Pariser Sonderkorrespondenten wieder :

^ Paris , 2g . Jan . (Eigener Drahtbericht .) Das „Petit Jour¬
nal " ist heute morgen am besten informiert . Es teilt mit , daß die
3 . Sitzung des Kleinen Ausschusses , die gestern Nacht um 10 Uhr bis
über Mitternacht dauerte , zwei verschieden « Vorschläge ausaribeitete ,
welche heute Samstag der Konferenz zur freien Wahl unterbreitet
werden . Die Konferenz kann wählen zwischen folgenden zwei
Systemen :

1 . Deutschland hätte zu zahlen in den beiden ersten Iahren zwei
Milliarden Goldmark , im dritten Jahr 3, im vierten 4, im fünften
5 und in den 37 folgenden Jahren je i> Milliarden Eoldmark , d . h.
im ganzen 238 Milliarden Eoldmark .

2 . Deutschland hätte zu zahlen in den ersten beiden Iahren je
2 Milliarden und in den 3 nächsten Jahren 3 Milliarden , in weiteren
3 Jahren je 4 Milliarden und in den nächsten 2 Jahren je 5 Mil¬
liarden und endlich in den letzten 31 Jahren je 6 Milliarden , im
ganzen 226 Milliarden Goldmark .

Im System von Boulogne sind 260 Milliarden vorgesehen . Die
beiden Vorschläge bleiben also unter diesem Betrag . Sie betreffen
aber nur die feste Summe der Kriegsschuld . Dazu kommt
noch der veränderliche Teil , der dargestellt wird durch die Steuer
auf die Aussuhr , die 12V- Prozent beträgt . Das „Petit Jour¬
nal " meint , es sei unmöglich , den genauen Gesamtbetrag zu errech¬
nen , der sich daraus ergeben werde . Denn diese Vorschläge bedeuten
nicht eben eine feste Pauschalsumme , sondern die Summen werden
je nach dem wirtschaftlichen Wie -derausschwung Deutschlands ver¬
schieden ausfallen . Infolgedessen hätten Sachverständige ausgerechnet ,
daß diese Steuer im Verlaus von 42 Jahren bis zu 300 Milliarden
Eoldmark erreichen könne . Das „Petit Journal " meint dazu : Unser
Gesamtguthaben ist also reichlich gedeckt , es ist ein Maximum fest¬
gesetzt worden , worauf die französische Wicdergutmachungspolitik auch
hinausging . Dazu ist allerdings noch zu bemerken , daß der Vertrag
von Versailles kein Sterbenswörtchen von dieser Steuer auf die
deutsche Ausfuhr , bezw . von der Heranziehung der internationalen
Zahlungsmittel Deutschlands auf den fremden Devisenmärkten ent¬
hält .

Lloyd George gibt Nach .
Paris , 29. Jan . (Eigener Drahtbericht .) Der „Mattn "

teilt mit , daß Lloyd George gestern abend um 7 Uhr Loucheur , wel¬
cher Frankreich im Kloinen Ausschuß vertritt , aufgrund des bereits
ausgearbeiteten Vorschlages erklärt hat : „Sie können Herrn Doumer
sagen , daß ich nachgebe .

"

Tie restliche Arbeit .
Paris , 23. Jan . (Eigener Drahtbericht .) Die Pariser Kon¬

ferenz wird heute vormittag um 11 Uhr zusammentreten , um die
Wiedergutmachungsfras « zum Abschluß zu bringen . Es soll heute
noch die Frage der deutschen Kohlenlieferungen in den nächsten
Monaten zur Behandlung kommen , sowie die Frage der deutschen
Entwaffnung und einige andere Fragen von untergeordneter
Bedeutung .

Tie französische EntwnffnungSpolitik .
« . Basel , 20. Jan . „Manchester Guardian " be 'ont , dag die Mei¬

nungsverschiedenheiten Zwischen Lloyd George und den englischen
Militärexperten einerseits und der französischen Ueberwachungskoin -
Mission in Deutschland und Marschall Foch anderseits sich zu einem
offenen Konflikt zuzuspitzen beginnen . Man versichert , daß Lloyd
George in wachsendem Maße Gegner der französischen Militärpolitik
werde .

c . Zürich , 20. Im ». Nach einer Meldung der „Preßinf ." aus Paris
ist General Rollet von der Pariser Konferenz beauftragt worden ,
wogen der angeblich bewußten Zurückhaltung abliesernngspflichtiger
schwerer Geschütze in Königsberg durch die deu lche Regierung bei
dieser vorstellig zu werden und auf die Gefahren hinzuweisen , die be¬
ständen , falls der Bctschafteirat den Eindruck eines illoyalen Handelns
der deutschen Regierung erh ielte .

Eine Entsileisttna .
SS . Berkin , 20 . Jan . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift -

leitung ) . Herr Venesch , Außenminister der tschecho -slowakischen Re¬
publik und Begründer der Kleinen Entente , hat sich über die öster¬
reichische Anschlußbeweaung in einer Weise geäußert , die den Respekt
vor seiner sonst bewährten staatsmännischen Klugheit sehr herab¬
zusetzen geeignet ist. Er meinte ungefähr , daß man in Oesterreich
nur deshalb auf den Anschluß dränge , um dadurch die Kredithilfe der
Entente zu beschleunigen . Demnach wäre es also den Oesterreichern
mit dem Anschluß nicht so recht ernst , und Herr Beneich will sogar -
wissen , daß man in Deutschland selbst gar nicht daran denke . Wenn
er schon in so erstaunlicher Weise die öffentliche Meinung Deutsch¬
lands wie Deutsch -Oesterreichs nicht kennt , so hätte er aus der Presse
seiner Pariser Freunde und aus verschiedenen Bemühungen der fran¬
zösischen Politik entnebmen können , daß die Sache doch wesentlich
ernster ist. Herr Venesch könnte doch wohl wissen , daß an der Süd¬
grenze der Tschecho-Slowakei ein sterbender Staat liegt , der . um
seine Agonie fristen zu können , doch Hilfe nehmen muß . wo er sie
bekommt . Die Anschlußbewegung als gewissermaßen erpresserische
Diplomatie zu bezeichnen , ist eine Frivolität ohnegleichen und eine
Verkennung welthistorischer Notwendigkeiten , wenn es nicht beab¬
sichtigter Hohn ist . Wir wollen bei dieser Gelegenheit die Tschecho -
Slowakei daran erinnern , daß ihr gesamter Handel von Deutschland
und Oesterreich abhängig ist . und daß gewollte Verstöndnislosigkeit
für das österreichische Problem von staatsmannischer Kurzsichiigkeit
zeugt , die der Tschecho -Slowakei unter Umständen sehr teuer zu stehen
kommen kann . Denn der verröchelnde Staat an der Südgrenz «
könnte ihr eigenes , durchaus nicht gefestigtes Gefüge anstecken.

Umschau und Ausschau .
Wenn man in diesen Tagen die offiziösen Korrespondenzen de»

Parteien auf ihren Inhalt überprüft , so ist der Eindruck nicht gerad »
erhebend fürs Gemüt . Die Parteikorrespondenzen stehen nämlich in»
Zeichen des Wahlkampfee für den preußischen Land ,
t a g, und wenn man angesichts des längeren Zusammenarbeitens de»
rechtssrzialdemokratischen und der bürgerlichen Parteien in den vrb
schiedenen Koalitionen des Reichs und der Einzellandtage vielleicht
den Eindruck gewinnen konnte , daß die politischen Sitten eine Milde¬
rung erfahren hätten , so sieht man sich arg getäuscht . Wie ein
dünner , schlechter Lack war die scheinbare Erziehung zu besseren
Formen und zu gesteigertem Verantwortungsgefühl . Der Wahlkampf
hat die dünne Schicht wieder abgewaschen , und die ursprüngliche
Rpheit zügelloser Demagogie und Verhetzung tritt wieder hervor
Besonders peinlich wirkt die Beobachtung , daß zwei Parteien , die sich
nach der Zusammensetzung ihrer Wählerschaft sehr nahe stehen und die
nur die , beiden Fl ü gel des Liberalismus vertreten , die
Demokraten und die Volksparteiler , gegenseitig verrupsen und kein
gutes Haar aneinander lassen . Auf den aufeinander folgenden Nürn¬
berger Jahrestagungen der beiden Parteien hat man sich gegenseitig
bescheinigt , daß die Demokraten sich nach rechts , die Volkspartei sich
nach links entwickelt habe , daß man also näher aneinander gerückt
sei. Der demokratische Minister des Innern , Koch, stellt « seinen
volksparteilichen Kollegen in der Regierung das Zeugnis ans , daß
sich vom demokratischen Standpunkt aus ausgezeichnet mit ihnen zu¬
sammenarbeiten lasse. Von der anderen Seite hat der Vizekanzler
Heintze sich gaüz ähnlich vernehmen lassen . An der Tätigkeit der
demokratischen Minister Koch und Geßler ist seit Bestehen der neuen
Koalition von vo ' ksvarteilichex Seite nie eine Kritik laut geworden .
Im Gegenteil ! Noch gestern hat Herr Brüninghaus , den man als
den rechten Flügelmann der Volkspartei b- trachten kann ,
die Tätigkeit des Relchswebrmin .sterz anerkannt Und den
Außenministers Simons , der sich gerade in diesen Tagen im
Hauvtansschuß unumwunden zu einer demokratischen und
republikanischen Grundaufsassung bekannte , hat der Vorsitzende
der Volkspartsi , Herr Stresemann , gegen alle Angriffe immer wieder
lebhaft in Schutz genommen . Nun ist das alles vergessen . Der
preußische Wahlkampf zwischen diesen beiden Parteien der bürger¬
lichen Miite hat schon solche Formen angenommen , daß der Vorsitzend «
der Demokratischen Partei , Herr Petersen , sich bereits zu der Er¬
klärung veranlaßt gesehen hat , die Demokraten würden sich nach den
Wablen nicht an der Regierungsbildung beteiligen und sich mit der
Betrachtung der Dinge von der Zuschauertribüne begnügen , wenn der
Wahlkampf nicht wieder anständige Formen annähme . Ein « solche
Ankündigung ist ja psychologisch sehr erklärlich , politisch klug und vor
allem in vollem Unifüng verantwortungsbewußt ist sie ' nicht . Es ist
nun einmal ' das 'Schicksal der Demokratischen Partei und wird es
voraussichtlich auf lange Zeit bleiben , daß sie innerhalb der Partei¬
gruppierung — gleichgültig ob an Zahl groß oder klein — genau in
der Mitte steht , daß ohne sie eine Mebrbeitsbildung nicht möglich ist,
daß sie dazu berufen ist, das Bindeglied zwischen rein sozialistischer
und rein bürgerlicher Auffassung darzustellen . Die Volkspartei wird
ja unvermeidlich die Zahl ihrer Mandate im preußischen Landtag
auf Kosten der Demokraten sehr erheblich vermehren . Wenn sich diese
dann dadurch rächen wollten , daß sie entsprechend der Ankündigung
von Petersen sich in den Schmollwinkel zurückgeben würden , so wäre
das ein böses Spiel mit dem Feuer und gleichzeitig eine Abkehr von
demokratischen Auffassungen , indem man nämlich — in Veränderung
des bekannten Spottverses auf die preußischen Konservativen — die
Souveränität des Volkswillens einschränken würde : „Der Mehrheits¬
wille absolut , wenn er unsern Willen tut !"

Die erbitterte und häßliche Form des Wahlkanrpfes bat ihren
Ursprung in der Hauptsache in parteitaktischen Erwägun¬
gen und in der Mandatsangst , nicht etwa in tiefgehenden Welt -
anschauunasunterschieden , wie die parteioffiziösen Korrespondenzen
nun plötzlich wieder glauben machen wollen . Da wird bebanpt «t ,
Demokratie nnd Liberalismus seien diametrale Gegen¬
sätze , Demokratie bedeute schrankenlose Herrschaft der Masse , wäbrend
der Liberalismus demgegenüber das Recht der Einzelpersönlichkeit
in den Vordergrund stelle . Welch eine Verkennung ! Demokratie —
soweit sie Nicht von einem straßendemonstrierenden Janhagel mift^
verstanden wird — bedeutet doch im wesentlichen , daß für jedes Mit¬
glied des Volkes die gleichen Vorbedingungen im Streben nach
Führerstellung geschaffen , daß Hemmungen für ganze Klassen besei¬
tigt werden , die es gegebenenfalls dem Untüchtigen einer bevorzugten
Klasse gestatten , sich aus Kosten eines Tüchtigen der benachteiligten
Gruppe ein Führeram ! zu erringen . Darüber hinaus bedeutet da «
demokratische Prinziv , daß der Führer des Vertrauens der Geführten
bedarf . E '. weist also nach der Richtung einer Volkserziehnng
mit dem Ziel , daß das Vertrauen von der persönlichen
Tüchtigkeit und Leistung des Führers abhängig
gemacht wird . Das Recht der Persönlichkeit , das abgedroschene Wort
von der „freien Bahn für den Tüchtigen " ist also Ziel sowohl der
Demokratie wie des Liberalismus . Ja . man muß sogar sagen : sie
baden sich gegenseitig als Voraussetzung der eigenen Erfüllung .
Wenn darum jetzt im preußischen Wahlkamps über wohlmeinend »
Verständigungspolitiker , die für eiiv liberale nnd demokratische Ein¬
heitsfront eintreten , von den Parteitaktikern Schalen des Spotts aus¬
gegossen werden , so zeugt das nur von Oberflächlichkeit und Ver ^

ständnislosigkeit oder — von Schlimmerem .
Bezeichnend dafür , daß es sich bei den Bemühungen , Liberalismus

und Deniokratie als unvereinbare Gegensätze auseinanderzuhalten ,
nur um parteitaktische Erwägungen , nicht um die Wünsche der

Wählermassen handelt , ist die Haltung der führende «

l»- «n ist die Frist , «r Tintraguttq i« die
Stimmliste unwiederbringlich verstriche».

Wendet Euch sofort ,
an die nächste Ortsgrnp e der

Vereinigten Verbände heimatstreuer Oberschlesier .
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Presse beider Parteirichtunge « . Die Presse ist ihrer ganze« Konsti¬
tution nach darauf eingestellt, das Ohr stet» an der öffentlichen Mei¬
nung zu haben, um von ihr zu lernen oder um sie «echtzeitig z» be¬
einflussen. E« ist deshalb ein deutliches Zeichen für den Willen der
bürgerlichen Wahlermass«« , wenn sich heut« die führende« politischen
Zeitungen des Bürgertum » von der strengen Parteischablone löse«
und sich über die Parteien zu stellen suchen. Beinahe alle großen
demokratischen Zeitungen , in Bayern die „München«» Neuesten Rach¬
richten" und der „Fränkische Kurier "

, in Württemberg da» „Stutt¬
garter Neue Tagblatt "

, in Norddeutschland das führende „Hamburger
Fremdenblatt "

, nennen sich heute „demokratisch und liberal ^ und ver¬
treten mehr oder weniger leidenschaftlich die Einheit des Liberalis¬
mus . Ein so altes und angesehenes Blatt wie die „Magdeburgische
Zeitung " hat offiziell sein Abschwenken von der Demokratischen Partei
erklärt ohne sich andererseits der Bolkspartei anzuschließen, um ohne
parteimäßige Bindung für die Einigung wirken zu können . Und bei
den beiden größten Blättern der Deutschen Volkspartei , den .Leip¬
ziger Neuesten Nachrichten" und der »Kölnischen Zeitung " macht man
die umgekehrte Beobachtung , daß sie ihre Partei nach links hin er¬
ziehen wollen , um der Einigung den Weg zu bahnen . Da « Leipziger
Blatt hat seinem Parteivorstand in der Sozialisierungsfrag « gründ¬
lich die Leviten gelten , und noch in diesen Tagen sich sehr deutlich
gegen die systematische Verunglimpfung der Formen und Einrich¬
tungen des neuen republikanischen Staates ausgesprochen. Die
„Kölnische Zeitung " hat sich jünO dagegen gewandt , daß Redner der
Deutschen Volk^vartei es immer noch für angebracht halten , „die
Weise vom Kyffhäuser. von entschwundener Kaisermaibt und Herr¬
lichkeit erklingen zu lassen" . Das Blatt tritt ferner dafür ein. den
Reichspräsidenten Ebert wieder als allgemeinen Kandidaten aufzu¬
stellen. Nun tut die „Kölnische Zeitung " das gleiche von der re» t««
Seite her , was die „Magdeburaische Zeitung " von der linken her
getan hat ! Die Korrespondenz der Deutschen Volkspart « ! teilt mit ,
. .daß die „Kölnische Zeitung " nach ihrer eigenen Versicherung nicht als
Oraan der Deutschen Polkspartei zn betrachten ist, sondern ledig¬
lich ihre eigene Meinung vertritt .

" Mit anderen Worten :
Die führende Zeitung des rb -inisch- westfälischen Welten« und de»
Industriegebiets , die binsichtlich der Zahl ihrer Redakteure . Hinsicht-
lich der Ausdehnung ibres poetischen und wirtschaftlichen Nachrichten¬
teils . ihrer redaktionellen Leistungen und der Zulammenletznnq ibres
Anzeigenteils von keiner Berliner Zeitung auch nur annähernd erreicht
w ' rd . die als führendes W >ltblatt internationalen Ruf genießt , eine
solche Zeitung wird „parteilos " . Das ist eia Wort , das von partei¬
beamteten Journalisten häufig mit einem herablassenden Tonfall
o" svsf ! vchen wird Sie pfleaen von ..parteilosen " Blättern al »
Blättern „ohne eigen« Meinung " zu sprechen . Wer als Parteisour «
nolist tätig war , weiß, dckß die Redaktion einer ausgesprochenen
Parteizeitung so viel persönlich« und taktisch« Rück^ cht «n zu nehmen
bat . daß von einer eigenen Meinung dort am allerwenigsten die
Rede sein kann. Davon wird vor allem mancher sozialdemokratische
Redakteur , der gegen den Stachel der Disziplin zu locken aewagt hat ,
ein böses Lied zu sinaen wissen . Wirklich frei , unabhängig von
Parteizwang und wirtschaftlichen Interessenvrrbänden kann nur ein«
in Eimel - oder Familienbesitz befindliche „parteilose" Zeitung sein .
Nur ein« solche Zeitung kann »in« eisen« Meinung baben und ver¬
treten . Jedes Blatt dieser Art kann stolz auf die Benichnunq „partei¬
los " sein , zumal es sich in so hochanständiger Gesellschaft befindet , wi«
sie die weltbedeutende „Kölnische Zeitung "

, die altangesebene
„MaadeSurgische Zeitung " und - » um ergänzend «in Beispiel v-n der
deutsch -nationalen Seite zu nennen — des Grafen Reventlow befindet,
der kürzlich die konservative „Deutsche Tageszeitung " verlassen hat .
um eine „parteilose " Zeitschrift zu aründen . Den Parteien aber lolte
die erst in den Aniänaen befindliche Entwicklung doch ein« Mah -
nuna sein , sich nicht in Parteidogmen zu versteifen nnd sich daran zu
gewöhnen , daß nicht mehr sie allein die öffentlich« Meinung dur » das
willige Werkzeug der Prelle leiten können, sondern daß die Press? sich
von den Parteien emanzipiert , ein« „«igen« Meinung " hat und ihrer¬
seits di « öffentlich« Meinung und dann in Wechselwirkung auch die
Parteien , soweit sie innerlich sich «iner von ihnen nahe^ bend
fiiklt . leiten wollen . Was der Außenminister Simons zn Anfang
dieser Woche in seiner Ansprach« an die Presse über die Veränderung
des Verhältnisses zwischen Reaieung und Presse gesagt hat , bat auch
Bedeutung für die Varteirn . Auch in Bezug auf si« gilt , was Simons
sagte : „Nur die Presse ist angrsehen, dt« sich nicht leiten läßt ."

VriMdenienweck ' jel im San » i «,er Staatsrat .
<Z, Danzig . 89. Jan . (Eigener Drahtbericht .) Der erste Präsident

des Reichsrates , GeneraNuperintendent Reinhardt , bat sein Amt
niedergelegt , da er nach Stettin berufen ist. An se ' ne Stell « wurde
der deutschnationale Professor Mattäi mit Kl von 98 Stimmen zum
ersten Präsidenten gewählt . Der bisherige Vizepräsident . d«r unab¬
hängige Bahn , hat sein Amt ebenfalls niedergelegt , nachdem sich die
Unabhängigen gespalten baben und nicht mehr die zweitstärkste
Fraktion sind . An se ' ne Stelle wird ein Bertr «t«r d«r neuen
Deutschen Partei für Fortschritt und Wirtschaft zum zweite« Präsi -
dtnten gewählt werden .

Reue UnSweisnnaen an » Obers » »- sie « .
S. Kattowitz , 29 . Jan . (Eig . Drahtbericht .) Die „Kattowitzer

' Zeitung " Ist nach einem Verbot von acht Tage , gestern zum ersten

Male wieder erschienen und t«tlt i« ihr- « heutig«» Leitartikel mit,
sie habe erfahren , daß in der interalliiert«« Kommission «ine Aus¬
weisungsliste ausgearbeitet worden ist , aus der nicht weniger als IS
oberschlestsche Journalisten stehe«. Rur gewissermaße « wegen bessere»
Eindruck» habe man auch einig« Pole « auf diele Liste gesetzt . Nach
d«r „Kattowitzer Zeitung" ist damit zu rechnen, daß noch vor Beginn
de» eigenttichen Abstimmung ?kämpfe, « i« grosser Abschub von deut¬
sch«« Neda« ««« « au» d«m oberschlestsche » « dftinunungvgebie! erfol¬
ge« wird.

Hilfe für WZchnerinne « .
ä. Berlin , M. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Ein Gesetzentwurf ,

der ein« d«r Geldentwertung entsprechende Erhöhung der Wöchne-
rin»enbe »träge vorsieht , wird d«m Reichstag vorgelegt werden .

Die Reaelnvg der HauSangestelltenfraae .
6. Verlin, 29 . Ja «. (Eig. Drahtbericht .) Ein Gesetzentwurf , der

sich mtt der Regelung der Hausangestelltenfrage beschäftigt, ist in
Vorder« it»Nig und wird in absehbarer Zeit fertig ««stellt werden .

Tie amerilan sche Kiottcnriiftnnq .
WTB . R«wy«rk, LS, Jan . Das Marineblatt veröffentlicht ein

Schreiben de» neuen Präsidenten Harding , in dem es heißt : Die
amerikanischeFlott « soll eine große Schutzmauer um Amerika in ein >m
zukünftigen Kriege bilden . In dem vergangenen Kriege seien die
Alliierten durch ihre Uebermacht zur See Sieger geblieben. Eine
groß« Flott « vermöge es , ein Heer über See zu senden , welches si
al » notw«ndig erweist. Solange eine national « Verteidigung notwen¬
dig sei, müss« die amerikanische Flotte nicht nur in materieller
stärke , sondern auch in moralischer und in der Fähigkeit ihr«r Offi¬
zier« und Mannschaften auf der Höhe bleiben .

Verinfterunq der engltschen Armee .
6. London , 29 . Jan . (Eig . Drahtbericht .) Der „Daily Telegraph"

erfährt , daß 29 Kavallerieregimenter auf 21 zusammengeschmolzen
und 35 englische Jnfanteriebataillone aufgelöst werden sollen , da di«
englischen Streitkräfte durch ihr« höheren Unterhaltungskosten die
Herabsetzung der englischen Militärstärk « erforderlich machen .

Da » deutsche Siaei tum in Snqland .
6 . Berlin . Z8 . Jan , (Eigener Deahtberick».) In einer Eingabe

an die Fraktionen des Reichstage--, wandet sich der Bund der Aus¬
ländsdeutschen gegen die beim Reichstag bean ragt? Ratifikation des
deutsch englischen Abkommens über das Privateigentum . Der Bund
hat den Eindruck gewonnen daß der weitaus grüßte Teil des Mobi¬
liar » der Willkür der Engländer preisgegeben werde.

MtttelenropS sck»e T - legr - phen - Aon e en » .
<Z. Berlin . LS . Jan (Eig . Droh bericht .) In der Zeit vom 17.

bis 22 Iauua -r kxu in Prag eine mitteleuropäische Telegraphen -
konser? in getaot , nn der Zußec Deutschland Oesterreich U >nrr >, . sie
Tschechoslowakei . IugoNavien , Italien . Bul ^ rien . Rumänien und
Polen vertreten waren . Den deutschen Delegierten war das Amt
eines Vizepräsidenten übertragen . Der Zweck der K"n^ renz war , das
im internationalen Telegrapbenverke^ durch die Folgen des Krie¬
ge« und die politisch«« Gebietsv «rönderungen «utstandene Durch¬
einander zu beseitigen. Die Verhandlungen waren getragen von
dem allseitigen Wunsch , an d«m wirtschas' lichen Wiederaufbau
Euriwas zu arbeiten . Verhandelt wurd« besonders über d' e Wieder¬
herstellung der gegenseitigen Telegrapbenverbindungen , über die
weiter « Ausgestaltung des internationalen Tel ^ avhennches nnd
über Maßnahmen zur Beschleunigung und Verbesserung der Tele¬
grammbestellung . Di« für Deutschland wich ' ige Verbindung Berlin -
Bukarest soll möglichst bald in Betrieb gesetzt werden. Ein Bau d"r
? elegrnpb?nverbindrmg Berlin -Belgrad wnrd » verabr 'det. Der
Tkirif wurde lo a->stat "et. daß es »wischen zwei Lä 'idern nnr eine Ge¬
bühr gibt . oleichgüUig, welchen Weg die Telegramm « nehmen. Um
bei Unterbrechungen und Belastungen die Telegramme so schnell wi?
möglich zn befördern ist lv^enlsttioe Aushilfe zngesaat worden. Es
ist zu erwarten , daß die Konserenz der in einw-r Zeit zusammen»
tretenden großen Telegraphenkonferenz vorgearbeitet hat ,
Unfliiltigkeit der Berliner Stadtverordnctenwahlcn

««. In Berlin hat sich zn allen sonstigen Seltsamkeiten der letz¬
ten Zeit auch noch der sonderbar « Fall ereignet , daß die Mahlen der
Stadtverordnetenversammlung ungültig erklärt worden ist . nachdem
die Versammlung bereits eine Reihe von Monaten getagt und aus
ihrer Reihe auch den Magistrat gewählt hat . der seinerseits seit eini¬
ger Zeit im Amte ist. Die Sache ging aus von ein«m Anfechtungs¬
antrag der Deutschen Volkspartei , die nach ihrer Meinung bei den
Wahlen dadurch geschädigt worden ist. daß vielfach bei den sozialisti-
' chen Wahlvorstände » ein? falsch« Ausfassung über die Stimmzettel
der Deutschen Volkspartei bestanden Hab« , und im Zusammenhange
damit das Gerücht verbreitet worden sei . dir Stimmzettel der deut¬
schen Volkspartei seien ungültig . Der Unabbängig « Rechtsanwalt
Dr . Roienseld macht ? demgegenüber geltend , daß die Antragsteller
einerzeit gegen die Gültigkeit der Wahl in einzelnen Bezirken Ein -
wruch erhoben und dadurch die Wiedergutmachung d«s an jenen
Stellen der Partei zugefügten Unrechtes erreicht bätten . Von einer
Gesamtanfechtunq der Wahlen sei damals kein» Rede gewesen , und
wenn man den Erfolg de» ersten Einspruchs letzt weiter auszubreiten
versuche , so verstoße das gegen Treu und Glauben . Darauf wnrde
von volksparteilicher Seite erwidert . man erachte es für durchaus
moralisch zulässig und notwendig , alle Gesetze und Mittel anzuwen¬
den . um ans dem Elend , da» man ietzt in Berlin babe . berauszu -
kommen . Der Bezirksausschuß entschied , daß die Berliner Stadtver -
ordnetenwablen in der Tat unaültig sein sollen . Die Salbe dürfte

damit noch nicht zu Ende sein , denn die Stadtverordnetenversammlung
wird wahrscheinlich sich an das Oberverwaltungsgericht wenden .

Alls den Nachbarländern
Die VerabschiÄung des Stuttgarter stiidt . Etats ,

tr . Stuttgart , 27. Jan . Der Eenieinderat hat den Hauptvor -
anschlag de -r Stadtverwaltung sür 1920 , der einen Ab-
Mangel von 110 Millionen aufweist in einer bis Mitternacht an¬
dauernden Sitzung mit 3» gegen 20 Summen der U . S . P ., K . P . D.
und der Deutschnationalen verabschiedet. Die letzteren hatten be¬
antragt , die von 13,5 auf 27 Prozent erhöhte Umlage auf die Er¬
tragssteuern von Gebäuden aufdieMieterabwälzen zu dür¬
fen . Dieser Antrag wurde bei 25 gegen 25 Stimmen durch Stichcnt -
schied des Oberbürgermeisters Lautenschlager abgelehnt , weshalb die
bürgerparteilichni (Deutichnationalen ) Eemeinderäte dagegen stimm¬
ten . Die Schulden Stuttgarts sind von d4 Mill . im Jahre
1910 auf 1S4 Millionen gestiegen. Da» Reinoermögen der Stadt
beträgt etwa 130 Mill . Ut , Die Zahl der E r w e r b s l o s e n ist im
Steigen und betlägt 4100 . darunter 320 weibliche. Die Stadt hat
bisher seit Kriegsende 47 Millionen sür Wohnungsbauten ausge-
vracht, darunter 43 Mill . für 1001 Neubauwohnungen . Wohnungs¬
suchende gibt es derzeit 7500 , Der Oberbürgermeister for¬
derte scharf die Aufrcheterhaltung der freien unbeschränkten Selbst -
oerwaltung der Gemeinden und richtete an den Minister
des Innern , Graf (Ztr . ) , der auch Mitglied des Cemeinderats ist.
die Bitte , auf die Hauptstadt des Landes Rücksicht zu nehmen und
ihr die Bewegungsfreiheit zu lassen aus dem Verwaltungsgebiet . die
sie vor dem Nov 1918 belaß- Der Redner der D .D .P .. Gemeinderat
Hausmann , wandte sich besonders gegen die Steuergesetzgebung,
die den Bedürfnissen der Gemeinden nicht gerecht werde. Das Thea»
tergesetz , das das D e fi z i t d es L a n d e s t h e a t « r » von 4,3 Mill .
Mark zur Halste auf die Stadt abwälze , bedeute eine Vergewalti¬
gung . Die Stadt dürfe nicht wnier als bi» zu 40 Prozent an der
Tragung des Abmangels sich beteiligen .

Württenberg » Torf - und Hüttenwerk «.
tr . Stuttgart , 29 . Jan . Im Finanzausschuß gab Finanzminister

L i e s ch i n g einen Ueberblick über die staatliche Torfgewin¬
nung im Torfwerk Schussenried in Oberschwaben. Die Jahrespro¬
duktion für 1920 hat sich seit der Neubeschaffung von Maschinen sehr
gehoben. Es wurden abgesetzt 105 000 Ztr Maschinentorf . 45 000 Ztr .
Sandstichtorf . 5000 Ztr . Jndustrietorf und 82 000 Ztr . Torfmull . Die
Einnahmen betrugen 2^ Millionen Mark . Es konnten 20 Prozent
des 3 Mill . oetragenden Anlagekapitals abgeschrieben werden.
Der Stand ist also ein sehr günstiger und wird sich im Jahr 1921 noch
verbessern. Nicht so günstig ist die Lage bei den st a a t l i ch « n H ü t-
tenwerken . Bis vor K Monaten war der Auftragsbestand gut.
Das Ausland hat aber seither Millionenaukträge für das Hüttenwerk
Friedrichstal im Schwarzwald bei Freudenstadt gekündigt .

Aus dem bayrische« Landtag .
d . München, 29 . Jan . (Eig . Drahtbericht .) Im Bayrischen

Landtag kamen beute u. a . die Verhältnisse bei der Zweigstelle
Bayern der Reichszentral « für Heimatdienst zur Sprach« . Die
Staatsregierung erwiderte auf eine Anfrage , daß die Zweigstelle
eine Einrichtung des Reiches sei . die mit Neichsmitteln unterhalten
werde und neutralen Charakter habe . Der bayrischen Regierung sei
nichts bekannt , was darauf schließen lasse , daß die Gelder des Reiches
nicht in einer ihrer Bestimmung entsprechenden Weise verwendet
würden . Die Reichszentrale unterstehe nicht d«r Aufsicht d«r bay¬
rischen Regierung . Auf eine weitere Anfrage wegen des großen
Bergwerksunglück in Hausham erwiderte die Regierung , daß di«
Bergbehörde angewiesen wurd « . der Grubenverwaltung bei der Be-
k -buua der Betriebsstörung in seder Weise an die Hand zu gehen.
De: Brand sei so weit zurückgedrängt, daß die ganze Belegschaft In
einigen Tagen wieder beschäftigt werden könne . Der bisherig « För¬
derausfall wird auf 8000 Tonnen geschätzt.

Auf eine Anfrage wegen der Zurückhaltung bayrischer Gefan¬
gener in Rußland wurde von der Regierung geantwortet , daß IS
bayrische Kriegsgefangene von der Sowietregierung aus dem Rück¬
transport ausgeschieden und zurückbehalten werden sollten, da die
russische Regierung wegen angeblich schlechter Verpflegung d«r russi¬
schen Internierten im Lager Erlangen Beschwerd « geführt babe . Die
bayrische Gesandtschaft in Berlin habe aegen die Zurückhaltung
bäurischer Gefangener in Rußland schärfsten Einspruch erhoben.
Mittlermeile habe der Leiter der russischen Kriegsegfangenenzentrale
in Moskau auf die beabsichtigte A" sfchlief"mg bäurischer Kriegsge¬
fangener vom Rücktransport zunächst verzichtet. Anordnungen d«r
Sowietregierung . dt » auf eine Zurückhaltung von Kriegsgefangenen
Mienen liefen , lägen nicht vor.

Schließlich wurde ein Antrag der Regierung au ? nachträglich«
Genehmigung zur Uebernahme der Bürgschaft für die Schuldverfchrei-
b"ng , die den Ausbau der bayrischen Großwasserkräfte finanzi «r«n
sollen , einstimmig angenommen .

Zur Mass«nabliefer »ng in Bayern .
6 . München, 29. Januar . (Eigener Drahtbericht ) . Die Münch«»

Augsburger Abendzeitung veröffentlicht einen Bericht üb«r dt«
Tätigkeit der Neichstreuhandgesellschast (Zweigstelle München) im
Jahre 19S0 . aus dem hervorgeht , daß in Bayern im Ganzen 2KV00
Tonnen Munition der Artillerie , Pionier und Flieger , sowie rund
12 Millionen Zünder zerstört wurden . Außerdem wurden «twa !,IZ
Millionen Kilo Pulver verbrannt . An Massen wurden in dem an¬
gegebenen Zeitraum 22V0 Geschütze, 85 VW Hand.seuerwafsen und
107 000 blanke Massen zerstört. Nach der Anweisung der Entente¬
kommission wurden weiter 2013 Flugzeuge und 2593 Flugzeugmotor «
vernichtet . 22 Flugzeuge und 225 Motore waren an die Entente
abgeliefert worden . Die Zerstörung der Fluggeräte erford«rt « «tnrn
Kostenaufwand von 1,28 Millionen .

Mckllckes Kznileslbeliter i« Ätarlsrude.
»Der Wildschütz" von Lortzing .

Die Verpflichtungsgastspiele sind immer noch nicht zu Ende.
Für einige Fächer des Ensemble» hat man die erwünschten Ver¬
treter noch nicht gefunden . Gestern abend gastiert « Herr Alfred
Glaß vom Trierer Theater als B»cculus im „Wildschütz . Der
Sänger ze »gte recht sympathische Eigenschaften, «r ist musikalisch , müht
sich als Baßbusso wirklich zu singen, und gewinnt seiner an und sür
sich nicht großen Stimme erne angenehme , vornehme Tongebung ab.
Nach Ueberwindung « iner anfänglichen Erregung fand er durch sein
einfache» , alle billigen Mätzchen vermeidend«» Spiel und sein« un»
aufdringlich « , dabei witzige Charakteristik rasch Anschluß an da»
Publikum . Sein Bestes bot er im zweiten Akt, den «r mit dem treff¬
lichen Vortrag der großen Arte krönt«. Ob der offenbar noch jung«
Künstler schon Partien ^oi« Leporello, Figaro , Beckmesser genügend
beherrscht, müßt« «in z« it «s Gastspiel «rwets«n. A. R.

. Voltsbiihn« Karl»»» he."
Mit dem Jahreswechsel beschloß der Verein ^ Zolksbühne Karls¬

ruhe " setzungsgemäß sein erstes Gelchäs .sjabr . das allerdings nur S
Monate umfaßte. Ein bedeutungsvoller Abschnitt in der EntWicke -
lungsgeschich .e des jungen Vereines - Ts fand aus diesem Anlasse
die erste ordentliche Mitgliederversammlung statt, in der Geschäf s-
führer und Vorstand Bericht erstatteten und Rechenschaft ableg en.
Beides fi« l gleich erfreulich aus und «röffn«t dem V«rein die besten
Aussich en auf die Zukunft. Das Unternehmen hat alle billigen Er »
Wartungen im reichsten Maß« erfüllt.

Aue dem ausführlichen Zahlenmaterial des Geschäftsberichtes
^ icn hier nur einige der wichtigsten widergegeben : Für die Volks»
»iihne , die zur Zeit 07 Einzelnrganisauonen umfaßt, fanden M Vor¬
stellungen und drei Konzerte statt , die insgesamt von nahezu 70 000
Personen besucht waren . Hierbei läßt Nch feststellen , daß die Zahl
der Besucher aus den Arbeiterkreisen .. ,."? ! g im Wachse » begriffen
ist. Diese Tatsache beweist , daß die 'hne einen ihrer Haupt¬
zwecke unbedingt erfüllt : dem Werktä e.' ,lke das Theater zu er¬
schlichen . Zur Aufführung gelangten : Othello . Dr. Klaus . Der
Barbis von Sevilla . Stein unter Steinen . Zar und Zimmermann
Der Bibliothekar , um» Heimgefunden. Außerdem wurde gel«g«n !lich
der Bad . Woche zweimal Edelwild g«g«b«» . Zwei der Konzerte wa¬

ren den Frühklassikern. eines Bee Hoven gewidmet. Mit den Pro .
arammen erhalten die Theaterbesuche« i« der Regel eine kurze Ein -
iihrung über den Dichte? und fein Werk. Einmal fand ein« Ab-
timmuna über den Spielplan statt , bei der di« Wahl auf die „Räu -

b«r fiel. Die künstlerische Durchführung der Vorstellungen und
Konzerle durch das Land«?theater fände« bei Pilblikum und Pressevollen Beifall .

Das finanzielle Eraebni« der Volksbühne ist «benfalls sehr be¬
friedigend . Einerselt» bestreitet der Verein sein« Berwaltungskofien
durch eine Umlage auf di« einMlnen Bille .te restlos selbst , ohne dabei
iiqendivelchcs Vermögen anzusammeln, wa» ja anch durchaus nicht
^ " Zw«ck ist. « itderersê s aber führt die Volksbühne dem Landes-
theater sehr deträch lic^e Summen zu und trägt so nicht unerheblich
zur VerrinAvum, de« Defiztts des Theaters bei . DoppelteVorteile aber
zieht die « tad kasse au« der Volksbühne , nnd zwar erstens direkt durch die
eben erwähnten Einmchmen de« Landestheabers . an dem fa kenntlich
di« Stadt hälftig rnieressiert ist nnd zweiten « direkt dnrch die großen
Einnahme« <w« Einlaßgedübr Kleiderablage. Lustbarkeit -̂ euer nnd
Konvrthsnsmiet « di« die Volksbühne alle in derselben Höhe Kisten
muß wi« jrder andere Veranstalter.

Di « ur 'yrünglich? !> ^anisa >i -m der Volksbühne hat sich bewährt
nnd wird beibehalten. Nur eine wesentliche Aenderuna ist ?u ver¬
zeichnen : dem d?ei«̂ teSien Plat -y folgte bald der zwei^ teilt« nnd
nnn hat die Miwli -derversamml 'inq entlorechend dem Antrag de «
Vorstände« fast einstimmig d-m Einher "vlak eingeführt. V"ranlakt
wlrrde dielse sMastnadm « >"" >ch di- daß d!» Bestelluna- n anf
den 1 . Platz die >>es Z. Vlatv ? nllw derart überwogen, d-7ß e?
nfcht meb? möglich war . an ? diesen ? e?tellnna-n ans -' -rNnkt- ?>ä" '-' r
s>erzust " ll<m , die i " ^ e" gd^»> iniM,ng für d" Hillen V -' lks^ i>f'n<'ni' <>?s/'
sind . Der neue Einheit «wl<,t, d-nart ?" r ^
iü^ sli^ n Plä5e zn^ mnl nn <Nar5»t " n ?S> p. n"",r anf d^r I5gl?ri ->
zn -rt^ ' ft hekoin -nt . Vreis»
d»ß k!ir dg« P^ fotj d»r . .arnk- ft . ,̂1 nnd für
di« F "g </) >nl?d

W' ^ in n^ r des di "<»»f-»en V ->̂ >?"^
" nd Organtsg <io"«n , di- B »wte alr »r apn^r,

7mr an diei " n'> >'n ii^ -r Mitol ' -^er der-
tn» i «vn dazu berech igt sind, d. h. di« „witteren und
unkten Beamten ",

Der gesamt« Vorstand « nrde «HnWwnrig wieder ffemMt vnd der

Geschästsfühver . Direktor Hans Blum , in seiner St «llung «r »«ut de«

Satzungogemäß sind an dieser Stelle mit herzlichem Dank al»
„Stifter des Vereins diejenigen Firmen und Einzelpersonen zu nen¬
nen, die seinerzeit durch freiwillige Spenden der Volksbühne in«
Leb«ri geholfen Huben. Es sind dies : Maschinenbaugesellschasl . Junker
n . Ruh . W ? lsf u . Sohn Rheim che Kreditbank . Süddeutsche Diskonto»
ge^ Nsihaf:, Strauß u . Co.. Veit L . Hamburger , Ge 'chw . Knopf, der
Mittelhasische Brauereiverband sowie di« Herren Ezc. Burklin und
Geh- Rat Lorenz.

ÄlavlerabenS MfreS Hoehn .
Für das vierte Meisterkonzert hatte die Konzertdirektion Kurt

Neufeldt den Frankfurter Pianisten Alfred Hoebn gewonnen und
damit einen sehr glücklichen Grifs getan : denn dieser junge , mit feu¬
riger Energie beseelte Künstler dars sich in unserer Stadt der Gunst
einer großen Musikgemeinde erfreuen , di« in dem Saal der Eintracht
gestern abend beängstigend dicht gedrängt saß und stand. Die Schön¬
heit und Fülle seines ! en zartesten Betrachtungen fähigen Klavier «
ton», die lebendige Frische seines Empfindens , die bewunderungswür »
dig« Technik , die scheinbar mühelos iede Schwierigkeit sieghaft
windet , und was dergleichen nicht zu übersehende Vorzüge mehr sind ,
offenbarten wieder den hervorragenden Künstler . Er dringt tief in
den Welenskern seiner Aufgaben ein . Seine Nachschöpfungen zeugen
von selbstständiger und überzeugender Auffassung. Möglich, daß
man über Beschleunigungen anderer Ansicht sein kann. Mit der
chromatischen Fantasie und Fuge von I . S . Bach eröffnete Alfred
Lioehn leinen Klavierabend und erzwang sich bereits hier das inner «
liche Mitgehen der Hörer . Zwischen der Es -du-Sonate von Beethoven
und dem farbenfrohen Maskenspiel von Schumann lagen kleiner«
Stücke . Von ihnen ist „Lotosland " keine der bedeutenden Scheosun«
l?en des in den letzten Iahrdn beachteten Impressionisten Cyril Scott .
Wenig überzeugend ist Stürmers „Auf der Brücke" . Obwohl der
Abend die übliche Zeitdauer weit überschritt, zwang anhaliender ,
begeisterter Beifall Zugabe um Zugabe . n «.

- - Wissenschaftliche Snende . Für den Beschaflungssonds der
Königstuhlsternwarte stifteten im Anschluß an einen gestern in Psorz«
heim von Hauptschriftleiter Hermann Bagusche-Heidelberg gehaltencn
und von über 1000 Personen besuchten Lichtbildervortrag über die
Wunder der Sternenwelt Frau Elsa und Herr Joses Alfred Block-
Wertheimer in Pforzheim d«n Betrag von SV00 Mark .
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^ Mus Baden .
Die Entscheidung über die Li« len ?ühr»ng des

ReckarkanalS.
^ Die Entscheidung über die Linienführung des Neckarkanals

« rterhalb Heidelberg ist vom Neichsvertehrsmwister in Verlin ge¬
troffen worden durch die folxende an die Neckarbaudirektion in Hei¬
delberg und die Mitglieder des Neckarbau -Beicates gerichtete Mit¬
teilung :

„Nach Prüfung der verschiedenen Vorschläge und Entwürfe für
die Linienführung der Neckarwasserstraße unterhalb
Heidelberg nnd in Würdigung des Ergebnisse -, der Beratungen mit
dem Beteiligten am 10. Dezember 1L20, sowie der Verhandlung des
Neckarban - Beirats am 11 . Dezember 192V bestimme ich, das ; die am
rechten Neckarufcr verlausende , sogenannte Ladenburger
Linie , zur Ausführung gelangt , für die im Reckarban -Beirat II
von 17 Stimmen abgegeben worden sind.

Ob es möglich und wirtschaftlich ist . dem gelegentlich der Sitzung
des Neckarbau -Beirats geäußerten Wunsch gemäß schon jetzt einen
Teil des Grund und Bodens für die vielleicht später auszuführende
Rheinau -Verbindung zu erwerben , wird bei den demnächstigen
Kaufoerhandlungen zu prüfen sein . gez. Eroener ."

»
Zevtern sA. Bruchsal ) . 28. Januar . Zur groben Freude der

gesamten Einwohnerschaft brannte in unseren Dorfstraßen die er
Tage erstmals elektrisches Licht. Es verdient bemerkt zu werden ,
das; Zeutern die 100. Gemeinde Mitielbadens ist , die vom Murgwerr
mit elektrischer Energie gespeist wird .

: - : Rastatt , 28. Januar . Bei der Ein - nnd Ausfahrt zweier
Güterzüge wurde bei dem Stellwerk 2 des Personenbahnhofes der
Schlußteil des einen von Karlsruhe übe : Ettlingen kommenden
Güterzuges von dem von Oos — Durmersheim —Karlsruhe durch¬
fahrenden Güterzuge erfaßt . wodurch drei Wagen entgleisten . Es
entstand nur Materalschaden .

Engen , 28. Jan . Wegen Betrugs wurde der 22jährige Ernst
Nösch verhaftet . Er hatte einer Wirtssrau 600 unter der Angabe
abgeschwindelt , er solle sine Maschine in Engen in der Güterhalle ein¬
lösen und habe des Geld verloren . Rösch hat schon früher wieder¬
holt ähnliche Schwindeleien begangen .

) ! ( Ueberlinqen (Bcdensees , 28. Januar . In der letzten Sitzung
des Bürgerausschusses wurde das vom Gemeinderat vorgeschlagene
Strandbad mit einem Kostenaufwand von 24 MV Mark aus
Sparsamkeitsgründen abgelehnt . Der Beschluß wird in vielen
Vürgerkreisen nicht recht verstanden werden , da Ueberlingen als
Fremdenstadt ein großes Interesse an der Errichtung eines modernen
Strandbades hat , zumal kleinere Bodenseestädte wie Meersburg
( 75 00v Mark ) , Langenargen lIVO OVO Mark ) die Errichtung von
Strandbädern beschlossen haben .

— Konstanz , Ä . Jan - Für Teuerunaszulagen an dt : städtischen
Arbeiter genehmigte der Bürgerausschuß den Beirag von
105 VM Mark , ferner zur Neuherrichtung der Feuermeldeanla -ge
850 000 De : Bürgerausschuß gedachte auch der Veteranen von
18L6 und 1370/71 , denen eine Ehrengabe von je 100 Mark zuerkannt
wurde Die Firum Gebrüder Einhart hat der städtschen Fischbrut '
«mstalt etwa 7 bis 8 Millionen künstlich befruchtete GangsWeier
übergeben

^ — Konstanz , 28 . Jan . Vor einigen Tagen ging die Notiz durch
die Presse von einem schweren Raub , den damals vermummte Män¬
ner beim Landwirt Frey im Einödhof bei Waldstein bei Psullen -
dorf verübten . Die Räuber traten den Bewohnern mit Revolvern
entgegen und einer versetzte Frey schwere Schläge auf den Kopf ' sie
nahmen Lebensmittel und etwa 15 000 Dieser Tage wurde nun
in Konstanz ein Schuhwarendiebstahl ausgeübt . Es wurden zwei
hiesige Männer verhaftet , wobei sich herausstellte , daß sie Mittäter
am Raube im Einödhofe seien . Es würden dann weitere vier Män¬
ner festgenommen , so daß K Täter , die an dem Raube im Einödhofe
beteiligt waren , hier im Gefängnis sitzen Sie haben den Raub unter
Führung eines gewissen Franke ausgeübt .

Aus der LandeshauptAadt.

BaSischs prssse .

Karlsruhe , den LS. Januar 1321.
Tie Mirtzinskommisjio»

!>es Stadtrates ist nach eing -hender Beratung in der 6 . Sitzung vom
28 . d . M . dem Abschluß ihrer nächsten Ausgabe nahe gekommen . Wie
bekannt , sieht der Entwurf eines Reichsmietzinsgesetzes gegenüber
5>er beschränkten Zuständigkeit der Mieteinigungsämter eine allge¬
meine Möglichkeit der Neuregelung des Mietzinses bei bestehen -

!bleibondcm Mietvcrhältnis vor . Dem Bedürfnis der allmähligen
Ungleichung der Mietzinsen an die gesteigerten Kosten der Hausbe¬
sitzer soll durch den Entwurf eines neuen Mietvertragsformulars ent¬
gegengekommen werden , welches vom Stadtrat den Beteiligten zur
«Benützung empfohlen wird . Das Mieteinigungsamt wird die damit
vorgeschlagene Berechnung seinen Entscheidungen zu Grunde legen .
Das wird die Einführung der Neuregelung und des neuen Formulars
Erleichtern , welches zunächst den beteiligten Mietparteien zur Be¬
nützung nur freigestellt wird . Tatsächlich hat schon die erst im Wer¬
ken begrifsene Neuregelung wesentliche Heraussetzungen von Miet -
Hinsen gezeitigt , von denen sich zeigen wird , ob sie durch die neue Maß¬
nahme in dieser Höhe berechtigt sind . Der Mietzins soll sich hiernach
<»us der Grundmiete , den Betriebskosten und den Instandsetzungs¬
kosten zusammensetzen . Als Grundmiete wird die Kommiipon nach
Anstimmigem Beschluß einen Hundertsatz von 0 vom Stuerwert mit
Einschluß der Verwaltungskosten , der Tilgungsquote und bestimmter
feinerer Auslagen vorschlagen . An Betriebskosten sollen die tat -
Mchlichen Auslagen vom Mister rückerhoben werden , die der Ver¬
mieter hat für Feuer - , Wasserschaden - , Haftpflicht , Zentralheizung ?-

und Ungeziefervertilgungs - Versicherung , die eventuell auf den Laden¬
mieter allein abzuwälzende Glasoersicherung , die Schwemmgebühr ,
die Kosten der Grubenentleerung , Schornstein -, Gehweg - , Straßen -
reinigung , der elektrischen Treppenhausbeleuchtung , der LVarmwasser -
versorgung und Sammelheizung : ebenso sollen der Wasserzins und
die Müllabsuhrgebühr in ihrem vollen Betrag von dem Mieter rück¬
erhoben werden dürfen , soweit sie nicht unmittelbar vom Mieter er¬
hoben werden . In Ansehung der Steuern und Umlagen vom Haus¬
grundstück einigte man sich auf die Abwälzbarkeit von 56 . Die In¬
standsetzungskosten wurden zu 1,75 Prozent vom Steuerwert des
Hausgrundstücks veranschlagt , davon sind ^ Prozent sür das Innere
der Wohnungen , 1 Prozent für die bauliche Unterhaltung des Hauses
berechnet . Größere Hauptreparaturen , die nur nach mehreren Jah¬
ren wiederkehren und für die Rücklagen zu machen sind , sollen in die¬
sen Sätzen inbegriffen , ein Unterschied zwischen alten und neuen Häu¬
sern aus ähnlichen Gründen nicht vorzusehen sein .

Die so errechnete Gesamtmiete eines Hauses soll nach Verhältnis
der tatsächlichen Mieten eines bestimmten Jahres aus die einzelnen
Wohnungen verteilt werden : dies grundsätzlich : Berücksichtigung be¬
sonderer Verhältnisse wird hier nicht ganz zu umgehen sein . Die
letzte Sitzung galt wesentlich der Festsetzung eines neuen „Karls¬
ruher Mietvertrag s "

. Aus den zahlreichen Gegenständen der
Erörterung sei hervorgehoben : Für die Grundmiete soll grundsätz¬
lich der Steuerwerr des Hauses maßgebend sein und zwar der von
1914. Die Betriebskosten sollen alljährlich neu zusammengestellt wer¬
den : sie bestehen in den tatsächlichen Auslagen des Vermieters sür
vis Zeit vom 1 . April des vorangegangenen bis zum 1 . April des
laufenden Jahres . Die Höhe des Zuschlags für die Instandsetzung
richtet sich nach den jeweiligen Vorschlägen der Stadtverwaltung .
Einigen sich die Parteien über die hiernach festzusetzende Höhe des
Mietzinses nicht , dann soll jede : Teil das Mieteinigungsamt anrufen
können , welches kraft seiner gesetzlichen Zuständigkeit oder als Schieds¬
gericht entscheidet . Der vertragsmäßige Ausschluß der Ausrechnung
geg »n die Mietzinsforderung wurde auf solche Gegenforderungen be¬
schränkt , die sich ans dem Mietverhältnis ergeben . Der Vermieter
soll verpflichtet sein , die zur Deckung der Instandsetzungskosten sür
Wohnungen und Haus bezahlten Beträge auch tatsächlich für solche zu
oerwenden . Unbeschadet der Zuweisung von Mietern durch das Woh¬
nungsamt soll der Mieter ohne Erlaubnis des Vsrmieters — gemäß
der gesetzlichen Regelung in 8 543 BGB . — zur Weitervermietung
niHt berechtigt sein . Das Gleiche gilt , von vorübergehenden Be¬
suchen abgesehen , von der Aufnahme anderer Personen als Angehöri¬
ger und Dienstboten in die Wohnung . Die Anregung , daß im Miet¬
vertrag vorgesehen werde , daß auch der Mietzins des Untermieters
ein entsprechender oder angemessener sein müsse, fand wegen der da¬
von zu gewärtigenden Beschränkung des Wohnungsangebots keinen
Beifall . Wann die Neuregelung in Kraft treten und in welchem
Zeitpunkt namentlich die Neuregelung des Mietzinses wirksam wer¬
den soll, wird noch Gegenstand der Verhandlung sein . Die Vor¬
schläge bedeuten die mittlere Linie , welche die Vertreter der Haus¬
besitzer und der Mieter unter Mitwirkung der unparteiischen beamte¬
ten Mitglieder der Kommission einstimmig gutgeheißen haben . Sie
sollen durch allmälige Ungleichung der Mieten an die gesteigerten
Kosten unter Vermeidung von Härten und Ucberraschnngen die Wir¬
kungen des Ncichsmietzinsgesehes vorbereiten und zur Förderung
des Baues neuer Wohnungen beitragen . Dr . F >

v
A Usber eine umfangreiche Zuckerverschiebuag , die dank der Auf¬

merksamkeit des Ueberwachungsdienstes der Betricbsinspektion Karls¬
ruh : mißglückt ist, wird folgendes be ^ .nrt Ende lctzter Woche
wurden au ? dem Karlsruher Rangier bahnhos folgende
vier Personen verhaftet : Die Cuterarbeiter Alfred Hurst aus
Ctraßbnrg , Walter Schubert aus Straßburg , ferner die Land¬
wirte ' Emil Seitz aus Liedolsheim und Friedrich Heyl aus
Liedolsheim . Die Genannten hatten versucht in Gemeinschaft mit
anderen Personen die noch gesucht werden , einen von Waghäusel
nach Neustadt i. Schwarzwald bestimmten Waggon Zucker aus dem
Karlsruher Rangierbahnhof nach Linki -nheim abzuschieben , wo der¬
selbe entladen und dort über den Rhein verschoben werden sollte .
Zu diesem Zwecke war die Abgangsstation bereits in Wilserdingen
und die Empfangsstation in Linkenheim umgeändert und der Ge¬
halt als Salz deklariert worden . Einem Vahnbeamten wurden 20 000
Mark geboten , wenn er den Wagen passieren lasse. Derselbe wurde
aber , dank der Wachsamkeit des Eisenbahnüberwachungsdienstes auf¬
gehalten . Bei Oesfnen des Wagens fanden sich darin statt Salz zirka
3 6 0 Zentner Zucker im Worte von 340 000 Mark vor . die
sofort beschlagnahmt wurden .

Karlsruher Marktbericht vom SS. Januar . Der heutige Markt
war wieder gut befahren sowohl in Frischgemüse , wie auch in Lager¬
ware . Ueberreichlich war die Zufuhr in Blumenkohl aus Italien ,
das Stück von 2—5 Mark . Obst war ebenfalls genügend vorhanden .
Rind - und Kuhfleisch wurde vorkaust das Pfund von 10—12 Mark .
Rindsnierenstück 14 Mark , Ochsensleisch ebenfalls 14 Mark . Kalb¬
fleisch Pfund 15—10 Mark , Schweinesleisch 18—20 Mark und Ham¬
melfleisch 12—14 Mark . Schweineschmalz Pfund 15—18 Mark , Rinds¬
fett 12—14 Mark und Margarine 11 -^ 14 Mark . Reich war die
Auswahl in Wurstwaren , sowie Käse bei bisherigen Preisen . Wild¬
bret wird nicht mehr viel angeboten , dagegen Fluß - und Seefische ,
sowie Geflügel . Während die Fixpreise immer noch sehr hohe sind,
kann beim Geflügel ein Sinken der Preise festgestellt werden . Es
wurde verkaust lebende Hahnen das Stück von 25—40 Mark , Hühner
25- W Mark , geschlachtet Psund 12 - 14 Mark . Bratgänse Pfund
14—15 Mark . Enten Pfund 15—1ö Mark nnd labende Tauben Stück
8 Mark . Frische Landeier kosteten das Stück 2.2»—2 .4b Mark . Kauf¬
lust durchweg gut . nur in Hülsenfrüchte schwache Nachfrage . Kar¬
toffeln fehlten .

Der VollshochsHulkurS von Herrn Professor Dr . Ungerer »Einsüh -
riüia in die Geschichte der neueren Philosophie ", zu dem sich bereits eine
überaus grove Zahl Hörer angemeldet bat , mich leider wegen Erkrankung
de? Vortragende !! » leKmal au ? sall c n . i! r wird in der FrühjahrZreihe .
die im April V. ^ >i. vesmut , stattsindLii . Am übrigen verweisen wir auf
daö Inserat .

i-: MohltLtigks '
.ts - und Prestckeft sKostLmdoÄ ) . Für das T a n z-

turnier ist bereits eine Anzahl von Preisen gestiftet worden , die
Herr Michel - Bösen bereitwillig von heute an in einem Schau¬
fenster ausstellt . Die Tatsache , daß hier Siegsspreise von ansehnlichem
Wert winken , sollte ein Ansporn sein , daß sich noch weitere Tanzpaare
entschließen , an der Konkurrenz teilzunehmen . Das von Pros . Kusche
entworfene und in den graphischen Werkstätten von Glöckner aus¬
geführt ^ künstlerische Plakat wird jetzt angebracht und dürfte als ein
weiteres zugkräftiges Propagandamittel anzusehen sein . Für die
Veranstaltungen unterhaltender Art ist nun eine Zahl von Mitwir¬
kenden sicher, die für künstlerisch -heitere Genüsse volle Gewähr bieten .
Es ist erfreulich , daß das Landestheater sich der Wohltätigkeit und
Presse in so reichem Maße zur Verfügung stellt . Außer der aus
Musikern des erwähnte Instituts bestehenden Kapelle ist es eine
Reihe von Solisten , die alles aufbieten wird , um im Rahmen von
vornehmen und erfreuenden Darbietungen das Publikum zu fesseln .

s Autounfall . Am 28- Jan . . abends g .15 Uhr fuhr ein Student
mit einem Personv -nkraftwagon bnm Ausweichen auf der Kaiser -
straßs einen Handwasen an . sodaß dicsvr umfiel und ser Führer des
Handwo ^ ens . sowie ein 7 Jahre al :er Knabe darunter zu liegen
kamen . Die genannten Personen wurlden am Kopf verletzt und mußten
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen Unlxckannte Täter benutzten die
entstandene Ansamm >lunig dazu , dem Handwagcnführer Mantel ,
Brieftasche und Mütze im Gesamtwert von etwa 200 , zu stehlen .

K Zur Anzeige gelangten 2 Bäckermeister und ein W rt von hier ,weil sie entgegen dem Ve rbot Vveheln herstellien und verkauften .
Welternachricktsndienst des bod . LaitdeswetterWarte i« Karlsruh «.
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Allgemeine WitterungSilberMt . De ! tielkin Truck über Nordeuropa und
hohem über dem Süden des Erdteils hält die Zusuhr milder und leuchte?
Siidwcflwinde vom atlantischen Ozean an . Auch in Schweden und Ost-
eureva , wo gestern teilweise strenger Frost herrschte, ist Erwürmung ein¬
getreten . Der stark linkende Lustdrua über England deutet aus das
Heran nahen eines Sturmwirvels hin -

Boraussichtliche Witter « » » bis Sonntag , g». aachtS : Stark auf»
frischende, südwestliche Winde . Hochschwarzwald Sturm , sehr mild . Rege »,
Mite. s .

Wasserstand des Rheins . ^
Schusterinsel , 28. Jan ., morg . ö Uhr : 83 ew , 13 cm gest.
Kehl . 28. Jan .. morg 6 Uhr : ! 84 em , 3 ein gest. .
Maxau . 28. Jan .. morg . K Uhr : 381 ein , g cm g «st. »
Mannheim , 28. Jan . . morg . 0 Uhr : 315 cm , 27 cm gest.^

Preisnachlak fiir MSvel .
'

Um dem Badischen Schreinerhandwerk , das zur Zeit über ArdeitZmangel
Nagt , wieder umfangreiche MöbelaustrSg ? geben zu können , bat sich die ae»
meinntibige Hauörataesellfchaft , der Badische Baubund . G . m. b . H, , ent -
schlofjen , sein großes MSbettager »u Preisen der Jnvenluraüsnahme zum
Berkaus zu stellen . Dieser Jnventuransvirkaus findet sowohl in den Aus¬
stellungsräumen . Karlsrtedrichstrabe 22 (Rondellplah ) von S—12 und 2—«
Uhr , als auch im Sammellager , Brauerei Höpfner (beim Friedhof ) von 10
bis 4 Uhr statt . Dort ist den Käufern Gelegenheit geboten , die t./oken De -
stiinde -n den grotzen Lagerhallen zu besichtigen und sich vou dem hand -
werkSMübigen Zusammenbau der fchSnen Möbel zu überzeugen , was bei
Stücken ohne Anstrich besonder « überzeugend wirkt . Hiersür kann Material
zum Anstrich geliefert werden , wodurch geschickten KZusern sin « weitere
grobe Ersparnis geboten wird . (Alles Nildere im Inserat ) .

„ Korventa "

SieKtfisake Lock - « nÄ

/ K ? Keü »s « nak / /aus . 4,2s ?

S?

Sss EMZiMiS .
Von Hans Schönseld .

war am Morgen nach dem Jubsltage , an dem Oberlehrer
Helmec und seine Frau das Fest der Goldenen Hochzeit gefeiert hat -
An - Als sie mit dem Kaffee zu Ende waren , griff Helmer nach einem
.Piickchsn Briefe , das er neben sich gelegt hatte.
? „Nun kommt unsere Nachfeier, " sagte er .
. Di « alte Frau errötete , als er ihr ein kleines Paket überreichte ,

mit einem Nosaband verschnürt war . Sie setzte ihre Brille au >.
»«Wir wollen es so machen, " sagte sie . „Jeder liest seine eigenen
Briefe vor . Dann bekommen wir ein rechtes Bild davon ."

„Einverstanden !" sagte Helmer . „Aber wer von uns beiden hat
k ' gentlich mit dem Schreiben angefangen ? "

„Wie du so fragen kannst . Glaubst du . daß ein junges Mädchen
einem Manne zuerst schreibt ? "

. .
. . „Das nicht . Aber es ist mir entfallen , aus welche Weise ich mich

näherte . Ich begreife noch heute nicht , wie ich den Mut dazu
wnd, "

Er zwinkerte ihr pfiffig zu und nahm nun auch seine Brille zur
Vand . „Aha , da haben wir ' s .

" sagte er :
^ „Verehrtes Fräulein Klinger ! Beifolgend erhalten Sie d,e Ge¬
richte Walthsrs von der Vogelweide . Auf Seite 2L befindet sich das
^ wünschte Gedicht . Ich habe es rot angcstricheii . Darf ich mir er¬
lauben Sie dann und wann mit ein paar guten Büchern bekannt
öu machen ? Genehmigen Sie usw .

"

5 . Eigentlich sehr nett von mir, " sagte Helmer . ..Es war in der
Ait in oer du noch G« iell !chasterin bei Frau Gsheimrat Wiegmann
5 ° rst. bei der ich dich kennen lernte . Du hattest mich nach dem Autor
" Nes Gedichtes gefragt . Weißt du auch , welches es war ? '

. „Tandrradei !" murmelte die alte Frau leise . „Unter der ^. inde
" Us der Heide . . Sie stockte und ihr Blick schweifte ;n die t >erne .

Helmer zupste sie am Arm . ..Du "
, sagte er , „ geträumt wird jetzt

? 'Ht. Dazu war vor einem halben Jahrhundert Zeit genug . Was
?a>t du denn geantwortet ?"

h. Da blickte sie wie ein gehorsames Kind in die Briefe und las die
Antwort , in der sie mit ein paar kurzen Zeilen für die Uebersendung

er Gedichte dankte .
5, . »Deine Antwort war eigentlich recht kühl, " jagte Hermer . «Und

"it gerade ermutigend .
"

^ «Ja ." erwiderte sie . „Ts ging mir damals allerlei im Kopf

„BalZ gingst du zu deinen Eltern nach Mecklenburg, " fuhr
Helmer fori , ..^ or deine : Abreise sprachen wir uns aus . Ich durfte
zum ersten Male „du " zu dir sagen und dir den Verlobungskuß auf
die Lippen drücken . Ich wollte gleich mit dir zu deinen Eltern rei¬
sen , aber du wolltest , daß wir das Geheimnis unserer Verlobung noch
einige Monate für uns behalten sollten . In der Zwischenzeit woll¬
ten wir uns oft schreiben . Was sagen deine Briese , Lotte ? "

Da senkte die alte Frau das Hanpt , „Nichts, " sagte sie . »Es
scheint , daß ich mein Wort nicht gehalten und dir ein paar Monate
lang nicht geschrieben habe ."

„Ja .
" sagte er „Ich bekam in dieser Zeit nur wenige Zeilen .

Sie sind kalt und fremd geschrieben , wie von einer anderen Hand ,
und versichern mich , daß du gesund seist.

„Und plötzlich schrieb ich dir wieder, " siel sie ihm ins Wort . „Es
war ein paar Monate , nachdem wir uns getrennt hatten —"

„Es war ein langer , zärtlicher Brief .
" sagte er lebhaft . „Es

stand darin , daß du erst mit deinem Gefühl ringen mußtest und nun
erst klar sehen und dich zu mir bekennen - könntest . Lies mir den
Brief vor ."

Da las sie ihn . Der Brief war der Sehnsuchtsruf eines jungen
Mädchens nach dem Manne , der ihr Stütze und Halt im Leben
sein soll.

„Und nun kommt meine Antwort !" sagte Helmer . „Es war ein
Jubelruf und die Ankündigung meines Besuches ." -

.Luit !" rief die alte Frau . „Wir wollen hier stehen bleiben
Du hast mich eigentlich irach diesen Monaten des Ringens und
Schweigens nie gefragt . Es war sehr zartfühlend von dir , mehr
als das .

"

„Ich wollte keine Wunden berühren .
"

. . .
„Änd hast es fünfzig Jahre lang nicht getan ? Ein inniger

Blick streifte ihn .
Da nickte er ernst . ^ ^ .
„Manchmal wollte ich dich schon danach iragen , aber dann sagte

ich mir wieder , daß Begrabenes am besten begraben b .eidt . Ich
ahnte , daß eine verschollene Liebesgeschichte vielleicht eine Rolle da¬
bei spielt .

"
. . . »

„Wie ruhig wir das Wort nun aussprechen können .
" sagte sie .

„Ja , eine Liebesgeschichte , Wie wichtig und schicksalsschwer schien sie
mir damals , uuo wie klein und schattenhaft ist sie nun geworden .
Aber erzählen muß ich dir doch davon . Robert , jetzt — nach fünfzig
Jahren . Es ist eine Schuld , die mich nicht eigentlich gedrückt hctt .
die ich aber doch abtragen muß . Daheim in Mecklenburg traf ich

damals einen jungen Lehrer , einen Altersgenossen von mir , mit dem
ich zusammen ausgewachsen war . Ich hatte dem sanften und guten .
Menschen immer eine herzliche Zuneijmng entgegengebracht , ohne
daß jeweils von Liebe zwischen uns die Rede gewesen war . Witten »
berg war es . der mir das „Tandaradei " zuerst vordeklamierte , da»
mir später wieder in Erinnerung kam und über dessen Dichter du
mir Aufklärung gabst . Als ich nun m die Heimat zurückkam , wo ermittlerweile eine feste Anstellung gesunden hatte , fügte es sich daßwir oft miteinander sprachen und daß seine sanfte Art mich mehr ae-i
sangen nahm , als ick selbst geoacht hatte . Ich hatte dich damals
schon gern . Robert , aber noch warst du der eigentlick Gebende in un,
screr Lieb - gewesen , und das tiefe , warme Gefühl , das mich dir
spater verband . lebte noa , nicht in mir . Ich glaubte zu bemerken ,daß mein Jugendfreund e . n starkes Gesühl zu mir im Herzen trug .vvblante oein Bilo und ich wurde schwankend . Er war arm undvcü ungestillter Eehnjucht , und du warst aus begütertem Hause ,wurde mintrau . sch gegen mich selbst und warf mir vor , daß ich dirnur deshalb den Vorzug gegeben hätts , weil mir an deiner Seiteein sorgloseres Leben winkte Und da kämpfte ich mit mir . bis —"

Pfeife
iat einen tiefen Zug aus seiner

? - Tages zu seiner Vertrauten machte und mir
jeme Verl — " " ' -
Städtchen
scheidende
Neigung tl . . .
Sehnsucht falsch gedeutet . Und —"

„Da nahmst du mit mir vorlieb ."

„Robert !"

Die alte Frau nahm seine runzeligen Hände zwischen die ihren .
„Es war nicht böse gemeint,

" sagte er . „Aber hättest du mir
diese Geschichte vor fünfzig Jahren versetzt , so hätte ich vielleicht
au der Aufrichtigkeit deiner Liebe gezweifelt . Jetzt "

„Jetzt liest du mir die Britse aus der späteren Zeit vor, " fiel
sie ihm ms Wort . „Nur erst begann ich. wahre Liebesbriefe zu
schreiben "

Damit schob sie ihm ihr Päckchen Briefe hin .
Da las er und erlebte es noch einmal , wie das zarte Flämmchen

einer auf Achtung gegründeten Zuneigung zur hellen Flamme der
Liebe emporloderte , einer Flamme , die so stark geworden war . dah
sie auch noch den Lebensabend mit Wärme und Licht erfüllt «
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^ us ller KsQ ^ elsvvelt .
: : Berein deutscher Oetfabriken , Mannheim . Nachdem der Um¬

tausch der Aktien dieses Unternehmens gegen solche der Bremen Besig -
heimer Oelfabriken zustande gekommen ist , gelangt jetzt auf jede
Aktie ein Barbetrag von 300 zur Auszahlung .

: : Zuckerfabrik Heilbronn . Die Verwaltung schlägt die Erhöhung
der Dividende von 10 auf 14 Proz . und die Verlegung des Geschäfts ?
jahres auf den 1 . Oktober (bisher 1 , August ) vor . (E .V . 3 . Februar ) .

Neue Fusion in der Frankfurter Brau -Zndustrie . Die Brauerei
Henninger - Kempsf - Stern -A .-G . . die vor kurzem durch den Zusammen -

schlich der Henninger A .- E . mit den Brauereien S ern und Kempff
entstanden ist, hat mit vor Frankfurter Brauevei Johann Gerhard
Henrich eine Vereinbarung getroffen , wonach die Brauerei Henrich
an die Henninger Gesellschaft übergeht . Die Hauptversammlung , die
wahrscheinlich Anfang März stattfindet , wird über den Zusammen¬
schluß Beschluß zu fassen haben . Die Fusion ist lo gedacht , dah die
Betriebsanlagen von Henrich nicht erworben werden , sondern zu
anderen Zwecken verwendet werden sollen . Herr Rudolf Henrich
triu in den Vorstand der Henninger Gesellschaft ein und Herr Karl
Henrich soll in deren Aussichtc-rat gewählt werden . Das Kapital der
Henninger -Gesellschast , oas bei der ersten Fusion auf 3,85 Mill . Mark
erhöht wurde , wird dabei eine neue Erhöhung zur Abfindung der
Firma Henrich erfahren müssen.

Elektrizitiits -A .G . vorm . Schuckert u . Co . Nürnberg . Die H . -V .,
in der 27 Aktionäre 29 934 Stimmen vertraten , genehmigte den Ab¬
schluß für das Geschäftsjahr vom 1 . August 1919 bis 31 . Juli 1929
und für das Zwischengeschäftsjahr vom 1 . August 1920 bis 30 . Sep¬
tember 1920, das notwendig geworden ist . um das Geschäftsjahr mit
den übrigen Firmen des Konzerns in llebereinstimmung zu bringen .
Den Vorschlägen gcmäfi gelangen für das Geschäftsjahr 1919/20 der
Betrag von 5 882 500 — 9 Proz . und für das Zwischengeschäftsjahr
der Betrag von -4t 10 08.? ^ 10 Proz . als Dividende zur Ausschüt¬
tung . Ueber die Beteiligungen der Firma wurde mitgeteilt , daß
man bei der Fritz Haas u . Co . G . m . b . H . an eine Angliederung
zunächst nicht denken könne . Ueber die Stillegung der Würzburger
Straßenbahn wurde mitgeteilt , daß das Oberlandesgericht Bamberg
das Urteil der ersten Instanz bestätigt habe , wonach eine Wiederauf¬
nahme des Betriebes zunächst nicht stattfinden kann : denn es könne
der Gesellschaft nicht zugemutet werden , diese ungeheuren Lasten zu
tragen .

^ irtsekaktspoütisclies .
Finanzierung des Neckar -Donau -Kanals . Zur Finanzierung

des Neckar - Donau - Kanals wird zunächst die Gründung einer Bank -
Genossenschaft angestrebt , deren Kapital durch Ausgabe von Aktien
und Obligationen unter möglichster Heranziehung des Reiches , der
Länder , und der zu Zweckverbänden zusammengeschlossenen Gemein¬
den , Banken und Industrie , sowie auch privater Kreise ausgebracht
werden soll .

Eisenbahnverkehrssperren . Aufgehoben sind die Annahmesperren
für Frachtgutwagenladungen nach und durch Bezirk Essen , sowie nach
Köln -Eifeltor - Ort und - Uebergang . Bestehen dagegen bleiben die
Annahmesperren für Frachtgutwagenladungen nach den Stationen
der Streck ? Köln - Ehrenfeld -Äachen -Rote Erde und der Seitenlinien .

Von 6en VssarenaiärkteQ .

Wochenbericht vom Ledermarkt . In der letzten Januarwoche
Zeigte sich aus dem Ledermarkt zum Teil immer noch eine gewisse

Zurückhaltung , jedoch veranlaßt der Bedarf für das herannahende
Frühjahrsgeschäit die Schuhfabrikation mehr und mehr zum ^

Einkauf
der benötigten Ledermengen . Dabei sind nach wie vor als Favorit¬
artikel in erster Linie farbige Oberleder in gelb und braun begehrt .
Alle anderen Ober - und Unterleder sind gleichmäßig gefragt . Trotz
des Rückganges der Devisen sind die deutschen Lsdcrpreise nicht im
mindesten gewichen : sondern halten sich durchweg auf dem letzten
Stande , da es immer wieder zum Vorschein kommt , daß die Bestände
in den Lederfabriken keine großen sind . Auf Grund dieser letztge¬
nannten Tatsachen kann man auch damit rechnen , daß die Preisge¬
staltung aui dem Ledermarkt voraussichtlich auch weiterhin eine
gewisse Stabilität ausweisen wird . Der Ledergroßhandel sieht daher
der weiteren Entwicklung ^ nicht ohne Zuversicht entgegen .

Wochenbericht vom Rauchwarenmarkt . Der Geschäftsgang auf
dem heutigen Rauchivarenmarkt blieb in der Berichtswoche ziemlich
ruhig , Za der scharse Kurssturz der fremden Zahlungssmittel dem
Abschluß von Exportgeschäften nicht sehr günstig ist und dem vorsich¬
tigen Kaufmann , de : Valuta -Verluste scheut, eine abwartende Hal¬
tung besonders empfehlenswert erscheinen läßt . Eine Ausnahme von
der allgemeinen Tendenz des Marktes bildeten nur Marder , o . e ^
trotz dcs Rückganges der Devisen auch we -te ^h n zu de» vorwüchi ^en z

Mucrema -Auktion am 23. Januar von einigem Interesse , welche bei
besonderer Vernachlässigung der Schneideware einen Preissturz bis
zu 30 Prozent gegenüber der Vorauktion brachte .

Rürseaderiekte .
: : BSrsenruhetage . Laut Beschluß des Berliner Börsenvorstan¬

des fällt am Dienstag , den 1. Februar , die Börsenversammlung zu
Berlin aus . Es werden nur wie üblich , die Devisen notiert . — Der
Frankfurter Börsenvorstand beschloß im Gegensatz hierzu die Notie¬
rungen an allen Tagen der kommenden Woche vorzunehmen .

Hamburger Metallmarkt vom 28. Januar . An der heutigen Me¬
tallbörse wurden folgende Preise festgesetzt : 1 Kg . Silber (etwa 900
fein auf Grundlage 1000 fein ) : 900 (885) B , 890 (880) , G . Jan . :
900 (883) B . 890 (870 ) g . Febr . : 900 (885 ) B . 830 (870) G . 10 Kg .
Zink (Hüttenrohzink , Lagerware ) : 323 ( 300) B , 310 (480) G Jan . :
323 (300) B , 310 ( 480) G . Febr . : 323 ( 483) B . 310 <473 ) G . 100 Kg .
Zink , ungeschmokzen : 353 (323) B , 320 (300 ) G . 100 Kg . Blei , dopp ¬
raff . Original - Hüttenweichblci ab Lagern 440 ( 420) B > 413 (400)
G . ab Hütte : 440 l420 ) B . 415 (400 ) G 100 Kg . Blei (Weichblei ,
dopp .-raff .) : 360 (300) B . 330 (340) G . 1 Kg . Zinn (Banca Straits ) :
44 '/- (43 ) B . 44 (44 '/- ) G . 1 Ka . Kupfer l greifbar Kathoden ) : 10N
slk '4 ) B . 10'/^ ( 13 '/- 1 G . 1 Kg Wirebars : IM s10-/^ B . 1k '/« ( 13A1
G . 1 Kg . Kupferraffinade 13'/ - (121 B . 12 '/ - (11 ) G . 1 Kg . Queck¬
silber in Flaschen von 34 Kg . einschließlich Flasche : 70 (07) B . 04
(03 ) G . 1 Ka . Antimon : 8 (8 ) B . 0 (7 , Elektrolyt ! 1050 ( 1015) V
1050 l1015 ) G . Gold : — (30 >/ >- 31 '/- ) B , — (30 -/2- 31,3) G . Platin :
— (90—93) B , — (90—95) G .
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Frankfurter Börse vom 23. Januar .
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Auslandsdevisen an der gestrigen Abendbörse konnte sich an der heu¬
tigen Mittaa - börse nicht behaupten . So waren amerikanische Nnien
S6',4» gegen

'
S8^ > gestern abend . Der ausländische Renten - und An ,

leihemcrkt ^eiate desbalb auch eine uneinheitliche Haltung . Goldmeri «
kaner 385— 05—70 Geld . An den heimischen Aktienmärkten war Zunächst
sine Befestigung ?u erkennen , die fe^ och im weiteren Verlaus einer re¬
servierten Stimmiina Plah machte . Mnn <« nwerte war ?" im allq - m . be,
"avytet , einzeln " Paniere , wie Deutsch -Puxems 'u ^a 434 t—2 Pro ?.) ,
Phönir 533 (—2 Proz .) , Rheinstabl 343 (—7 Pro ? .) waren l " i <bt
schwächer. Andere dagegen , wie Earo 284 «plus 2 Proz .) , Ober -
bedarf 300 (plus. 3 Proz .) le - cht erhöht . Am Elektromarkt war die
aloiche Stimmung zu benbachten . Bergmann behauptet , 343 .
SSzuckert 233 , Lahmeyer 222 (nl » s 0 Proz .) , Licht und Krast 253!
(—2 Proz .) . Der Chemikalien -Aktienmarkt hatte fast dur ^ meg
böhere Kurse ?u verzeichnen . An erster Stelle steht wieder Gold ,
lchmidt mit einer 34-vroz . Kurserhöbung auf 028 . Auch Scheide¬
anstalt 8^6 (plus 0 Proz .) , Anilin 053 t " lus 3 Broz .) , HöM 424
(plus 4 Proz .) . Griesheim 402 '/- (plus 3 Proz .) . Elberfelder Farben
438t4 (plus 3 Prozent ) , gut erholt . Leicht schwacher dagegen waren
Holzverkohlung 033 (—3 Proz .) . Am Maschinenmarkt war die Stim¬
mung etwas zurückhaltend . Für Daimler bestand Nachfrage infolge
der neuen Kavitalserhöhung , unverändert , wie an der gestrigen
Abendbörse 280 . Am Einbeitsmarkt waren gesucht : Hirsch— Kupfer
398, Heidelberger Zement , Ehem . Goldenberg . Bon Mainzer 'Werten
wurden genannt Sichel 920 . Ludwig Ganz 263—?00 . Mansfelder Kuxe
4073 , Hansa Lloyd 134—135 . Privatdiskont M Prozent .

Vom Valutsoaarlct .
Lerlinor OevissaaotlervaZoo . Berlin , clsn 29. ^ anusr . Ol«

lieuti ^ en 11 s v i !>enn c>ti ern n ><e n »teilen vis knickt :

^ NSÜ»I>INN?.
K , l . Ll ! ». I . Zl

^ «!<I I
2». I . Sl

Cel -i Nr1«r

W»WM
Dlsoli . !.
? «»!»»» .

tS7S0
ZSW
?L00 -

N» Ii
' 7VL —I KST.

vt .-^ nslrki . ALZklli AvS -
Ndx . l -sckvtk lS ? 2r l »s ?z
. . 3S? .- NIL SÄ

n »v !>»vpk5 ?ii .! zvs i Siv . -
1»Z >/.i 1SS.S0

!
? e8tverxinsliclle ? sp !ere

2S. >
5 ' .' Oi^ li .k?el »al?!a^ v, ?sr!o Ii —
5»/« ,

<°?« .
S' j-' /» .

. »>->!
. ISA

I! ss .so Z9Sl>
SS.Sil i SS so

,? -V s».ta' 72 .20
Si .lv
77 eo
gg ill
e« so

«0Z0
721 »
si .so
77 so
es so
eeeo

I K , !>?
I>tsed . kk Ä0 68 N

j) entk, ?ds I ' i-Zmieizanlside ! LS Sü LS 30
5°/» ? rollk . Lodatz -.auv . iW >!ll!0 .— !ll >0 —
ö»/» IMj SS.10 ^ SS 10

? reuSis «ke vo »zol» 58 .— LS S0
k» S0 ZS20

I -/„ „ „ 56,S0 Sk
lSOS/1-, 74 .7S 7Z 7S

die Ergebnisse der Londoner Auktion , die nunn .' hr am 20 . Januar
mit der Versteigerung von chinesischer Ware , wie Civette , Slinks usw .
begonnen hat . Soviel bisher bekannt ' geworden ist , wurde in
London von der chinesischen Ware infolge der zu hohen Limite so
gut wie nichts verkaust , ein Beweis dafür , daß die Eigentümer ihre
Waren nicht verschleudern wollen . Der chinesischen Ware folgt in
London die australische Ware , dann beginnt am 31 . Januar der wich¬
tigste Teil der Londoner Auktion , der Verkauf der amerikanischen
Ware . — Für das deutsche Kaningeschäft war die Leipziger

Berliner Börse vom 2g. Zaniiar . Die Börse stand in der Haupt¬
sache unter dem Eindruck der Pariser Beschlüsse über die deutsche
R̂eparationszahlung , deren Höhe im allgemeinen verblüsste . Die
Stimmung war in diesem Zusammenhang daher ziemlich nervös und
unsicher bei schwankender Kursgestaltung und ruhigem Geschäft . Das
weitere Abbröckeln des Markkurses in Newyork und die deswegen
am Vormittag im Verkehr eingetretene wesentliche Befestigung der
Devisenpreise bewirkte zunächst Deckungen der Börsenspekutalion und
ein Anziehen der Kurse der meisten Papiere um 10 bis vereinzelt
13 Prozent . Daneben war aber auch für einige Papiere wie
Rheinstahl . Lrenstein und Koppel und Phönix Bergbau
mehr oder minder grzße Einbußen zu verzeichnen . Als dann
die Devisenpreise erheblich nachgaben und als die anfänglich er¬
wähnten Pariser Beschlüsse bekannt wurden , wurde die Haltung der
Börse schwankend . Ein wesentlicher Teil der Kursgewinne ging
wieder verloren , wobei wesentliche Schwankung bei höheren Kursen
in Goldschmidt , niedriger bei Orenstein K Koppel stattfanden . Bank¬
aktien , Valutapapiere und Rentenwerte änderten ihren Kursstand
nicht erheblich . Die unsichere Haltung war späterhin bei meist
stillem Geschäft und weiter schwankender Kursgestaltung der führen¬
den Papiere deutlich bemerkbar . Auch in den zu Einheitskursen ge¬
handelten Jndustriepapieren war wie schon gestern das Geschäft
wesentlich ruhiger , da das Privatpublikum Zurückhaltung übte .
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44 - 44 SS
2! IS 2ZS0

k?rü8,el . . .
liopsnkaeei » .
Kiookdolm . .
Xri « it » ni » . .
.VackrM . . .
! ' ii?nos-ä,ire » .
pelikrsck . . .

Zi t . ZI » t . N
48 IS 48W

I2SS0 120 -
,«» 2S 1S7 7S
II «.»» 118 S0
»7.- 87 SS

221. - WS -
^

4 80 » soltkllen . .
Noiv -? or ?er Schlußkurs « vom 28. Januar . Deutschland 1 .78,

Belgien 8.2K , England 3.85 °/». ( telegraphische Auszahlung Z .8SA ) ,
Holland 33 .8K , Italien 3.5K , Spanien 13.88, Dänemark 19 .55, Frank¬
reich K.W. Geld zu 7 Prozent . ^

( 7s/ /

^ Ks/A/nFe / . V . ^

7Z ? en »/oreoSe/' «55»

Loeö///o/ ? /

Vsnsrslvortrotor : vtto ^ lo ^ sr , ^ rsnkßurt s . Vfos ^ « trs « 8s 4 .
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A !! 8t70 - lläi !lllkl ' -
^»stsi7 - k^slLKt, « K»r»sr »

ZSi '
^ Zs

I^sZ ^ t?stAr,Ls !Äi'SIr
Sisi 'Isi ' uZ^ s i . ez . IklökWZZY.

Krö88ts8 t.sgsi - in ^ vi6bsk ^ vn , ^. okvmnßivsz, ,
^oksmodtton , SAUmssoksnsn , ^ LWtZisttsn aller Art

Vsi ^ t^ suS VsrmZl « « ur,KL. 2 »

M » L °Z!!
? ransstlant !s <:ker vampkerSiesst

VI2 Span!«» ua6 ? ort »Z»1
kür r » » »»zjer « , rr «od « nncl ?o « t v »«H

Rio cke Faaetro , Santo», sollte vicleo , Luesos Aires
cvsa / NMZco

liavav», Vers Lrn-
kS0KV - K ^ MMA

Ke,, Orleaa,
mit mockorneri vre!» n. Voppe!sckranden-8cdlleN6am»
plero reKelrnSs»!^ io irur^en Adsttoctea ad Amsterclaoa
?Io<>eri»e »ckoeUeI r̂acktck^ulpker oack odss^enaon»
leu Wiken aovi« oack ?erl»«u>»d»«:o vn^ Ladt»
SperieUiN- tÄtStiz. ?rac!rt<Uei,at nacb ?sev ^ ork

Alls Ausicünkts über passaso Mick l r̂aclit durck
gaokjiescliäkt L. (Zötr, Ksrlsruke. ttedelstrags U/lS
u . dis in den meisten vrolZslLdtonb ? k!nc!IIed . Voriretuo>rell.

Vorwärtsstrebende ^
^ pfZNAßÄN

ante Berdienstmöglich-
ken? «nsktLrunsu.Än-
e«a«»a gebende ^Bro¬
schüre : Ein neuer Geist ?
sendet gratis A2I4Vl . IZrrlliasnn «- <̂ S!..Berlin. liSnlWrzilüsilnme ?l
Gasmotor

z ?8 . . betriebsfertig ,
sowie X .k!.U . Motorrad
.1 l->8 . billig i» verksusen .
Automobtl - aus Kraft.Ras««»tt. ma

Sine komplette
Schlossereieinrichiang
m .WarenVorrätepreiSw .
zu verk . Nä ». b . Herbold,
nördliche Uferstrahe u
Stheinl-afen .» A» «ZI

ZsekG ?
gebrauchte, e >n gröh.Quantum, sebr gcelg-
net für Kohlen- und
Holzhaudl . Ztsrtoffel
u. wem. Zwecke , wie
« uch yerlch . Sorten
ne«e SiiSe u . N« te-
leinen . fehr geeignet
für Tapezierer , bat
preiswert abzugeben

kZ, Qe!»
Sackgro'' '
Schützet 13M

ki .
-ackgrotzbandlung .! chüt »enftratze SV.Tel. Sii28. 1381

L . TS «

MDW

AZZ7

FWHWSSMSSN^
W » IVMS ^ WSL

IielwiiiiMWIMsld
^tüsiluny KLössksSssfei

übvrnlnim ^
ö« v»ei>eki uns VelTsknsn

eir>ze»snlile? Äbgü -,s kü?
AimM« »i.
Zlimck-miÄ- - - -
5-!>«6« - I« . -I IS

-ulallll
S-ud-s,ISS>!url»

U-ts'i-I»

S - » » ck « I » I9 » S

NsüsmS m ? Ä « ^ »ZSi« Z°MSSZSN w l.Tw ?ks
^uskunlt erteilen suck cier ekrensintlicke Vertreter 6c»
k̂ ekümts iür Zen tisnäe ' s!csmmerbe?irk Ksrlsmikez
Koilsul L. k. Otto Müller , t^ srisruke i. bacZen ,
Kaiserstr . 144, fernspr. !^r. 243. un6 6ie I^ sn6els -
ksmmer in kvsrlsrulie , fernspr. k>ir. S2A u . S25.

«77
ZckveHzts ^uskakrunx von
kessel - kepssawsen .

Lvitem Klred « ! - i^Lrtio «
I^aUov»!

5eLseI -Ls8gt2teiIe.
^utoxeneLek^ölZLUnx .

ZlWMWWLMW

Li '^ ntZve' - VopvNKi ' ts W
Mbende ! Dt « Juduktrie sucht Erfindungen .^ rdienst- AnregungS - und aufklärende Broschüre.
»DelitichiandS- Äusbau" sendet kostenlos Patent»">«tvr M . Wentel. Vannover. Feiöinaudstr . ll.

Äistailbetto ».
Ltehldrahtmztrahen. Kinder »
d«tten . Volsteicin Jederman»
K-tat t» i . Sikenmvbel -
f«bri?. Suhl i. Thiir. «UN

ankm»» nur
K0n »tk«r-

plonostlüile
w . » . o . » i
v-M . Mkt-
»dewsdolw ,^r.Xsrl-ruds .

Lissngisösi 'ölen vnä klasLkinenialznik
— Fabrik l( vrnWL8tksim

Vvssrs lZisLsreiev liefern sür »Ne sn6uslr!Nr^e!ze in «oert»nnt d«üter
vezckAkksnksit un<Z ä.uskilkrune

Ersuguk — ? smpseguk
KZsmenvokbineivr

?0r >ls^ssnIiS7steUunz mit ?orminssclimen vorisi!k»kt emxerictltet-
Lizenss ckewizckes I^sboratorium mit pk^sikaliseks? ?rÄunxs»osl»It.

lcautt xu
6en kücksten
l 's^ espreisea

AHoßsilils

^ liksSssn
ll. umpsn

pspiisr AdSsSIs

Georg Haustein LCie .
Augartenstr. S — Zernspr. SSö
Lleltr . Anlagen jeder Art.

7' « Isxramm » ^ resse : Ktvii Kori?v?«stkeim . ,«,»
? ernspreeker: Stuttgsn Xr. K, Xornv,e »l!>«!m »tr. S unö w.

l
'
ocles - ^ n ^ei ^ e .

Vestern n»cdmitt»» 't»S vkr «it -
zckliel « nkt un»«r braver, treu-
besorzter V»t«r, LroLv »tsr unä
LcdVisxsrvawr

lVIsx Kalin
in seinem 80. l.eder>sMrs .
Karliruli« . l.uö« Iii»i>»fsli , ?r»nXIuN

6en Lö . ^»nuar 1921.
0!» t?»oekilöeo klalv-bttebenm .
veeräixunx Sn6et vom neuen !sr»«I.

?r!ec!kok »u» , >Iorii»r »»«.kmiiwss
Z VW- ststt, ISIS

Von Xon6c>Isn rdezucken
vir abs«ken ru vollen.

bitten
Irauerkaus : V?aI6str»öe 22.

Oan !c82 ^ unA .
?llr äis vielen Lsvelzs ber?»

Ilclier l 'eilnsbms an 6em sciiveren
Verluste meinez einziisoa ld . Salines
ssee ick tiiermit allen reckt ker^»
licken vanlc. Lesonäers äsnlcs ick
ttsrrn Vikar Sick iLr die trostreicken
V/orts am Llrabs , sovie äer virelc-
tion uncl clen Arbeitern äes .̂ebenz-
de6iirknIr -Vervin5 kier, ebenso clen
Lportkreunden Karlsrude-XVest. kür
äie Kran ^ nieäsrlexune - KZS6I

krav MgS. Kaller . Vlwk.
Xsrlsnlke »^ükldurz.

l) an !iS3AUN ^.
?üt Äls ^odltucvcks ^.vtsüvllkms «A

üvka sek ^eren Vor lustv uvssror j !sdoo Aluttsr,
sowie für (Zis pedövon TrkN'/sperülevl uvü 6ie
2aklr« ieli« Lesleliunx »ur Iet2t.vu Kuliestättv
tipreodeu »uk äiessn» ^ exv unsoro
1sct»»b0Q o.u?. L3S63

Iw ^amva
So? trsusi-väov ttilltsrdUvdHQvu:

Hermann Scdrepker, ölKk kssK^kSlZk,
^zoe, Sckrepier .

^ gmillvsgzi is-iTZ ^sSvö ? ?
vorz«gl .dnrchk» nftruiert ,
schönste Modelle und ge¬
diegene ÄuSfShrung ,

Vê StLN Lrnlt Villmar ,Heilbron » a. R..
Z0Sa WolldauSftr. «5.

8M dkZvlllikrer ^ !kigk.
Klack »ckversm l êi6«v k»t Lott

unser iisbe», einTixez X>o<j

tie ^ mann
>m Alter von 1'/» ^»krsn in öi« Sekar
seiner Loxel aukxsnommen.

In tisksm Lokmer» :
vis lllkm : 2p. Lslm /llgM . ?klil,

uuck k>»u Klar», xeb. Ledie.
IZssnZixunx in aller Stille.
Karlsruhs, gen SS. 5anuar I9?l .l.«opol <tzlr St , lll. K4H8D

OanIcssZunA .
k'ür 6ie mir snISLliek 6es »ckmeril .

Verlustes meines lieben Vatlen von ailen
Leiten entxexsnixebrackt « kerzilicke ,4n !e>i»
nslims, xan ê besonders 6em Verla« un6
6er keösklion 6es Karisruker 7»ebla tes,
clem keicksbunä 6er LriexLbeieksclxl»n,
rien Sckveslsrn von 6er St. Peter- unä
I'aulslcircke lür de üedevoiie ?kiees im
Aeuen St. Vinientiusbau» , »ovie kor 6 »> I
iroitreicken Worts 6es Herrn kie silicken
von äer Lt. L«rnb»r6us-?karrei, spreeli«
ick »uk äiezem Wezs mem»a verbind-
liebsten Oanic aus. 1643

Im kramen
aller iiekrauernden llinterdüsbensn:

km kmm» NijuI »ZN u » .
Xarlaruke , äen 2S . Januar 1S21 .

Schmierseife
in Gebinden von IS ŝ, u .
^5 Ks, Preis ^ s .

'>o perKilo, laufend abzugeben,iberland erfol « t u . Nach -
nabmeoderBoreinfendi, .
d. F «kturenbeirages . AWi« ri Äitzbeim. Grotzbdl .
Z»dloi«shafti» a . Rdein .

Einwandfrei u absolut
diskret wird d. Problem
des SichsiiidenS aelüftöch
unf. überall verbreitete
Organisation . Grode Er¬
folge ! Ein Geiuch über
4UU Ang »b ! BundeS -
schritt « . Einiend . v . t M5

„vek Sun «i"
?eiiin >c ü ?« elz:il!»i° Sdirs».
« slrst

Kleiner Garten
oder Anteil zu mieten
ersucht. Südstadt. Ange- ' rrciS lein vassond . W ?>!>

Höherer Staatsbeamter,
2V I . alt , grotz , schlank,
gesund , natur- , kunft- u.lvortliebend, welcher bis¬
her in seinem Bekannten

böte unt. Nr . Bt7?v an aefundcn hat , wünscht
die Bad . Presse erbeten .

Äuf V. Februar wird
l TsmeMMeiikostiiln
»« leihen gesucht .

Angeb . mit PreiS unt .B4 ?b« a . d . .Bad . Presse.^

"erden rasck und sauber anxekeriirt m der
^Uvltervt «l«r

Welcher
Lederwaren-

Arbeiter
kann die Anfertigung
!ei ^ener Damentaichen

angenähten «ü»
bernebmeu ?
melden 1SSK

urrerstrabe o. t.

MialiMii
unsc.KSdllok und «>ok ? r.Lrtole in oa. 2 Llunden.

Aljakr. ^rkakrmxr . >«
tta >«nliurvn

Ilok. 8ot»r»eii^e?.
t^alavratr. 4V. ^st. l74 >

Aufrichtige

Kunaa?s»llL. «» . . gg ??.
nlt , l . kri««Sbescbad,igl. m
acstcäer!. Sieltun« . 15 000

tikrmöaein . m . autexn
Charakter , wünscht mir
ei » «m eins .. VÄUÄ .. er¬
zog . Pirkutem m auteia
Ruf. evtl. cuich Witwe v.
Lande bevorzugt, vetanni
zu werden, zwccks Iv <N .
Seiral . Auirichtiae An¬
träge wolle man verlrau»
enspoll mögl. m . Bilb u.Nr. B477S an die Ba».
Presse .

aus diesem Weg ein geb .,
»esundeS , hübsches Mädel
eiirsdrechcich. Alters , aus
guter, wenn anch einlach .
Familie , mit oder ohne
Vermögen, kennen zu
lernen, um möglichst bald
ein glücklich. Heim grün
den zu können . Bermitt-
l>ma vurch AnaeSörioe «.
Bekannte sehr erwünscht .
Angeb . unt. Nr . B4492

an die Bad . Pre sse erb .
Streng reell !

Suche lür Bek in mit ».
Staatsstella .. Hobes Ein.
kommen u . vensionZber ..
Ans . ü0. ael . WM . Er-
stÄcina. . Ätitwer. passend .Vartte. Nrl. od . Witwe
auch v . Lande . 35 — 45 N ..ratb . o . eval.. ohne An-
baim . mit «la . Seim u.ciwaS Vermöa.. bietet sichvorziial. Parlie. Genau«Anaabe d . Berbältn. u.Blw erbet̂ . sola , zurück .Strengste Di skr., evrenw.«oioitia« Anaeb. u. Nr.
BZ40S an dt« Bad . Br.

» SU !
di» xrollartit»

ÜMZlZ -

ick vill nur voek «ÄinÄI
kllr eiov ftlarlc

der
„Icktvrv "
Kaulen , um nock
einmal vov Her¬
ren lacken Mi
koimeo.

V7o nickt «dtltlick ru dsrieksn durck S36V7
Tottungsve ^lag Mlior , ÜLarlsrukv ji. v .
Xarl ?rloSr«vd,tr. S 'rvleloa SSI«.

Z ^eöe/Zsve/ 's/ ^ e ^ llnZ
von F/Alle/k

6 )/k/?e

/>slle/7?vsc/?/sF'.
^e^5/c/?s/v/7F5-5ll/7?/77e/?

vo/? ?000 ^L — 50000/»/

Heirat.
Am,a«eiell«. Koritmei!-

ster a . D .. kath.. M ?i.alt . mit Z00M « er»
mSaen (Witter mehr >.
wünscht die Bekannt«
schal! etnes Siröut . od .
einer Mtws . Einheirat
ln Sitgetver? od . Ls»id->
wtrtsch bvvorzugt . Nur
. rniivm^ni« ^ naeoote
m . Vhotoaravbte «Nter
Nr. BS5ÜS an dt« Bad.
Presse .

Fräul. 4l I ., eval . m . ».
a. Charakt « Hr,dlda . . mBerm . wünscht mit gut
situiertcm Herrn , evai ..
christl . dtd .. in Vervdg . »u
treten «weck» O « ! «
Ofsert erb. Hauptpost
O. Z. 14, «»rl«»»h».

vu. ,u
rat .
Mag.v«,

Heirat.
Wünsche zw. Heirat m.

Fräulein od . Witwe von
anacnehmem Arabern in
VcrbiirdAna z« treten .
Verm-ittl . »erb . Bin »2I . alt . mltlelar.. katb .
»esunw u . lelbstünd . lm
Kuniraetverbe tiiria Auch
EinSsirat in Geschält
ntcht auSaelctil . Ernst-
m-einend -e. wolcve auw
Sin » lür alles Schvne u.
Natur haben , belieben
Xulchrlft . m . Bild un,.
Darleaung d . Verhält»
unt. Nr. BS57S an die
Badische Presse zu rich¬
ten . «erlchwioaend . »«-
aeikbcrt . . ^

Nclt. Witwer. Handw«tz
s. sreundschalkl . Anschlug
an alleinsteh . Frau ode»
Fräulein zweck»

spaterer Heirat.
Anaeb unt. Nr . B47S«

an die Bad . Presse erb.
Heiratsgesnch !

Unterbeamter . LS I»
evan« .. mit vlilM Beri
möaen und ei » . Hau»,
wünscht mit Dam « vo»
l»- Z4 Jahre , eoang ., i«
Brieiwechtet «u trete«
zw ck» baldiger
Nur ernstgemeinte An¬
gebote unter Nr . B4V1I
a« die . « ad . Press« .
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JollishchschiillliirseKiirlttilhe .

Der Vortrag von Herrn Professor Dr . Unserer ,

^ Einführung in die Geschichte der
« eneren Philosophie "

muh wegen Erkrankung de » Dozenten bis zum
Frühjahr d« . IS . lApril » verschoben werden .

Die gelösten Hvrerkarten behalten bi » dabin
ibre Gültigkeit . iss «

AnkWunschwird dieSörergebübr zurückaezablt

ZeMer LWer - Mnil

OrtSarnppe Karlsruhe .

« m Vlonta « . den >4 . gebr . IZSl .
k Ubr abend » . findet im « tiidt .
K » « ,ertba « » « in

össeullicher

Lichtbilder - Vortrag
de « Herrn Hauptmann der Echndtruvve

Hermann Detzner,
Thema : 14S8

Zahre unter deutscher Flagge

im Innern von Neuguinea
statt . Eintrittskarten im Vorverkauf ab Montag ,
den 3t . Januar lgZl , im Ztgarrengeschäft Heller ,
Katserstraße 17g, außerdem an der Abendkasse .

Ujeier ' U. Welmie ! eroereZt ! Msrut ! e
Mo « ta » . den ?il . yanua ». abend » 7 Ubr .

in der alten Uranerei Ve « . Uailerttrav « lg
aukerordentliche

Mitglieder - Versammlung .
TageS - Ordnung :

1. Bericht ber Sieoisore « .
2 . « nibau der rr « anisatto »».

Wir ersuchen die Mitglieder im Interesse der
Sache vollzählig »u erscheinen . 1«44

Ter « «samtoorstand .

vonns » tsg
3 . febru !»', 7 ' /, . Vioej »hrs » » «itsn 8 »»I

I4S2

vtt « Wskdookei »

^ owxo ? . vov HeN» » t Heller« »«» ,
nvä Msx Lteiilel» Xarisruka .

I-'lllxel : Oiv kompva 'st« ».
^ art . 2 . 8.40,6 .- ,3 .60 u . 2.50 leinseUI . Lt

Kunt ^ eufelätViMi '
. Zg

'

»ekm> WM

kooMl lii Ibrem Llgenen lielm .

< Z > är « vux

Sosepk Lvkwsrze

Tl .
Duette

Iis nakuLetrsuer ^Vis6erxnd « 6urck üitsj
I eckt «

ki ' sinmopkon ^ ioeloi ' Isgo

« l^ sursr, !

Lekbau » NirsobstralZs .

Kurdaus

öaäen - 6a6en .

iRl . , l , i , , i , t >» >i . t 11t I >>>IU , t,, . . 11I M I i U !

^
kMkIng - Zzmzfzg . 5 . kedr . Ml

io süintlicbsn Räumen äs » Lurkauses .

! ? rai » vsrt « ilunz an 6ie »cbönsten unös
^orieinsllslen Herren » unä Oamenmaslien . ,

6 lan ? - Orckester . —

^ ka8wM - vlkN8fag , 8 . kkdr .

l 19K» I
öurck äas Xurk ^uz - ktestZtnr »nt . — I

< >
2um KkssngoI6

"

LS .
-SS Liut barzeriicnes uniZ solili «»

W « ! n - un6 vi « n - Nvstsu ^ sn «.
gekannt 6urck vor/iigl . VVelae
uncl ansrksnnt « ute Xücde .

8sldzlgs >!« >t«>ts V/ein «. Ligons 8chlaolitunl >. ^
(Zutbesucktss , xsmüUieiissI ^oksI . ? rint »- lZisre . °°

Leicou .

ISdrwx » r »tr » ö » .

Lok « u .

2Sdrwx » ntr « öo .

. . Zlum viSs

^

sr ttvk

"

am Sonntag , «Ivn 20 . ^ onuar IS2I ,

nsctimittaZ8 5 l ^ kr , in sämtlichen Räumen .

Auftreten erstkl . Kräkte . Salonmusik .

? um kesuck Isclct kökliclist ein

Karl LZuggoli .keelle Weine Lute 8pei8en .

Englisch
Am Donnerstaa . den

? . Aebr ., beginnen neue
Abendkurse >, Anstinacr
und Sortaeschrittenc .

Privat - 1K4N
Haudrlslehranstalt « nd

Töchterhandelsschn >e
tUerkur .

Neuanfertigung
sämtlicher » errentlei -

d » nssft « « e :
AnzUge neu 1V0
Anzüge wenden 17 »
Konfirm .- Anzüge IM

Kürbeste Perarbeituna
und tadellosen Siv wird
garantiert . VW87

üsrl
Augartcnstr . ^ 9,1 .

Ik !lna »Vl »? ratenr .
Jg . Mann . 21J . ,IKriegS -
besch .I, möchte als Kino -
Operat . ausgebild . werd .
Wer ist geneigt , ihm
bels . ? Adr . zu ersr . u Nr .
BW7K in d. Bad . Presse ^

O c >
IVu ° übeir » n/ «»'» Tätigkeit kv«ü «r/l/ki

/ la ^ /eck ^ /skst ^ . - - --

Kc/znePe/
' - Hf üiie/ -

ventlsten

? e !e/c >n Z^ /9 igzz

5/n -ec^ rillncken S — S

Fonntass N!, ?' a » /' voi '/is ' i '
se 4̂nmc !ckuns .

Kapital
für ae
Ichäst -

^ ^ iiche
Amecke gewahrt 17481
Lgillinillstri ^ LeZsIkohafl

tr

Die

(< Xleinkllnstbüline

I? ote5 Naus , V ^ alclstrasse 2

Direktion Auguzi Ueiedil
jÄ » aerlcalmt 6sz vornskmsie k°amiii «n - vnterk »Itunr ,

lokal äsr daäiseken I ẑ>N!?«zkauptzt »6t .

v », n «us
bietet äis ersten unci besten KrZkw äer Klein -
Kunst , k!» ist ineinen werten (Zästen (Zelexon -
koit xeboten , bei Zivilen ? r»is« n ein erstk !.
Äenentss lZroLstaät - ? rozrsmin ?u ssbev .

1 . Li °nst Wsrlik , 6er Unerreichte .
2 . Lonlls i - ilionbufg , 6i» juesnckl . Vorlr » x»lclinstlsiiu .
Z . vas Wunävflcinö ^ ngv Wsrllk .

4 . Lesckvistvf Mngiiokt , 6ss rei ? . I
'
sn ^ äuett .

5 . Harry Kulilsn , ttumori5t .

6 . ketty Warlik,6iek
^ rsumit ci . Î ännerstlmme .

7 . Lvalll 8to ! ? ing , in seinen flzn ^ ösisclien
Ksrriksturen sIs Î onsier Krsnävdouvkv ,

L . Larmvn Kullion , äie sin ^ enäe I. ercke .

y . Marians » ogvr , k^sntssietZn - e .

Iise >ib«»to >!ungf «snrus4KS0 - Ii,vkii «,Is »uno k> rnrul4eg0

Vjtell « !» »ben6s punkt 8 UHir .
1««»

1k!12

» 7V7 ^ >7 ' ü 7 7^

1 ^ 1

„
CcikL Kil6snbran6

"

'kelekon Z2Z. ? i? . Velganä . Volckztr . 8.

Morgen von N — i Ukr

krükzckoppen ' üonzsrt .

Läglick naäimlttags unä abenös tkünstler - tionrert

ZSS8

168»

KU5I5It -IäU8
V .Vl.vS ^ « X ^SL Z0 I.

TO lil -r « ? Iv ^ ss ? !?

MX VZZItüS 'rX 'r 'rM u . « LIWKkeRS :
20 L ^ S (ZLiVl^ I. VL !^ ^ c )N l . ll ' oczi ? .

» l ^ v ^ O 'slVL » V05 !

mr vlikkrixsriilMxo
vüz Zwisrriks
cixöi ' k" »' , s - i r?>' v vn «

-zox ^- r .vs n - i i .' lik .

I AksntiZtui ' s «

WtvnvMk '
Kxzks « ?

ii . beeinnen neue ^ beucl -
k >irss in LtonoLraptiie lLtol ^e Lckrev ! und
^Iasebinenzi :k ''« >bi!n Wr kiilizxvi unil
Z^«» rtir ? !4elirlttene . Ui4l

? rlv » t -SsllSv1ÄvdrsllstsIt Mick
? öoilt » rtl » vck»

'
i» zskll '.« „ Nortcar "

.
Dipl . N»nZeI «IebrerR >»' . I >UII , Ksrlvtr . !Z

Re » ifii » iti ! ii . VülhtrsWIiij > e

Beratung in allen geschäftlichen AngeleA «nhej .ten

F . W . Wörner , beeid . SMoeMMger
1S798 Amalienstrasie 8S . Kernkxrecher 47K7.

Sali , ^ . anlivsikoaivi ' .

IHontag . lien 31. januar . 7 bi, n»ck g ' / . vkr . «Ik. 6 . —

lU . Sin ^ oniv ^ onZLvi ' t

virissnt : krlt - ^ ortoleZ -l». 8r >Ii»tw : Isrsu
Lrvvtillllo FÄi -dvr -klrassvr »us Äunoden .

Vortr » »sko >»s : ,1. Sedroksr : lisinmersinlonls lZUM «riitsamal
. w Karlsruboi .2. I^iectvr mil Xlaviorbsslsitun ? . . . .
i . tius ' av IckaNier : Uriits Lmkonls kur ^ Itsolo .

k>» usn - unct ^ nnbvnebor tium erstenmal
in Xsrlsrunel .

Ä«s» itU .

l . » n6 « sikosisn

Mö TMLrMk .

Vl .—S ' j, vdr . »l^ . 2v.—

kinx
-

» koxksmpk
-

u . ^ rtistenscliule

Karser0 » aunx : S » rn » tax , 29 . Januar

> n«enoininen ver >Zen 1,2u . 3 >lona '.rlcnr - s.
? »klreicken ^ nmsläunxen seben vir kreunö »
liebst enteeeen von 2 bis 4 vbr , Xariiburii ,

Xkaäemisstr . 3l>. 1K42
Illltenicktslebrer :

fran - » vilsi -
, Xau^ Ic, .

S « » e aangbar «

Wirlilhasl

zu pachten .
Ana . unt . ? . li . 4 >L0

an R « d » U Siosse ,
l « r >« arlSrub «. !>>lLSV

Achtung ! Achtung !

Kmyi gegen Sie Teiierimg .

Gummibesohl - Anstalt

LeMnaNraüe Rr . Zt

liefert nach neueftem Klebeverfabren :
Herren - « » » !«» « . Fleck . Plattenewmmi St Rk .
Damen - ^ .. 18 ..
« ind - r - .. ,. billigst .

Auch werden neue Ledcrdesoblungen unter
Sierwendung von prima Kernleder bei billiaiter
Bereibnnn « sauber und prompt anZgesührt .

" « elstnattr . » t im Ladsn . — 1444

Anser Ziel
ist . der Allgemeinheit zu dienen . alS Ueberschüsse
zu erzielen , die doch wieder weggefleuert werden ,
sterner die LeistuiigSfäb ' gkeit tn Rezua ans bji -
lige Preise für reelle « iduvwaren zu beweisen .

Jngrokeu Massen bringen wir »nm Berland :
S » w . S>am ?« » i« stl . Hochichast . Gr . SV,4Z , Ka -

brikmarke Mackay . »« 14 «.—,Schw . Domenkiesel , Hochschaft , <Kr . LS/42, mit
Lack. °« 14U.—.« chn>.D » me » -HaIbs » » be .Gr .Z« /4? ^ 8».80

Schw . Dame ». Sp «» fensch » » ». Gr . SS/4 ? . ^ KS.8U
und »S.S» .

Schw . Herrenftiesel . der starke WerktogSstiefel .Gr . 40/4«. ^ ! ü, .bv.
kichw . Perr ^ nstleiel . Rindbox , eleganle Vas,sorm .

Gr . 4»/4« . .< Iüs> - . ders . in Gr . Stt/W ^ 14k .— .
Herren - TchasMiekel . gute Berarbeitung . Gr .

40/47. 184 — und 1»8 , .
Großer Posten Muderstiefel zu erstaunlich bil¬

ligen Preisen in allen Grvsie » .
Wir erklären ausdrücklich , das? eS sich um

gute , tragfähige Schuhwaren bandelt und
nebmen wir nicht gctallende Ware wieder zurück .

Kür Wiedervcrkäuier . Aadrike » und Wobl -
sahrtS - Cinrichtnnaen billigste BeziigSaueUe .
Preisliste gratis . Bersano per Nachnahme .

Nannoverseke » ScliuIiverZgnlikaus . L. N. Ii. H.
Hannover , <üs >><zr8tra »so S9 . A149

» <̂ ie luir clik) kr teurer «I ôitlvusek » tr b<) aste";
sinä . ^ oräev äurok un »er be^vsdrtos

^? >°skgHv2kR>s tiil - bekreit . ? aoknnx2llr2 -vvöe !nx?.
Xur 6 ÄI.. Xaedn . 45 ? t . (Hvsedääl .) ^Vir^ un ? k?srkntiert .

0 Da.r,^ «edr «utsek <?o. . Heuköllu . p «5lk«cd n ?. N5 .

Kleinvrss » o ? gut
arrondiert , M — Z<1 Mvrgen mit guten Feldern u .
Gcbäulichkeitiu in Ba « en od . Württemb . zu kauten
oder gegen gröberes I« ut tu Niederbayeru zu ver¬
tauschen aewcht , Gekl . Angebote unt . t ' . ii . 4S1K
an Itiict . Karlsruh « , erbeten . AMI7

2 - bis 3 - Mr

NSäinx L Aodvr , I' ilii'Äeim .
-̂ 244

Konserenz - Zimmertisch
mit a Stühlen SU »ansen aewcv «.

Ana . m . Preis unt . Nr . 1K8Z an die Bad . Press «

Zu verkaufen :
Herrschaftshaus ! N/r

'
s .

'
^

nächst der Hauptpost . Mk . >1N00N .—
« rieaöstr ., . mal k> >iim -

yerrslyaslsyaus mer u 1mal4 A mmer .
Mk . IM (MI .—

mitte 8u . 4 Aimmerw - Hnungen
»rragenyaus größere Zimmer , « iidmeft .

Mk . ILSIIvo .—

Villa m Ettlingen ? ^ rte ^ ^ ^ e .̂
Wobnuiiq von S Zimmern hier daaese »«
« etauscht werden kann .

tner . mit kl . Ea « l und div . Freni -
^vlizllMUs izenzimmern . zentral » Lage , mr

sonst , « etrisd verwendbar , Mk . ÄilNDN.-^

Hans mit Laden .

HaUS Äiid ^ ^
^ nunaen . ^

u -e
^ ^

. ete .

Zu vermieten :
-

N Lür « - Räume ,!>-
fort beziehbar . IS ^S

Kornsand , LiMM - Mo

Karlsruhe , » aiserstr . SG .

Geld ! ^ Zs«

in jeder VSKe . verleibt
Sell »st« eber

ohne Borivelen . geg . alle
Sicherheiten bei Weber ,
tkrdpriuzenstrake 8« . II .
LudwiaSpl .. v . u i>. « Ubr
abd « Rückv . erb . BM58

örsl

'

ZveinMe

^ Lcdoiielztrske 58 .

Lixsn » Konditorei — Ksttss

D >) sctsn Sonntss ^ « ivbvlicuokon

k? sins Wsin « , okkvii n . in ^ lasolioii

Reell « L « Itenuo » .

LesZtzisr ! S4314

Iton - oirKksus

^ rüulviii Witve

l^ottcbens (Zeburtitss .
7 vis « ee . ' ,^ v l^br . 11>

« evAl '
8 ViiMdpuIvkir

öesebaltenkelt zu babea . preisÜ .L VUP . XUn -^ aket .
» - -- » - n - ei

kltt » » dl »«»? » ,, . iUN!

^ kdildttes Frälllki «
wünscht « um New «», des
Pressefestes Anschluß
an ebensolchen Herrn .

G « kl. Angebote unrer
Nr . B47S « an die . « ad .
Presse " erbeten .

.Kapital NN «« » « art .
Zwecks Uekernahme

eines flottgeh . Betriebes
kapitalkräftig , stillen od .
tätig reilhad . « eknübt
Zlnaebote mit . Nr . B47 «i"
an die ..Bad . Presse " erb .

ötllNIlüW -

Berfteigerullg .

Auf U . Hvvothek werden

20 « « « « Mrd

gegen mäßigen Zinsfuß
von Sclbstqebcr aus ein
gute ? Objekt aus dem
Lande gesucht . Angebote
unter Nr . 1S8a an die
. Badikche Presse

«̂ bildete , lnuae ? an,e
sucht AnuSfternnn an eine
öesscre Dame od . Herrn
ziun acuteiufchAfrlich . Be¬
suchen des Bresse -!?eites
ain 5. ?vcv?>uar Anaev .
in « Nr . B4772 an die
Basische Preise erbeten .

Kapitalien

Kapitalisten
, . Beteiligung an Vrund -
»ückd- u . Börientrans -
«ktionen aesnKt .

Bad
'
Presse " .

Lssert . unt . Nr . B4K72
n die ^

WerleihteiiierKriegS '
ivitwe 200 aeg
Sicherheit . Nurv . selbst -
aeber . i/inaeb . unt . Nr .
» 476« an dt « « ad . Press «.

8 - 10VV0 Mark
hohen Zins nnd gute
Sicherheit zu leihen ge¬
sucht . Augeb . unt . B48Z4
an die . Bad Preise ' .

Teilhaber gesucht
besonders für Schneider
u . Schueid - rinnen glän¬
zende Vristenz , eventuell
Gerkaui derselbe » . An¬
gebote nut . ? ! r . 1SZ3 an
die „ Badische Presse " erb

Gemeinde Leiber
ftnug (Vlmr BÜN ) verstei
aert am Mittwoch , oe »
Ü. Februar d. IS ., vor
Mittage III Uhr ansan >
gend . tm Hievschlag sou
geude HSlzer :

115 Stück Eichen I . bis
IV . Klasse ,

11 Stück Eichabschnitte
4S Stück Eschen III . bis

V . Klasse ,
2 Stück Birken V . Kl ,
S Stück Hainbuchen V

Klasse . 190 -,
Leiberstung , den 27 . Ja¬

nuar 1!E1
Der « emiinderat :

» 0 » .

Mark 7 « vt ) . —

III . Hypothek
verzinslich zu b ' /». vier -
t« ljä » rli » kündbar , auf
selidem Anwesen , abzu¬
treten . . . . .Kriegsanleihe wird zu
W " ,. berechnet in Zah
lnna genommen .

Angebote u . Nr . B48Z6
an bs« . vadtsche Vressr »

Zu verKausen.
mit 4 - Zimmerwob «
nuugen u . Garten .Haus Sudweststadt

Herrschaftl . Z - Etagenhaus ,
mit grobem Garten .

Haus im Zentrum , ÄW ^ ĝ S
" '

Haus im Zentrum UeS °.
" "

Haus Weltstadt

Haus Weststadt , ^ ^ ^
es « nw

^
en . m ..

Haus Karlstrahe

Haus Siidweststadt . tz ^ el ^ n .-n ^ n!

Haus Südweststadt

Haus Südweststadt .
Einrichtung )

Mrtschait ml , M - Hgerei NW .?

Mrlschasl . gule Lage ,
Ernstl . Selbstrekektanten erdalten nähere Au »«

kunst durch 1öS»

E . Emmerich,
" '

^
" ' '

Tel . 3580 Viktoriastr . 1 .

Rindfarren -

Bersteigernng .
Die Gcmcind « Li « «

kenbei « versteigert am
DienStaa . den l . Kebr .
nachu, . » Ubr . ans dein
NathauS einen schweren ,
fetten Nindsarreu . wozu
Kausliebvader einladet .
Liuren »« im . 2!t .Jan . i9 !i4 .

Der « emeindsrst .

lIsmpf ^ ZsgvßsZ
am Mhein gelegen , mit eigen - m Bahnanschluß -
inodern eingerichtet u . flott i . Betrieb , hochrentablc »
Uiiternetimcn , qiinttin zn verk . Jahresproduktion
ea . Z.l> Millivue » , Tlefgeiviuniltig ca . M . 5vl > 0 .^
jälirlich . Nur ernste , rasch entschlossene Liebhaber
erhal ' en Auskunft unter ti >. ^ liU« d . RndoN
Mosse . K ' « e . A^ «

^ lObtekt SSl . .
Vorläufig nicht beziehvare . au der Bergftrav »

wunderbar geleg . ältere Landl, .>« spilla , 7 Zim '
mer etc .. größeres Gelände bei nur Iii! Mtlle
zahlnng sofort, « vertansen . A ^ >»

« : oln . Mos » Ä vo . . G NI . l> H . « enSkoiM .'

Iriilliiirbeileil
werden ralch uud iauvej
angetertigtt » ''. DrncteN
der .. Baois «be » Vre « »
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ĉ -
^ ^ A;
ZLwH ^ S

> L̂ ^ Tr:

ZK ^
.0 s ^^

N ^ 'Z

Z -Z

'- ß
" N

. x:

. !9
.7« ^« ^ >6 ^ «

_̂ » ^ :N ^ «
^ «

. . G --
>̂>

-
^ ^

Ss . «
L — w « Z - ^

Zs -ZI-L -̂ Z

^ Z '? Z « . -«
-Li S !>Z « ^
« « Q> 5̂ 5 5>

^ 'L « L
^ ^ . '̂ N L

s; L ^ ^ -

Z ^ LZ -
^ - '- ^ SsL - Z

LZ :^ US «
« ^- .-1 - L ^>S 22 ,I> LÜ V^ ^ !2H

s 'Z

« »> x; -Z -»
x ^ ^ w ß 'Z ' ZZ . L
Z RKx » 'L ^ L ^°

-ZKZU - ^

'SAL « >-> »
SS ;

U «L -«
SiZ

-T «^ >»-
^ -- L
Ä -- --»

. -L .S

Z « S-
-:'

« «

?5 H, L!
vö >--

». 'Z
^ > >̂ -Z s
« L ^

«<» »2ü2. . 7̂° »-«
*- " L " - sZ ^ TL k̂ ^ ^ X). ^5

- e

»>» e: ^

x- -v^ «»» ^ """

^ !? " L ^ s 3 ^ M r».
L 'r? ^o -i

>s
Z L >S ^^ 52 Q»^ 57 H k-L ! «

V» l- -

«̂v ^ ^
>̂ » Z2 i^2. ^ z> Li

^ ^ ^ ^ :(Z 52 :?Z ^5 ^
« -̂ » »N L! ^ <Z 2^ »̂ >̂ 25 5
? Z- - ^ Gz -
^ es ^ LZ ^ - sZZ . « «
- 'S - ^ S ^ ^ „Z ö -" «

<̂> ĉ)
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Ẑ N ^
« » « L

- >2
« » «

A> - ^ ^
- 'I - zz S

sKZ «
« A ^5 «
'? -S x- »» S

R ^ v :
» S .2 ^

o? >- ^ -
'S « .L -

L «. «> »0
iL. V ^ -
-" Gu - - ^ !.
>« > « ^ -
» ^ s ->2t

S ZZ -
Z
« o
^ » «
Z -LH
Z ^.

'U E
Z

'
LL -

» - » > »»

^ L ^

.« -S "
L ^»- --! ^ -i Z> <z
!

- -- T ^^ ^o »«
«
LS

» «
SS
r: c>

. »» ^
.« KL '

S
L " ? »
"

.G
"

t2 ^ ^

L ^ 6
SkZ 'Ä»

Z s

L » ^

2 ° S
'

— ?s . -

L - LHZ
'L v ^ - 'S
Ds ^ ZZ
2Z L ^!
S ^ ^ «

N
^ ^ ^

-3 LZ
Z . K

LI ^

L ^
«
^ iL-

5»

»" »« ^
-" « -Z S - « Z
'A ^ X« « >s : .^ .s s

'^ GL 5Z -^ >Q' ?̂
Z Z

G LZ ^ Z
" ». z> r- «"

- «^ Z

»

-ZZ
^

« - - - s
^
ZZ

^
« Z 'Z'

^ s 52

K
Z2

. " 22
° Z Z
>s e^>

Q» x:
X» ^

« (9"
? Kw

— .22 <k»^ Q ^k2 S »-»»
2»

« -2 ---? s

ZKZ

« -S -"
- . Z ^

'S L ^
- Z

"

- « G

S)

« K
3
s

— s ^
« ?! - «'S -

- -- ^S .L- ^
p» ö

Z e L Z «^ ^ «
Z

-D "
.- ^ >cz-

O -<Z'^
« »??

S 2-

'
LS ^ Z -

- ^ >i>- tS Si- . . « - « " Z
-»^ cv Z « c: Z -
«-- Z s ^ « x
-« Z
^ v> 'S ».

^
Z. ^

- - » «
sSZZxL

» Z «

>Sv5 s ^ - L « !- L ü - :
S —

LL -L « - HO »
^ > - ^. -L - Z - .- 'U-^ 'S s .?

« Z . « « ZÄLZ ^
' ^ ^ Q>

'«» M
> <u» ?Z -4̂' ?* «<> S2. « '52

^ -S " ^ ^^ ? «z

»LQ
3 ^

^ o
ZZ

—' »
- -- I

o

s

« ? —^» >-» « »-» -z L2 ll,
L - Z . ^ LZ ^ - o -U ZÄ
'k L ^

^ -ß I
'

Z K «
Z ^ ^ « !«

--
A
» -- - Z « ° 5 " -- - - ^

LS ^ ?-. -
^ Z ^ Zß
^ I - 'Z.

>-> « Z L e -2

^ 22
S

»-» :^Z ^ . -22. i?

^ V '^ L
Q» .--«

ZZ ^ A ^
. sk

<u 5?^ V« .« >2,
2- S2. « ^« ^ z>
« sL 'Z 'Z ^ -

s » « L
»2 ^ S>^ K « T >SZ(l) -- >e» 55 ^

8̂ ^ « 2Z
^ <̂ ,»> 'S 'Z ' r-^ « I <-« r: L

N «>
^ s -W

"

- -- 'S« ^ - s
^ s s« « <

<» '
c>

^ Z . HT » ? Z L
'
^ R ^ Ks -

L '
Zs : L ? L H ^ Z ^ 'S

2: 5 . Zz - ^ ^ 3 ^2
^ ^ Z ^ S-! ^ Z .S: ^ A

2̂ ^ -«-» ^ ».» ^ 3 ^

^ ZZG .? HK ^ « .^ 2 ^
SZ -

ZZ SLT -- sX
" ^ "

'^ 'U ^ > >2 ^ ^ L
- « L! S
« s L ^ . ^ i- ^ ^ Ŝ s « « -,
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tZssokätts - Lmptkklunx.
Der verekrl . Linvoknerscdskt von Xsrlsrnbe
u . vmeedunz bierclurck zur Kenntnis. 6alZ <Zis
erxedsnst vnter^eicdneten sm ! . k'ebrusr ein

LpexisI - lZesckSkt
iüi- kürsten unä ttauskslt

«Z.US» .«r>
im Ususe Kreoiistrsko pie . 20 , ^cks ^ ark -
^ rsfenstrsLe (neben Lucbbin6erei l ' ensi ,
in äen tr oberen (ZsscbLkts-KSumen cles
Verls ?es Oilzer «Die Katern ' ) eröffnen.
Ls vir6 stets unser vornebmstes Festreden
sein , unsere Kunäscbsit mit nur I» yuslitäts»
v » re , in bester ^ usvsbi . zu billigsten
Dreisen, 70 bedienen . — ^ ir bitten ber ? licb,
unserem vnternebmen Vertrsuen entxeeen ^ u
dringen u. uns ireundl. unterstützen ?u vollen.

Kocl?»etitun ?svoll
vruno ^ IsvnstZrit ,
unä ^ rau Hisrtk». Md . lZräder .

llkiMiMIiiv -i'
048^

0 >
0-

^c>
->o

« eins ^
KV

spsnisvko u fi »» nz:Ssisok « , voiks u i°ots WA
Vsi »svknsti », Xonsum » unci vossopi »
HVvino wie /^liesnto IS "

, »ilontagnoi - " /,, , ? io-
poul , panalZes IVIanetis sbeBter Voi-
sctiniitwöin kür sauoi-o Vvillvvinvl , ^ slsga gol«j WM
unä clunkvl . Mosvst » !, tav/ny !
unci tinto, MlstvII » nogna , rot unä vvik . dlut- !
i-otsn 0es8öi -t>vein sinä wieder mehrere Waggon
eingetroffen . Wir offerieren dieselben , sowie «W
1T20sr Wsik » unci Nloiwvln » milö un6
glan?liell , billigst . i «Z4 ^

? rsn » ssiscksr » ( ie . ,
Irnponi » WalngnovksniIIung »

IS». Vraktansvdrlkt: Welod^niZIune PIscdsr .

^ ininl» i8ii! !s >zgliiö !ek
mit etws 27 '/, (Zeszmtsticlcstoff, clavon

etvvs 3 °/» Zglpeterstickstoff unci
etvvs 19 °/« ämmonIskstickstoff .

KsI > Winiiiizz > iie ! tt W
mit etwa 16"/<> (Zesamtstickstokf, clzvon

etws S '/y Lslpeterstickstoff unä
etwa 8V« ämmoniakstickstokf ,

susseräem etwa 25 —27 °/» Ks Ii.

VmWieli gKklMt S>8 livpkliöNgKI
'

als solcher 6em Lkilesalpeter mindestens xlelckwertix .
sn keinlieit , Ltreubsrkeit u . l. sgerfäkigkeit 6em
Lkilesalpeter überleben — im ? re !s billiger als letzterer.

^ ucli ?ur vün ^un ^ c!er Sommerzzzten
unci UsckfrQckte bestens zcu empfehlen .

Infolge k r̂aclitrsumnot reckkeitige Lieferung nur bei
frü !i?eit !Zer kestellunx mSZIicb .

belieben ciurck Düngerkbriken , (Zenossenscbsften
unci k-iän6Ier.

? sblreicbe vün ^un ^sversucbe in allen seilen Veutscli1gn6s
xeben ^euxnis von cier ^uten Wirkung äer beiden Düngemittel .

Auskunft erteilt Icostenlos

Lglüzrke Snilin - 8 LMMM

i! k. k. i'. - V. I. il

I. uel « fisLks ?« ^ - Kk ^ l3«

-MMMH

konkurrenzlose ^rkinäunx . Linbrucli okns Xoslösunx
6es Alarms vollkommen »usecscblossen . Keine
?s6enkontskte usv . 0epr0tt unä snerksnnt von
sllerersten ^scbleuten . von keinem k'sckmsnn 06er

Oieb sulZer IZetried su setzen .
OrolZe Werke bereits xesicbert . — —

VEi-ii -oisi » mit etvss Setriebskapital veräen nocd
gssuvbt .

>uskunkt erteilen
Sk Q « . ,

Nsindlli 'g 1 , (ZlockengielZer 'iva !! 2 (Wsilliok).
1'elekon : Ilster 7366 .

5 ? kksuilkollleil 5 ^
ÄSclcrgicK», rksmisebe , kar Industrie un6 H»usbr»o6 , im Lksekon- un6

8ok kksverssnd m xroven ^lenxsn »druxeb« . I4S»
^ kvlnlsvk « XokIonkanÄolsgosvilsvkasi

Sckiirnsclisi ' ^ <» » O m b.
s . « », . Zcdllek'sc», 10. 7e !e?r. . ^ <Ir. : k>ielnk <»»ile>

M » ftM« !?
SA kür Nerven» vn <l Innere Krsnklielten Z^ Das ^a 'nr evötkosd -

»in ,
b'ornspri'olipr Z4l vr. I. V»nvr -

Snvsniur ^ Vei 'ksuik^ /̂o ?s«i»n»ck!»ü su! ' » etlt« unrj ve«e Î üdel
^ deziniit Oleiistag , 6ea l

Vvr !e»vk>,jZe,edkft, L̂ »z»«r»5e. H9.
^ >Val6kornHtr2Üe . 1l>Zl

Wie / S/4
in <ZnalitSt »inck beute <ZI« ?I?8 !

SGlsvN
vleclsr überall zu dsben .

Notliendurger Zeilen. >w6 velksbrlk
8vl>mlsg 6l. Svlielb , <Z . m . b. k . , ssürnbei'g.

MMKM

» « .süchtige SSirt» leute w -den v «r >. ?>pril etn»
Abrrne 'j,M,n.

^ "'" ° Wirts» «» in Pacht «»
^ ^Inard. rr !>et . unt . ??r B1768 a » . . Vl' d^ rkslk'

^ riefumichlüg

Wo !5" ". in arSk>
Dorf od . kleintw« taotchrn « in

W » kli!i' liieckei'IiizM?
Ncrziltuna »uacsichert ^
^I» r> untkl Nr A48SV

an dt - . ^ ad . VrkNe '.

SVM .Beiohnung !
ikberln« abbanden «ck .,l) . K Wcilinaititen IWil
eingraviert, »litte ab »ua ,unt. genauer Angabe w ê
erworben , in der , !siad ,
Preise " unt . Nr. B«7u» ,

K Ẑ ST > i « 5sZt
V/s ! l!8t >- . 39

?r.-8L< S . XlS88ki> >Meriö .
K»b?n 5!ie zcfion «in ?.<»» I»Q»t« IIt um

6 «m ttliivlt <Ite lkltre T,i

lki » rl »> nllie. S«t.
l?ostscbsc>clcont<, L7462. IM?

Bilanz -Aufstellen
Revisionen

Ordne» « . Neuante «en »er ««cher üi>- r» im« t ir

Steuersachen
erfahrener AaÄmann . Offerten unter Ar. I »1»<

die Vre^ e" » »beten.

Schlnszimmer
b« ll «ich ««

Küchen, Betten . Tische .
Stühle , Schränke, Diwan
Chaiselongues , Sprung -

seder " atrnhcn
fn großer Auiwabl zu verkaufen .

PMergenIM
Wtl «,el« ftrabe «Z. 1l »Z

8kump «n vrettor
« in Waggon wegen verspätet « , Lieferun « vrei «-
wcrt abzugeben. A>7a

Besichtigung be,w . Kauf durch
Firma Aug. k l?mil Nieten . Dhkillhaft»,

Televbon K7VS. oder
« swi ' . SoZii , baWng . jlfsrihnm .

iliitiigelie Zcll»eiü ' gl>!>sl'ztc
Wmm Srlmeill - liWrzte

Scchleii - güiisi'lite
Sinnlili Siutntill

SciimiSiIM Zrlmeiliiiilgi! !'
SölielzelizrweiÜZlSde
illWlliiiiiiizrIiiiieikeii

^Vllk . »Issels
vivil - Ingenieur

?«ro»pr 4ZN I1uri»ok«r ^livv 10 .
Vontrvt«? der

Offerten und lorenieurbssnedkoilenlo?.L457L

Oberländer Ferkel
nnd Läuferschweine
billig »u verkauf«« . BZS45

Nk>k . I« UII«r. Dorla«». Salditr . d».

Verlaufen
bat sicheln « gelbe , mittel¬
große Viinbin , am Hai»
elne Keite . Äb »»i <!el>. gca ,

ittelobniing . ?> vbld » r « .
S,W? Glnikstr« »!, 7. « il<i>.

» mir l> ir »la > ruct liefert die^ Dr«a«r« io «r « »» . Press«

Verloren .
? onnerS »ag abend ließ
ich im >'!uge ein Vr . lange
braune Kum« i -St «l» ..«»»ndKiiui »« liegen . Ter
elirl . stinder wird gebe».,dieiclv , an Lorenz Pian." iuchiling , ab«» g , »lSKOl

bcinttr. iii,M >iblbura

>kl>
d>

>R

Lriiiitleiite
desuelit äas grosse li ^ er

der

^ ^ ussteNmx : varlLvdvrstr: S7/SV
Fabrik : Lü?pllrror >ir . 14 .

L!x«>»o
ÜlödvUabrlk voä

unter periSoliokerI.«it>mg

l ) akie >
"

.

f»eIi !nSnniseI>» ksilioinmii anö
k«r»tuna.

K»r»ntis für « olid« Arbeit.
Vorl«i!li«tt» e !nksu ?» qu «»e ISr

yusiiMzmädoi.

ZoilesöiMoröllung am 3ll. Ia«llar.
Evangelische Stadtaemeinde,

Beim Ausgang aus all?n Gottesdiensten wird
cinc Kollekte lür die dcntlch« ArdegsgrSberfarsorg«
crbobcn ,

Stadtkirche , '49 : Stindwikar Klenck . 10 : Deka»
Ravt>> -äl2 : Eyristcnlcbrc, Dekan Rapp,

Kleine Kiribe , ^ 10 : Stodtpsr. Kiiblewein mit
Abendmahl Hl2 : KindeigottcSdlenll , Oberboi -
vred-igcr MIck»cr . S : Stadtvikar Klenck,

Schlokkirche, 10 : Oberbospr ^dtger Nischer.
IovanneSIirch« , ?53 : Sta -dtvik R . Brecht , Iv:

Iladtpir. W , Twul, . ^ lS : Ehristcnlebrc , Stadt-
Vlarrer W SSnUz , '/i12 : llindcrgotteSdienit .
Stavlptr , Mayir Ullmonn, k : Sladwir. Mayer-
Ullmann,

Ebristusiirche. î9 : Stadtvikar Steinmetz- 10:
Stadtplr , Rodde , t̂I2 : Christenlehre . Stadtpir .
Rodde, 6 : Stadlvlkar Merkle ,

Ocm ?lndeh « »ö der Weststadt . Ili : Stadtv , Stein -
mev , ^il2 : MndcrgolteSdienst. Stadw. Steinmetz.

Lutberlirche . ^ 3 : Gtadtvtt, Weidemeier. 10:
Stadtpsarrer Wetdemeter . Ä12 : KindergottcSd .
Stadiplr , Weidemeier

Turnsaal Tlidendl-snile , 1«: Psarrverw . Sem-
iner «S' nsübring zweier Kirchenältesten ) . Ä12:
Kinl >erg »lt^Sdienst , Psarrverwalter .Hemmer ,

Ludwia-Wlllielin Kranrcnbetm , 5 : Stadtvsarrer
Hindenlgng,

Dia,on >sscnkmiiSlirch«. Vm, 10 : Mr , «atz : abdZ .
'48 : Piarrer Sitzlcr,

Karl ^riedrici, MedSchtN'Srirch« iStadtt , Mslbl-
burs». ^10 : Gottesdienst, Stadtpfr . Schulz, ?^11 :
KindergotteSd Sta>»vikar Sick, — Darlandcn.
' NV : GotteSdlenit, Stadtvikar Brecht . ^11 : Kln>
dcrgoNeSdiensl Stadtvikar Brecht .

Belertbetm V-10 : Stadtvikar Münze». All :
Kinderaottesblenst, Stadtvikar Miinzel,

Evnna.-lutb, Gemeinde (Gemetndesaal. MS-
inarckstr , 1 >. 10 : Vir , Serrmann, 11 : Christenlehre .

Abend -Andackiten
VereinSklau « . Ädlerstr S3 (anstatt Kl , Kirche) .

Donnerstag . K: Stadtvikar Klenck ,
^ « hannesrirliie <Gemetnlx -saai ) , DoirnerStaa. 7 :

Missionar Henn ,
Lutlierkirche «Konfiomandensaal) . Donnerstag .

S Uhr ,
Karl-^rjedrich Ged »chtniSkirch>> ( Btadtt, Mliiil-

bura ». MUM' och . abdS , 6 : Stadtvikar Brecht .
k v̂ana Stadtmllsion , Adlerftr , 23, ^i12 : Kw -

dergottesd-ienst , Stadtnilfs, Lieber , ' !12 : Kinder »
a ^rieSdienst in der Diakonissenbanssavelle, Kräul.
Tbiele, Z : Allg , Bersaminlnng, SlädUiir . Mover»
Urlmann . < : ,?!unasran,envcr <̂ n . Schwester Luise,
abds , 8 : Blaukreiuversammlg,, Sladtm , Söschele ,
Kreu,strakc A , — Montag , 4 : Bibelstunde. s?rl.
Thiele, — Mittw >?ch , S : Bibelstnndc. Stadtin , Lie¬
ber , — Nrertaa , abdZ , S : Mb erstünde , ^rl , Thiele.
Sk^ sselstrane 37 ,

(?van>> BereinSkau? Amalienslr, 77 , ? m , 11>4 :
SonnragSschiile:" nachm, 3 : Alla Versammlung.
Sla»nn , ZAeler: 4 : ^kiingirauenverein : abds S:
»lila Nsrlaminlg, — Dienstag , nachm, 4 : Blbcl --
stnnde f , Kranen » ?lnngsr, : abdS 8 : Bibelbeivr.
i , Männer n ^ ilnaltnae. — Mittwoch, nachm , 4:
Mariastiiiide s, M !tdct>cn : abds , 7 : SonntaaSschlU -
»vrberoltnng : abdS , 8 : Bldel - u , Gebetsstunde.
Si '.nstag . abds, 8 : Gevetkvereiniguna i , Münner
und Niinglinge,

Bund rdriN ' ich BnN»e!sicamter Rmalienstr. 77.
DormerSta « , s : Piarrvcrw , Hemmer ,

Kiitkiollsche Stadtaemeind«.
Zt. StevlianSkirai«. ^ö : Krüvm, , hieraus Mo-

natskommu » . s. d . Dienstboten u . die Dienstboten-
kongr, : K: dl , Messe : 7 : bl , Messe mit MonatS-
kvmmun s. s Nrdettcrinnenver. : 8 : Singmesse
unt Predig «: >41 «>: HanplgotteSd, ml » Hochamt u .
Pred'.gt : «̂12 : Kiiidergoliesd mir Predigt : ?iZ :
iZvrlitenl Mr ONngl . : -43 : Bewer : vleraui Ertei-
lima d Blast,iSsenens: ^4 : Beriamml , d , Dienst-
boten ^Koiigregarioil in d . St VinzentluSkavelle,
— Donnerstag . 3 Äievr,: Fest des Sl . Blasius :
nach ie-der bl . Messe CNetlnn« b . BlasiuSsea->n§ .
—, Freitag , Herz Ieiu-Kreüag: Vorabend: Beicht -
geleaenbei, von Z Uhr an : 7 : Her , 5kesu -Amt:
avds . 8 : Versanimluna d . MAnnerkonareaatio » In
der St . VinzenlinSknpelle,Sl. Binzcn 'tnslavclle. '.47 : Frühmesse : S : Amt.

Zt. Bernlmrdusttr»« «>: Frühmesse : 7: dl .
Mess« : 8 : Slngniesse mit Vredlgt : ^>10 : Hauvt -
gstteSd m , Predigt « , Scxvaml: >>i12 : Kinderg »t-
tesdlenst m . Predigt : 2 : Christen ! , i , die OlNnal.r
V,S : Andacht zur Sl . Dreisaltlgket «: 4 : Verlamm -
lung deS 3 . Orden « mi , Predigt u . Seaen . ->
Freitag , KS : Her , Nein Amt ,

« icbsrauenttrch « , K: Nrühmefse mit Monats -
komnrnnion der brauen : 8 : deutsche Singm . mrt
Predigt : '410: HaiiptgotreSd , mit Amt u , Predigi :
11 : KinvergotteSd , mit Pred, : -43 : Andacht zur
dl , Familie , — Donnerstag : nach ieder hl , Messe
(ürt^ilnng des BlastuSsegenS. -- Krettag . 7 : Her,
Hesu -Amt, . » ^ »

Sudwia Wilbclm. Kranktnbrwi , S : bl. Meile «.
^

B^ BonifatinSkir»«. « : Abmesse : 7 : »l.
Messe , 8 ; deutsche Singmesse u , Prelngt :' ' mit Hochami « . Pred .:HaiiptgottcSdienlt mit
Kiadergottrsdlciist: !4Z : Vesper ,

Ilm StSdt , ^« rankenIiaitS ^9: deutsche Stn»-
St « eter» und BinilSNrch «. k : Nrl>bm«sse : S:

deutsche Sinmnesse mit Pred, : '̂ 10 : HandtgotteS-
di>en,t mit Predigi u . Hochmut : M2 : Kindergot-
teSdienst mit Predi .it : ? : Cbrtstenl . Mr d , 5lüngl :
l4Z : Andacht <ur HI, Namtlie,

St Ml» ->clStlr<i»> <B« Ier,l^ im >. <!: Beichtaele-
aeuheit : >̂ 7 : Kriihmcsse mit MonatSkommnn. der
>»!Snner » , Mugl, : 8 : deutsche Sinamesse m , Pre-
dtgl : ',<-10 : Hochamt mit Pred, : nachm , '42 : Chri¬
stenlehre fiir die ?stingl, : 2 : Vewcr , — Mittwoch.
abdS V>K: MuttergotteSandacht u , Erieilg , de»
St . BlastuSsegenS — Freitag . 7: Herz Hein-Amt
mit Litanei nnd Seaen .St . Ni 'oli'nk'tliiie MNnvnrr) , 6— 7 : Beichtaele-
«endsit: 7 : Kriihmesse mit Austeilung d . bl . Kom¬
munion : 0: HauvtgorieSdienst m , Amt u , Pred,r
2 : Andacht zur allersel , ^ungsrau Maria . — Don¬
nerstag , addS . 8 : Beichtgelê nveit, -- Nrrttaa.
v»8 : Veit, Herz ^ u -Aint : von « Uhr an Beicht »
Gelegenheit ,5t, NosriSN ''^ lGrsinwIn'eN . ?47—^8 : Beicht »
-telegendeit: Kommunionmesse : '410 : Hanvt-
lotteSdienst mit Hochamt u . Pred . : All : Christen -
l - bre Mr die MiidS>en : 11 —12 : BorromSuSbiblio-
'dekit : 2 : Vesver : Rosenkranz vei der Kripde .
— D»nner?rag : vor und nach der Sl , Messe : Er¬
teil« deS St , BlasiuSseae.nS nachm 5: Beichtgel.
— Freitag . ?i7 : Her, Jcl»-Aml mii Litanei und
'

As ' . wtkivk Stadiaemeinde sA"serkte »>nn>,«?ieche1 .
IN : Deutsche? Hochamt mit Predigt , Stadtvsarrrr
KaminSkl , ^ ^ ,WriedenStteche d, M«'d .<̂ m, «nde . Karlsir , 4N>.
? m , '̂ 10 : Predigt . Pred . Nücker: 11 : Kindergot-
t - sdiensl: naivm . 4 : Ki 'na'rauenbi' nd : abd ? . 8 :
S »>nntagSgl»endseier — DienSwg . abdS , 8 : NZna -
' lnas - u , MlnnerVerein. — Mittwoch. abdS . 8 :
Bibel - nnd Gebetst " nde ,

rti «nskir ^>e de? s?v . Gemein!-», ''«». Deiertdeimer« lsee 4 Vm 4̂10 : Predigt , Pred Kl n̂ert : 11 :
KtnderaotteSd : nachm , '44 : Predigt . Pred . Kle-
>,ert : '45>' ?knnararienv -ro>n , — DienStaa avdS .

Gevet -Ivcrsamm'una , — DonncrStgg, «rbdZ , 8:
Bi !»e!stunde^ eonnoitiil "«!»« Gemeinde, Gartcnstr IKa. Got¬
tesdienste : Sonntag , vonn> nachm. 4 Uhr:
Mittwoch abdS . ».



Abt dleaüsAck « «ZÄQVäscks.

ersst-k 6Zs KssendkeZcks .

wscdtVoll «. Ssekv lcxcker rm6 srWZ .

«edoat lm6 e?t»Nt 6ie ^ s?cke.

?e?i , .̂ rdeit, Leike un6 I^okZsn.

« Zgckt schnell , bi ' NK ui ',6 xut !
?^»!°!»>» «Liiila, » Lix.. v^'.^k'.ros!̂

t!v? i» Kaiirtt t»isr!«nar »il«l)
sucht tüchtigen Vertreter

,?«m Vewch ». B«!ksii«»-^is». Srisenren . De»«»-
rie». Nur auf solide Herren , denen an Dauer-
Ttellg . gelea . tst. wird reflektiert . Angebote mit
Lichtbild erbeten uiitcr dj . ..̂ k Ikii an Aia—
Haasenstc'. i- » « val «r. Ri»ri,be?g. ^!S4 !

tl^ rassenrein, Z Mon .,
scharf, zu Verl. Krunireh .
Sofienstr. 21 . II. Seiten -
bau . B4c-78

H>»- > ocmudc
Aa ^dh « de .II Wochen alt . raffen-

re!n . zu verkaufen .
Näh . >-̂ eor» - Kriedrich-

S . Laden . BMZ1

Wir wwen tAchti?«

NkMMl . tWßkM
äsgsn Ko ? e Proviston . welche Vand - u .
Stadtknndschakt besuchen z :nn Verkauf
unserer erstklassigenJutterivürze , sowie
BodenwachS, Lederkette, Wagenfette etc..
ferneriümtl techn . Oele u . yeite . Herren ,
welche ni . Crko !» in diesen Artikeln gereist
haben, wollen ichriftl . Onert . einreichen an
Rcueuann Co . , sshem . Fadnii .

Ke«s«b «Ä (Wüttbg .) A8 ?S

Z seidene Picretien, neu ,
billig zu verkaufen . . . .B >«Ii > Gosienstr. 17 . III.

2 M«otrn - .̂ osM «»'. e.
Holländerin unö Zigeu¬
nerin . zu verk. BMU1

Luiienftr . 4l . IV . lkS .
.Iwsi Maskvn . sititm«
zu verk. oder 5. verleiben
l^igeuncrin .Iapanerini.
Daselbst w . Maskenkoit.
verändert u . neu anges.
F. K »m« . Kreuzsir. 7.S eitenb . . 2 St . 5-MN »

Dam « ' . »« », neu , <ui-
linderplüsch. zu verkaui .
V!!5>>4 Knrnen 'ir lri , l . lk

iZZ
zu verkaufen

SjSbr . Nassenstute , grob¬
trächtig , gedeckt , rein:
ebendaselbst ein MeSaer-
wagen , so gut wie neu,
1 Break. 4sihia , mit Ge¬
schirr, ein Lannen-Ge-
schirr, gelb, ganz neu.
Au erfragen in der Ba°

discheu Presse unter Nr.
BZ519 .

schon . >» ng ., brauner
t -SkZisAeÄ

stubenrein , bill . zu verk.NWS Le ' sinaitr. Sl». tl . r

SS,«?e»b »«d . wachsam ,verkauft «48KU. Fron, Riedle,Sainmitr 7 ct. Stock.
ZÄNger Sofhukd ,

7 Mon »t alt. zu verkauf.M« hlb«rg , «slümer'
strafte S. 1. St . ZüikiS»

Swrk7 ? l?«5»rj «<,,» « Z
zu verkaufe » . »̂8 »4l

Bulach . Hanptstr.
^ t «? t' >u ' k großem

Aleblwurm -
ansah bill . zu verk. BÜ58 !;yumbol ^tstr . »5 . 4 St . r.
hsstilW, ^ erW°

en ." üüM Walddorustr . 5>nll.

mit künstlerischer ??e
gabung . technisch. Kennt¬
nissen und praktischer
lSriabrung sof. « eiucht .

Angeb. mit evtl . Zeug-
nisabschriften u. Nr . l «>l»
an d,e ..^ad . Presse" erb

^ Sk' iNLiv !'
kiir gutgebenden Artikel .
Neuheit . > . R . P . a An¬
fangs - Betriebskavital
SU? - KM .« . - Auskunft :Ssrteis ,
AS3» Auqsb »?o.

Mvrell !tr L8Na .W
Äüngerer , ttichti«er
Reisender

kürKarlsrude u .
Umgebung aus der Fett -
u . Reifenindustrie . Be¬
werber . die be » Kolonial -
ivarengeschSft.eingefülirt
sind , bevorzugt .

Gesl. au>?süizrliche An¬
gebote unt . Nr AMa an
die . Vad. Vrekle erbet.

Existenz !
Einem strebsamen, in¬

telligenten Herrn über¬
gebe ich die alleinige ? er-
s« lidnied ?rl »«e k Karl ^-
r »Ke. Da ? Veriand -
leschärt, ivelche « leicht ,u
ttdren ist und landende,

gute Cinnadmen bringt ,
b etet einem geeigneten
Serrn dauernde, auS-
k-immliche «kxistenz. ,>jur
Nebernadnie sind fünf»
edntauiend Mark ersor-
erlich Bewerbungen an

t5ar ! H t?r » Il . <5öln
«ainekcfirasie SS . Kabri-
kation che« , technischer
Vrövarate . AZ:!7

Z( üf « e '

iiinsrrer , für K»Ne?-
ard« it gesucht . 1887
Franz Fischer Sc Cie.

Karlsruhe .

Cchneiöer-Gtssch .
Erstkl . SZockarbeiier !sucht

A . Hnniing -r.
Kaiserstrahe 124.

Lr»ts Seiitsvkovergibt kür
xrSsüvr« Lc ?ii-is ibrs :

z?uili Vortr -ed
! er8tkk . ? oiZette8eifen !

iv vroFe.rieQ , Asikeudav'UuQssQ vvä
^ ,>oldvksn destLus oi ttsfttkrte . k,l.r?dsamo
IIe?rov 'kvoUev nn er Dinro!t:Z:uvx von I ŝdsvs-

^nt?»de üer von idnen verirvtonev
Z?irxri«v ko??i^ 6es Äoardvirsdon <Z-ediet ? nvä
R-gkersn- ln . innNedst Kvok vvter Kv!f '.ixnvk?
« ives I. edtdiläo ». Vevrdnv?ov sn «.aäojt
Ilosso, öerlin unter I»'. 3 . 0 . 252 vinroio 'iev .

I ?̂8vrrZ .nmv ervünsodt. ^.314

LeMunsSiSSige
Spirituosen - u . Wew - TrotzhaMüng
k« ckit sür ihre erstklassige stlaschenware an alle»
Pläven vaoenS tttulitt«?, d«stcin»es»hrt«

— Vertreter —
zum Besuche der Detaila« k«dSst» und der Gast»

AÄ »a
Gekl . Angebote mit N- fercnzen erbet 'n unter

5 .! . !>I. zz«i an Kudoli Äioss ', K -a«li .,rt a. M.
Bn all «« Lrte» bei der Malchinenindustrie

eingcfübr ĉ ASS»
PZatzverlreler gesuch !

sür die EinNtbra. eines kl . vaient . M Pig.-Masie«»
arlikels der elektr . »?eIeuchtunaSbraiichc und für
den Vertrieb erstklasst « . Merk r«ae der j 'taschinen-
indttftrie . Der Massenartikel bringt sosort grok .
i^ twinn. Die Werkzeuge bieten dauernde, gute
î rlftenz. Zuschriften erbeten uuter !S . L . ZSS an
Rnd- lk M - Ilc. Gtnttaart .

Von « eneralagentur der chem.- tecki» Branche
— Sve,IalitSt : ?te! !««'«r» i« V««>d»de«««ini?.i»n «»-
« ittcl — werden tüchtige

Prov .- Reisende
für verschiedene Bezirke Badens und der Pfal,
mm besuch aller Ladengeschäfte . Hotels , Kastees.
»Behörden und Fabriken ver sofort gesucht . Kuni eu »
kreis vor !' « ' den , gröstter Verdienst garantiert.

Adresie in der . «ad. Presse' unter Nr . 15S7
I» erfahren .

Ntir die Leitung de» Innen - u . Nutzen «
blensteS der Lebens - , Unfall - und Haft-
vflicktabteilung bei einer groken fteuer -
«Neneral -Agentur alter, bewährter Gesell¬
schaft wird ein in den vorgenannten
Vcrsichcrnnas »>veigcn durchaus versierter

tüchtiger M«er
gesucht . AZSll

Bewerber müssen auch Im Ausiendienst
bewandert und in der Lage iein . die
«uvenbe . inten nach leder Richtung htn
tatkräft g zu unterstützen und anzuleiten ,
sowie sich auch woradisch im Auhendienst
mit Erfolg zu betätig ?».

Die Stellung ist gutbezahlt , durchaus
selbständig und bieget vorzügliche Ent»
Wickelunosmöglichkeiten .

Angebote mit NeiultatSnachwelsen und
Angabe von Referenzen find unter »I . k?»7St an Inv«Ud«uda»k Nerii« zu richten .

Slelle noch mehr, tücht .
Reisenöe

z. Bes . v. Landkundschaft
il . Wiederverk . z. Vsrk . v .
Kuttermitteln geg. hohe

Provisis »
ein . Angebote unterf . tt . 4! 2>t au Ä!» d. MoN«,
»karlsrn ? . Lt 'ia

Bei treter
und Reisende

für mehrere Städte ge¬
sucht. Hohes Einkommen .
Nai -ereS B48V8I . Bauma»r >tn «r.

Bgchstr . ? 7
üil!V^sW .15l kijj.

oro Mon . durch Postord .»
lKeschäst. Kein Kapital
nötto . Beauem vmn
Schreibtisch. Auskunft
gegen Rückporto durchÄitstsdt-
Streüten lSchlesien «.

'
Tei chgaiie 0. V"
Hoher Verdienst .

f. la . Wal !--
mittel sos. aes . z- äbere»
Lobkeldstr . 4U B»S»8

^ Zur Ausw'rwng der ausgedehnten , vorzSglZchen DezI-hungek
W be! einer groben Feuer -Gentraiogen' ur
^ alter , bewährter Gesellschaft sür die

I Mus - , UüsM - s . Hsslpßichiaßisümz
wird »m in diesen Berfichernngszweigen dsrcha«« versiert«?

5 . ißM MenbeWter
^ der bereit» gute Erfolge in Organisation und Akquifition

nachwelien kann , gesucht .
W Di- Stellung ist gut bezahlt und bietet eine auZeroroenttich
s« günstige Grundlage , um an Land der vorhar-den«» Bezie'',-^ ungen mit le .chter Milhe ein großes Geschäft aulzvbauen .

DorwärtLstrebendZ Herren werden gebeten . Angebote mit
W Referenzen und Refultatnachwcisen unter »I. l « cs an
^ Jnvalidcndant B erlin zu richten . ALS »

DWK » SM « !« >AKlS !« W » I « >WU » « «

NedcliökrSieS
od . Eriften «. HvbeS mtl .
î lnk . AuSk . kostenl . von
Ed.e» it» S8 « « ,tiu V.t7.

LÄZ- !»si5tungsisliigs "WE

Liiysr
'sttsn - . ^ sZIi ' tzt

( .4.ktien?szellsck » kt) zuckt tiir kiesieen Lsrirk

PMM » VMMKs ,
^uzkülirlloko ^needote mit LillZ u . Ks . Il045/̂ ZZ8

?ÄLS sn äie cZezctiüktsstells <Zer presso' erbeten.

Mette W
/ -

m/k ^?sut/gsrn c5ss /nsk/kut
rns// ! ss Vaters übs?nommsn unck b/tts
c5ss ms/nsm Vsts ? vvZ/irsnck ss/nsr

T
'
ZtlAks/t /n so rs/o/ism

Akasss entAS^en Asbk'soüts Vs ^tr-susn
suc/i au/ m/c?ü llbsrtrsASN rvol/sn.
^ s ms/n ^ sstrsüsn ss/n , c/as-
ss ^bs z

'n /scksr Ms/ss rsokt/sk't/ssn .
2S . l/ari . 7921 . 1SS5

^s/'/'SQStr' . SS. ^

! Nutzholz - Versteigerung .
Das Radi?S»c Forstamt K »rlSr»v« -vardt

versteigert am Tamtttaa . S . » ebruar I. ?». , sritd
» Uhr, aus dem Rathaus in ,>riedr !chS !al aus
dem .Svöckerwald " : 84 Eichen . 7l >5 ftorlen . sowie
M Sichten mit zusammen 47V Sestmeter

Nähere Außkuuft durch Torstwart Borel in
s5riei>richstal. 1M8

etivss zn vermieten hat
etwas zu mietkn sMt
^nierirt am eriolgreich-

iten >n der
Presse

Ms Küilexslwte
massive Bauart. m .Laden
u. Patentleüer. gut ren¬
tabel . als Kapitalanlage
zu empfehlen, günstig »u
verkaufe,, .

Gest . Ana . u. ?.
an N«d. ^! »sle. Karl»-
ruiie erbeten . A»i«k

Bäckerei.
Wegen Krankheit des

VesiverS ist in ein . grotz.
Jndustrleorte Mittel -
badenS einegutaehends
Bäckerei um d. billige »
Preis von .» bei
« in . Anz. v . 20—Ü5.0M
zu verkauf . Für tüchtig .
Bäcker sichere Existenz u
noch crweiterungssäb 'g.
jAolmunnStailschBeding .

Offert , unt . Nr . lILa an
»die .Bad . Presse" erbet

HäsiserA
'
U

«« kaufe» s« s» ch«
UHeberle ,
i« kaufe» s« s» cht . B »«'

Lieg«»'
schaftö '

« »rki- r . »7. Tele« ZSW .

, n ?a« ?»n
Schöne S- .'stmm.-Wobng.
tu vornebmiter ^vek-
lstabtl . in Tausch . . . .Anqebote unt . Nr. 15V
ik,n k» ? Vresle .

MDijus
jivit Ladsn in guter Ge-
ischästSlagc von Seldft-
!kiiuser gesucht .

Angeb. unter Nr. 1NS2
«n die »Badilche Presse .

<»evr.
Fadkn -Elnrichtuui

sür Kolonialwarengesch .
». kanken ges . Ossert unt .
B477« an die .Bad , ^ r.
Dreschwagen

«4—Wzöll.. neuer . Kon¬
struktion zu kauien ges .
-Angeb . mit VreiSanoabe
itnier Nr . B4784 an die
.. '! >adiiche Pre ^ e ".
Schreibmaschine ,
ne » oder gebraucht, zu
kaufen gekuckt. IM
Vvff » Telephon k>l4l .

stärkere , gut erhaltene ,
«für Kraftbetrieb eventl .
mit Mstor zu kauierr
«»sucht. lölö

liarl

Wc AusZVkOem !
! «ompU Wodn .»i5in-

v . S - 4 îimm .
mit Ktiche zu ka «f. a « .

Angeb . »nt . Nr . B47SS
UN die „ Bad . Presse .

K 0N Privat
« « kanf « « « e ? « cht
Diwaa . Kleiderschrank.
« Utes Bett. ON . u . 47V6
«n die .B«d . Presse".

kailsen »eiitcki
Kiich ' NmSbel, Kleider¬
schrank , Toia oder Di¬
wan u . S Betten mtt od.
ohnesteder". Angebote
unter Nr . B4k!?? an die
„ indische Presse"

Dam « »,f«i»rrad , «ow.
<Uo >ino. sosort zu kauf ,
gewcht . Bnttis

Zährinaerltrahe 4V. l .
K ! apv ;por ?WZgen
, « k««ssn aewcht .

Angeb . unt . Nr. B47S4
an die . Vad. Presse."
i KovfimavSeuslkid
«« s» ck»t. Svrck, BNilü

V« >iidl,or>' '»r . 4^. O«?
Zu lüillftu gesucht Nll
NksKen -Aofim

.für Mädchen von 4—S

.Jahren. Angebote uuter
LMia an die '̂ a ?». Presfe.

schön gelegen z. verkaufen
>Wohnu » g w . ! rei . Angeb.
unt. I« I » a . d. Bad . Prefse.

«X7.4N lg.. 0/ZS b. . 0.14 br..IX»M lg .. l '.Z2 h„ u .l4br ..
zu verkaufen . B !̂ l7
SarUir . 112 . Cbr. Has «te-

An gröhe 'em Platze
Mittelbad ., Hauptbahn-
station. ist

GeichDHliN
mit arotz . Vaden , Garten
und Gtallung , für jede »
iSeschäit geeignet , da In
besterLage , zu verkaufen .
!» e steben des Geschäft
sLebenSmitteli könnte ev-
mit übernommen werd .
Wegen seiner Herrlichen
L'age euch als Wohndaus
sehr geeignet , baldigst
beziehbar. Angebote von
Zelv 'ikäufcr mit Rück-
srto nnter Nr. ISSa an

e „Bad . Preise" erbet .5i
Landhaus

«ahe Karlsruhe .U»u»itat . , «». S «d«un«.

«liiw lziil a,aevslan . trr
Garj «„. stabil «w« «»
» Sunt, stvSme L «e«,

lkranthk' t »«S
» u »erk« >>fe>t. U»»za»l«^ r. «« «w».—

tia ^d vezicbbar
«»ck, s. Gärtnerei s«»r
»aNend . — Rn « . ,« tt
P » rtc-vritaa.n .Är .tt!:,:k

» i « Pr«^e".
Zahnpraxis -Derkanf .

Weq . Beteililrnng einer
grön . Praxi » ist mewe
tonkurronzlose S « d»Braris unt . nünsrig .
Be»M«,un»sn zu verkf.
7-Hunmcrwobnu.na vor -
banden . Älngebote unt.
Nr . VS571 «n dje Bad .
Presse .
i -S ? . 8. MW .
I5N/S2N Bolt . Kupfer, mit
allem Zubehör zu verk».
Zimmerie . iSeiwigstr . M .

Telefon 8V0 . >«!»
oN . Prek - SMel
l .so III hoch, 7 «IN Durch¬
messer. s . Mostlelter ge¬
eignet. serner 1 «ru »-
ve» tr»ki, 1 m lang 4ü cm
hoch, zu verkauseu bei
Kammerer , Durlach .
Sammstr 4S . I . WSS11

Sevr gut erhaltener
Dreslkwagen

für 7- 8 I>8 für .« «MN .-
ebenso « inen solchen sür
« mit Benzin - Piotor
umständehalber zu vei kf

j.'ro !, . Debatio,R««d» rk
bei <strab "n . 8?a
Büfett . Kredenz, nutzb .
poliert Eichen¬
ichrank , Wafchkom . mit
Spiegel. Marmor , wenig
get' r .. üligl» .« . weg . Um¬
zug . Bon >! -Nu . > >.— » U
anzui . Siarth. Marien -
st ?ake SV. B4^IZ
MeN 'DMlW

sowie schönes
Zssa . Tisch . S '.ZHlt,

Staffelet. Schreibvult
Kinderwagen

billig zu verks.
' BSM5

i.'elsinastr. ÄS . vt. . links .

auf Teilzahwng .
Gaye «, Siimboldtstr . Z8 .
Haltest. Tchlachthos . ?!«>:

L st . V« i»steLen sind
billig zu verk. B47V8

Philivvk ' r . 15 . III , l .
Bollständig eingerichteie
2 MWrWhng .
bestehend auS Schlaf- u .
Wohnzimmer , sowie voll-
ständ . Liiche » einri«>inna
umItändehalb. preiSw .Io -
sort ,u verkause» . Lieb¬
haber erhalten nähere
Auskunft unt . Nr. BiWtl
in der „Bad , »reffe .

Mäljmajchine ^
gut erhalt . Nvdrvlatte »-
koffer u . Schrank zu vki .

Akademieftrabe bl. IV .

Khato „ GSr; - Avzo"
1M18. in Dagnrp' IMmm
l :S.L. Schlitznerlchllisi. Fe¬
dertasche , volle AuSrüsia ..
û verkausen.

vlajz 8. I .. recht«.
WWüsÄU. Ä "veÄ'.
(»eriotgstrahe 19, Z. Stock ,
linke , B5 ".17
Billig abzugeben !
2 Häckselmalchinen«rast-

betrieb, für Futter -
mi' tklhandlnngen ge¬
eignet

l Stittendreschmoschine,
Leistungca . lSVEarben
pro Stunde

1 z ?8. LokomoöU
2 Schwadenrechen
1 Eibelheuw nder
2 Trieure mtt Wtchsel-

ISeben.
1 KI.Stiftcndreschmaschinc

mit Puhvorrichtung.
3 Grasmäher
und mehrere Pflüge.

Die Maschinen sind
etwas gebraucht, jedoch
in tadellosem Zustande .

Wir bitten um Besich¬
tigung . 1ö7a
Kinksiifz - Nrrei»!ziinz L »d,
deutscher isaiidsn.'tt E . m. d, K .
Dr»rl« ch . VNumenstr. 7.
1 Mßtchr ? W
g fach «,b,«»ede».

ersrg . unier BüSIS
an die »Aad. Presse."

Tafelklavier ,
sehr gut erb., schön . , voll .
Ton . sowie ganz neuer

k grofte ?iig . bill.
Anzulev.

Kaiseralleeüls . Il . Bü^7
Zu verkauf , ein neues

HMIMM
11 Register . »Ltebmann
Orgel ' , stester Preis
LKW Mark.

Lu erfra « . unt . BZdM
in der „Bad . Presse".
Herren - M HammS
billig zu verkf. Raas!.
^ äbringerür . L8 . lk>7ö

Weg. Wegzug vo» hier
grober He» S m . L vrai -
« fen . HundShütte, Pupp .-
Theater Eilenbahn und
andere Spielsachen billig
ablnaeben . B8S4»

Sonntagsir. S. I.

Zl., vreisw . z. verk. D««
Marlenstr . 79 , I.

Kleiner Herd
gebraucht verkauft Lek-
nngstrsiüe 81 . Hos . B -«'t
Wlo 'lWTasherd
4- Iöchrw . Preis »«> Mk ..
zn verkauf , b . L. AnedeV ,
Auqortenft . 44,ZI.,r . '/'.<̂ a

G«leoe»»veitSta «f.
i « SKViW

IltOllk nebst Gen»i <»t«»,
low . ein SU tcL u .« ewicht bill zu verkauf«Iatipre«htstr. 1». ill.
ZwernWtk
bill . »» «»»>
^ iibe-k. echji<»« »istr . i !». i V

Gulerbalt. Slnzua Kvw-
densstott . ?̂ tn . 1,Lö w , s.
Zöv .tt . solis« . wasser¬
dichte Tamenberatrb 'Uie,
wi : neu . Gr . S7—3S.
ISll vobe KindcriiauS »
fchiibe. Gr. 25 . braune
« inderstieicl Gr. 2Z. ie
ZO vcrimied . Herren »
kraaen . l?7 '3S. zu Verls :
Bernbarbstr. 19 Hl . , b .
Geiler. BZ531

SM ^ W-Anzug
f . n . g . a . S. aearv . I.
schl. s^lg .. Gr. 1 .75, n>,
viÄZw. zu vki. : Uhland-
Nrake 2?>. III ., l .
F » ack - Anzu !, . aanz

neu , Gr . Sö, wunder¬
schönes Tuch , billig zu
verkaufen . Anzuieh . bei«otzner, Kaiserstr. lüi .
k> Stock. BM8l
Cvtaway - Mzug
m . geftr. Hose, Sakko« n .tu« u . «esir. » ss»,
wie neu . mittl. Fig. , bill .
zu verk. Zühringeritr . !>>>.« »rabanotf.
Ganz neuer, vornehmer,schicker

Mantel
GrSbe 43 . ist preiswert
»u verlausen. Anzus. zwi¬
schen 12 u Z Uhr u . L
bis 7 Uhr Düdendstr . ZS,lll . Stock, rechts . BZS41
Eleg . bl . Dameuwint -r-

mantel, braune Seiden -
bluse , sowie 1 Paar Da-
m-» ftietel . Gr. 41, billig ,
; u verkauf . Georg ??rlcd.
richstr. 18. IV^ r. B4?Ä) !
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HiiZ !>sülei!M ö Msl
!>? mSck gMg !

Xv, msw«r xroSsn
eint«« >lorisiisl

Letten - Zpe ? ial - l^ aus

WkÄZU
KzisesstsZlZL 164 , an äer ? ost .

Zettstelle
ksw veiswo^ivrt. mit la ?stsntmatr »tzs
Ltaklrodr

21 mm AK. 283 .» ^ ^
27 mm » 35L .»
33 mm „ 378 .»

Zettstelle
mit eviikr Uessinl?-
vorÄeiun? 5?. 335 .»

kZettstelle
f«in vsivlscksürt mit ls. ?st» llw:strÄl ?s

m><! b'uödreltlStadlrodr
21 mm Aic. 33L.»
Z7 mm » 375 . »
ZZ mm

Zettstelle
lll .eLktLsessIllLstsnesn

1 Wc . 325 .»
?sr. 2 ^lic.

Usti-atren , Deckbetten, Kissen,
keäern , vsunen, Steppdecken,
welsslsck. LclirSnke , Kommoäen
w 6en kvlcsont «iiwn 8per!»!-gu?tlttätell

»utierirewötmliok vrsisvsri.

Kinclerbettstelle
70 '1iv em «rnS

2vol «s!ils »dsetllsiiosr
ülc 2SS.-

öettstelle
mit ovtitvr Î ls»» in?vsr-
2l«?mij? unri b'ulwrstt

ttk. 533 .»



Kr . ZS . Srvenbbla « . de « » . Im « « t »» . vadische presse . Seite

Karlsruher Strafkammer .

Aus dem stoattanzeiger.
Da» « aat «mlnlstertum hat unterm IS , Januar d . IS , den VezirrStier -

» an « an , er In Krozingen auf sein Ansuchen mit Wirkung vom
d . I « . »uruhegelevt : den BezirkStlerarzi Alsred Spans in

^ inau i
'

s ,n gleicher Elgenlchast nach Krozingen verseht : den Prakt.
, ^ >r,t Dr . Otto v « ssert w Billingen zum BezirkStlerarzi in Schönau
^ » . ernannt .
. Da » e,aat »m,nls »erl « m hat mit Entschließung vom IZ Januar d I ».

Schmied Joses Plötz aus Steißlingen (Bezirksamt Stockach) die ba¬
uche AenungSmevoille verliehen .

. . Di « Eiitndavn -Genrraldlrellion »at « nterm 22 . Januar d . I » den
^ Nevilor Peter WSrlein In Karlsruhe a !S BetriedSkontrolleur zur
^ «eralbeiriebSleitung Slld in Würzburg verseht -

t » e Elsenbahngeneraldirektton Hai den EisenbahnsekretSr J «h. M « « -
in Mautberg nach Weil -LeopoldShShe verseht .

, ^ DaS Justizministerium hat unterm 27 . Januar d . I . den Overluftiz -
ittsktir Alois Huber beim Amt »gertcht KarlSnihe seinem Antrag ent -
? k«a>end bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand
' erseht.

!

, t ? Karlsruh « , 2« . Jan Sitzung der 4 . Strafkammer , vorsehender :
^ Ndi>erich»Sra» Ungerer , Vertreter der StaatSanwaltschast : HilsSstaat »-
' »w - l» Kiilin .
, , , Der MSHrige Kaufmann Franz Albert Collrep aus Karlsruhe , der
fahrige Arbeiter Karl NitterShofer au » Durlach , der Taglöhner Max Wag -

lk Jahre alt au « vernhaulen , dcr 18iöhriae Maschinenarbeiter Heinrich
aus Durlach . der tSjiidrige Arbeiter Ludwig Frauenscld auS Heidel -

zer«. Zll » hrige Vückcr Joses Os« wald aus jkaxlsruhe und der 26 >Shrige
« tlbaniler Emil Kreiner aus SaiSburg stahlen In der Zelt von Mitte De¬
rber lg >9 bis Milte Januar 1S20 im Durla » er Walde . KieliSseld . aus
^n?r Sandgrube aus einer Bagaermaschine lagernde « Eilen im Gewicht «°«n zg Zentner im W rle von »00 bis RX> Mark . Waaner , NitterShoser
. ° llrep und Beck , ferner der ISiiihrlne VoltSschüler Wilhc 'm Wacker aus
^."klSruh? entwendeten am d Januar In Karlsruhe beim Lok"lbahnhose am
iw ? F ^iedhole . nachdem sie über die UinsassiinaSman -r einaestlegen waren .
AI Kurbeln , einen EewIlbtSstein . zwei viereckige Elstnpletten und ein
^ uik Gns -rehr im Gesamtgewichte von etwa IH Zentner . Eilen im Werte

unaesSdr M Mark . Das Elsen verkauften sie an eine hiesige Alihiin ^ l 'r-
k Geriet verurteilte wegen schweren Diebstahl den Eollrep zu
. »!on « ,<>̂ GeiSnaniS . abzüglich Z Monate Untersuchungsbalt , den MItterS -
? " k zu 8 Mo, , Gefängnis , abzligl . 2 Mon . NntersuchuygShast . den Wagner
>! ! Monaten GeMnguiS , abzüalich 6 Wochen NntersuchungShast . den Wacker
^ - Monaten GeiänaniS . die durch die Untersuchungshaft verbükt sind , den

zu Z Monaten GisSngnIS , abzüglich Z Wochen Untersuchungshaft , den
Allenfeld zu 2 Monaten Gefüngnis . verbükt durch die Untersuchunash .ist ,

Aichwald unler Einre » nung einer srüh . ren Strase . zn einer Gesamt¬
es : vcn einem Jahr 8 Monaten GesängniS , den Greiner zu 4 Monaten

BesSnanI », abzüglich k Wochen Untersuchungshaft . Ei « Wege» Diebstahls
und ein wegen Hehlerei Angeklagter wurden sreigesprochen .

D«r ! S?5jLhr!ge Blcchnerlehrling Otto Seher aut Vaihingen in Württem¬
berg stand in Stuttgart in der Lehre , von seinem Meister wurd « er etwa «
allzustrerg gehalten , sodab er . als er wieder einmal gezüchtigt worden war .
am 2 Dezen .ber v . IS . das Weite sucht«. Er hielt sich zuniichst einige Tag «
in Stuttgart aus . dann suhr er nach SSllingen bei Durlach >u seinem Onkel .
Dieser war zur Zeit abwesend und Seher blieb bei dessen Frau in Söllin¬
gen . Er wollte sich nun Geld verschallen , stieg ln die Wohnung elneS drit¬
ten im Dachstoct deS Hauses seines Onkel » und holt « sich am 5. Dezember
aus einem Vertiko den Vetr ? von 2S0 heraus . Am 7 . Dezember kam
der Onk«l nach Hause und entschloß sich, »um Besuche seiner Mutter nach
Vaihingen zu fahren und bei dltser Gelegenholt den Neslen mitzunehmen .
In MiMacker mutzten di« beiden Rettenden aus dem Zuge aussteigen , um
mit einem anderii Zuge nach Stuttgart , u reisen . Seher verstand e » . sich
herumzudrücken . bis der Zug . In dem der Onkel las, , ohne ibn davon suhr .
Er begab sich nun nach Söllingen zurück , sand In d«m Hause niemand vor
und l>- n « tzte die Gelegenheit , Diebstähle zu verüben . Er Packte aus dem
Speicher des Onk -lS etwa 10 Pfund Rauchfleisch , Z große Griebenwürste ,' inen großen Schwartenmagen und etwas WelhnachtSgeböck in einen Kos.
ser . Dann össuetr er mit einem salschen Schüssel die Wohnung des Man¬
ne » . oem er schon einmal einen Betrag von 850 gestohlen Satte Als «r
nun wiederum Geld «« »wenden wollte , wurde er gestört und entkam Spä -
ter wurde er wieder kestacnemm.cn . dabei konnte man «hm wieder alle » ab-
nehmen , bl« aus ein ?! , Vltraa von S den er von den Z50

'
.« ausgegeben

hatte . Bei der Festnahme wurden drei Poslschecksormu'ar « bei dem Bur¬
schen vergefunden . Er hatte st« dem Onkel entwendet und eine » davon über
den Betr -" von 2S5Y ausgefüllt , den er beim Postfcheckamte In Karlsruhe
adkben wollte . Vei der Abfertigung de« Postschecks waren ihm seine
Kenntnme übrr da » Vostscheckwesen zustatten gekommen , die er sich aus derGewerbeschule w Siuttgart ang -eianet hatte Das Gericht v«nir »"ilfe den
ff.̂

weoeu med„ <!» sn . zum Teil schweren Dlebst - h'S nnd Dlebst ' hlSver -

na?« Untersiichuu ^ af̂
« ° '° ngnis . abzüglich eines Mo -

Stimmen ans dem Nubliknm .
t« ar die unterdi ^terMiibr » stehenden Artlk l üb »rnlmmt die Redaktiondem Bublikum gegenüber keine Verantwortung .)

Qu »'erfp«is»« a >« der Humboldtschule .
Man schreibt » nS :

tlne ausgezeichnete » nd Äußerst danken ».
. Einrichtung . Jedoch verfehlt oft das beste Mittel seinen Zw ck. wenn

eZ unrichtig angewandt wird . Unsere Kinder oehen bei dem aeaenw ->r'I'' en .schweren Milchinangel sc st all« mit fchwar-em oder nahezu schwarz m Kalle «i>ause weg nnd sttzen nun drei Stunden Im Unterricht , bis st« um
Uhr ihre Ouökerlpeisung erh ^ttcn . aus welche sie sich newift alle lr ' u - n

und welche ihnen auch in reichlichem Mast « zugeteilt wird Die Fo 'ge ist
nun aber , daß dl« Kleinen um I UhrmittanS na » Haute k"

'
mm «n und noch

vollständig gesättigt stnd. sodaß ste absolut nichts zn Mittag essen wollen .
Die MtttagSinahlz - lt ist in der F --mili « die Hauptmahlzeit Aber ni » t Icde«
Essen Ist noch gut und schmackhaft, wenn «S um 3 oder < Uhr aufoewärmt
wird , abgesehen davon , daß unsere Kleinen um diese Zeit ein Stück Mar¬

meladebrot vorziehen . I » möchte nun anlragen ob «« denn nicht möglich
wäre , den Kindern die Speisung um S Udr morgens oder doch wenigstens
um l <> Uhr zu verabreichen , wie diesaucv in andern Schu ' en der Fall ist ,
sodaß sie bis um 1 Uhr wieder Appetit haben . Sicherlich würde dcr wohl¬
gemeinte Znsatz den Kindern besser bekommen und vor allem eine andere
Gewichtszunahme hervorrufen , was doch eigentlich dcr Zweck dieser ganzen
Einrichtung ist. Einige Miittcr . mit denen ich über die Sack « sprach , stimm ,

ten mir vollkommen bei und würden eine Verlegung der SveiseNnude mit
Freude und Dank begrüßen . Mutter .

Zum Eier -PrriSwucher .
In der . Badischen Presse ' wird über die . Wiederbelebung der PrelS -

prüsungSstsllen - berichtet ES wird . die Fernholtung „ » zuverlässiger Ele¬

mente au » Handel nnd Gtwerb - dringend gcsordert " . Nun — eine dank¬

bare und dringende Ausgabe wär « die Negulierung der Eicrprette . Da » in

Kempten erscheinende . Allgäuer Tagblatt " schreibt : . Donnerstag , 20 . Jan .
1S21 Richtpreise für Eier Eine gutbesuchte Versammlung iand in Mein .

Minsen statt , die stcl, mit der Frage der EiervrUse belchältigie . Im Nam ^ r

der oberbaherischen und schwäbischen Elerhandelsvereinigung sprach Ei ^ -

großhändler EiclxUc-München . der dafür eintrat , daß mit aller Tchärle den

wilden Auikäiliern entgegengetreten werden müsse . Der E ^ rhandel müsse

nach Aushebung dcr Zwangslpirtschast wieder in N- reg - lt « Bahnen geleitet ^
werden Es ' eicn in kiir?esl.er Zeit von dem Ministerium R >ch,prcil - , u cr .

warten Diese sollen sich Mr den Erzeuger aus «in « Mark siir das Ei und

für den Verbraucher aus I 25 Mark belaufen . Wer Neberpreife bezahlt ^
der

soll Straie S« aewärt ' gen h --ben . An der Versammlung nahmen last sämt¬

lich« Auikiiuser d s Bezirks teil . - In der letzten Zeit kommen Eier auch

Wieder auf den Woc^ nmärNcn in freien Handel Die Br ? ise ans ihnen ve-

trna ' n in Memminaen , 1 Mark , in Nuasbnra 125 Marl . .
Soweit de- B --ri ^ tI Gros ' städten wie Berlin und L-wZw Nnd die¬

selben Preise Und bei uns ? G ' nüat e » denn nicht , wenn da « ! 5- bis lSsach«

deS . Frlepcns ' - 'rreil ^ l' cz ^ hlt wird : muß «S da « 40- bis Mache sew .

Gibt «S wirklich tcinechniitel , um diesen schamlosen , verbrecherischen Wucher

Einhalt zu tun ? .

Turne« ^ Spiel ^ Svort .
^ Nt k- iidtse ^kreis finden morgen Fannws uur ^wei ^ i/iasviele

stcit ! . > Karlsruhe cmv '
cinql d<-r K .^ .V den V f R

^
Piorzb ^

m

der M 'Mur ^ weilt in Vsor ? h « im und tr,t > dort dem

» cr LdMinann ĉhaft de ? B -t .B . Kar ' s -

föl - t n <"5 p >' s?nb" ro . — Vi 'n den unteren Klassen .reffen

si5 aus d- m ? nd 't>-rn . Nlntz Kltin - Rünriurr dcr 7»

, 'nd <?riolmg "n . ? n̂f dem Schmie ^ erMH s? i ?l ?>ie ^ " kbaslabt - ilunq

de «, Turnnerein ^ Bretten I N gcgcn Hs7tha -Karl ?ruhe II und

NI . Veffini , 1 Uh r beza ». Ubr ,

Geschäftirbe

DI « N - twendlgkeit der StickltosfdNngung Wlr verweisen au ' da , Heu-

i iig « Inserat dcr Badisch ' n Anilin - und Sodasabrik über die Wirkuna und

Anwendung der modernen Stickftosfdüngcmittel .

kcklllvg ! ksölsdre ? !
lazzen 8ie am dezten v . billigsten

bei Ztanä »etTen .
^ de ^ts lZelezenlielt sium Î vu -
Kerrie itsn von k' akrrSclero .

eigne civZllIiei 'Ukig. . v ?pn !eke!lmg ln gllttk iiRkgdninz .
I. seee sSmtltcker Lrsati » unck ludekvi -tetle .

nur h » ,t « (ZuRliiSt ru bliizen prsisso .
Xukmontleren von k' skrrs ^ eumml rrstli .
Lorxk̂ iiiss«, »clinel « u. preiswert « > u,kükr »nr
»tmlliciier Nepar » iursn viril stet , - uiszic -kert .

! n neuen k' sdrrSäern drlnxen vir unsere erstklassige
<) usl tSts - ^ arks S in Lrianerunx .

lull : v . ^Vlldelra vl »I» l « ?
Mkmasctiinen - unck ^ « liffa6 - 8pe2lalAesct >Akt

>VaIcIstrslZs 40e . ? elepkon IZI9 .

Mädcken sucht
man am besten durch eine
klein « Anzeige In der aus
^eni Vonde und In klein .
Dtldten r> gan ^ Württb, .
Soden ». » » !» S âdeu allge¬
mein verbreiteten Tstdd .
Wochenzeitung . Dors n .
Ttadt '

» Heilbronn n . N
.'ieilkuiire ' !» ' « ' >

Suche lokori eine tiichl .

Sslishiiltem !,
die dem lvesckäft lWirtS -
gewerbe ». «owie der gau -
zen Hau » aUung vor¬
stehen kann . Nur gute
« rast möchte sich melken .
5naeb . unter Nr .

1 a «? . ". 'ftad . Prell e '
Tit «dtiqes

^ iifettsränlein
für lokortgesucht Offert ,
mit »iiib und « edaitS -
anlvr ichen . Awa

« ovlc .

^ düi ^ IUgrklZM
nacvwei ick bei

bi« i
'
k

'
tii»dt»

'
? aiialek

Rr . 44« groii». / .?»!!>
»>L »peiilnr » IZ>er!ai>,>'«ipzig"Ur dopveue amerikau .

« elter ., in allen Sauv -
arbei en erfahrene «

Mädchen
ver sofort aewcht .

Augeb . unt . Nr . IS >7 an
die . Aad . Pre » e " erbet ^

vuvvcirr amrriranbntdhattung
K "?>g

'?
°

A
'Ä '

i?
'

g
°.".

li ?"Nt uuv au ähnlichen
it, . ?." lch>"i tSt . aewesene

o - ' ucht . « ug . unt .
-Ä .« nbie . Bd . Gre ste ' .

, 5 . Febr .
Merlie . r . « Srtner°°«r »ind «r ». Vb «.

Frau alS Ttu -"' nmädcheii . Diann
Eriadruna im

? ' MÜIe . Obst . Mist -
L ^ . Dazu Gar, « . . »
!? » hille . au » gedil0et

Geflügelhaltung ,"> Oekvnouoegut .
>eu « n . u . Pils an
Ha « v . » lona « .
Pgst Söllhuben ,
Overbauern . »ln >

Tüchtlaer .seibstSndiger
T ? au - Tec > niker
erfahren im Zkoste > an -
ichlagS - und RechnungS -
weien , lowie allen vor¬
kommenden Zeichuung »-
rrbeiten geiucht . An -
a « bot « mit Zcugnisav -
ichrllten und EiutrkltS -
lermin unter Nr . läö ^
an die . « ab . Presse ".

Tüchtige »
Aveinmädchen

für alle » auSa ' deit . bei
gutem Loiin nel « ch ». >"?
Vie b 'gltraße 17 L. Stock

Tüchtiges ehrl .

Mädchen
zn < erwachsenen Perk .
bei hob . Vobn auf lown
od . ipüter gesucht .

« » » ven 'tr . Sl . Z St
Suche ans l .

ein ebrlicheS
Februar

I5 «S

Miidchen
mit auten Zeug " Iffen für
»iltche und HauShalt .

Weigand ,
Kasf «« ? >Udendra « d.

Waldltralie »

S t . Multip .
titcht. Im Ha » sbatt . . bc-
lons . Im Kochen , n . 'ehr
erkahr . In K ' ankenvsteae .
wünscht ? tel ! nna >n lein .
Ganse bei alle nstedend ,
?>errn Beste Zeugn . , n
T» eusten . E ' Ntr ' ki. MSr ,
oder früher . Angebote
unter Nr . P4M » an die

Na ^ilche Vresse " « rb.

lionfiiMlion
i UMIMIMMMI i l lÜtM ItüIi rNdlW»

lßzo

Bessercs MVchtN
mit guten Zeugnlll . «licht
Ztellg . in kl. od . frgueu -
losen vanSlialtv . l .NIgr, .

well . Angeb . unt . V -MS »
an die . ZZadische Prelle '

Ehrl . Mädchen
siir « Sich « und va « s -
« >ebeit a» f l Febr . gek.
« arieustr ?. t . St . l4 ^u

Fleißige » , braves
Mädchen

für sofort In kl , Hau »halt
seiucht .

^ » riackl .NIitnertstr .Ül

? « «»»« per sosort oder
1K. Februar tllchtia «

Friseuse
>ta » dai » Pf ». Tel . 780.

OG
Grober Versicherungs-Konzern

bl «t«t »lldrla «» . aefchäftttachtlge « Herren

Lebensstellung z
S 'Konzern ^
>« rrea ana « nedme

im Außendienst mit hohem Einkommen .

Tüchtige » , « insach« »

Fräulein
geletzten Alter » , welche »
am « Uirtt bewanoert ist,
siir Nestaurant auf ld .
Februar geluiiit .

»iuaebote unier P <8V8
an die . Bad Presse ".

. « rSs, »» » » sitt ^is » « » «« » N - Aschaft » '
b« nt lu «dt sür alle AbteUungeir

liivktigo Sankbesm ^on

bvze . vosmtinnsn
Iv » s» « »tia «« Eintritt .

Anaed . unt . lv » a an die «Bad . Presse ^.

Gründliche NuSbildun «
t« st« n » ehalt «« w rd jugeii ^

nnter wewLhruna

« S86

«ine »

Herren mit gewandten UmganaSsormen moNen
au » fiidri «che Bewerbungen unter » 2 « ', an « la »
va » s, » st« i « » « . « . einsenden .

kür elozekiilii 'le Vollr In ösilsa « . ter ?kl!
küi » ckoa V « i »kauf von ft >sr »ksn » i »iz >c « l

tllcktiger keisenclsr
d « l guivn Position

I?ur d« ,iempfoklsns kerren . <lis kiotts Verköuksr » inil Molls ^ An -
?edote einreichen unter S , l ' 2 >7S « a Ikultnl » StottSset .

»e/Ä Uebernakme der Alleinvertretung eine »
« e >. « eich., konlurreniloien Artikel »

ke . Pior »heim . Baden - lade » . Heideluerg ,
> ' I>it . Frctbu g, Konltau «. eveniuell aan » Baden ,

lii ^ wland und Ausland sind noch zu veraebeu ,
d, . , e üteslekianten . die mindesten » über 5<Xii>^
l,- U^en . Kc' linlit ' n iliv « nt » r V4ä75»Äbelieben
^ ie .. ^ ad . , ress

ihre Adresse unler Nr . B47ü2" >» lenden .

Kviisvnlisi '
gut eingeführter , von gröberer Wein »

"« tun « iur UarlSrude u. Umgetuna geiucht .
de»

'u >gcb . unt . Nr . lütiv an die »SeichüftSstelle

->»»»!
L

'
.

K -

Auf 1 . s?ebr . ordenüich .
Vtndckien od . ikrau viel¬
leicht auch zur A -isbilke
« sucht: O-crrenNrasi,- 14.
S . Stock . BZ5ÜZ

Änverlä 'sige» . erfahr .Mädchen
mit auten Zeugnissen
wird sür Kiiche u . Haus¬
arbeit auf I . Se ^r . oder
später aefucht . S7
ü^ einbiennerstr . 15.

kür Damens «v » «ide « « i
gesucht BS4S7
L. » od «l . Kaikerstr . <k>.

Lrdtlillilhe Waslhsttll
»um Wischen u . Bügeln
aufter oem Haus « «esnilt

Angeb nnt . Nr . ISIS
an die . Bad Presse ."

8teIIenßeluche

Jahre alt . zierlich »' !sch<
»n . .
schlanke Erscheing .. iebr
kunoschaflsgewandtl « » «
»aiiende Beschästi « » » «
zum Id . i^ebr . im Mode -
Salon , ouck al » Lellerin
einer Färberei , evtl
BerkSiisertn . auch Konsi -
türen -tve 'chü ' t . Kaution
vorhanden . Anaeb . unt .
BW «7 an d. Bad . PreNe

« ins . s r » « l « in
veriekt im Schneidern » .
» lndervstege
»na, » » « i, . St «» « « «, .

«Seil . Ang u . 0k . Si>v
an » « kiotll
zz iNe «» » r ».

! ^0/lS0 cm breit «
keine dlsuo

per ^ eter

SS . I» 12S . .

Wohnung ,
sein u . behaglich ausge¬
stattet . siir t - L Per .'- , u
verniie !. Eitiäser . Wein -
brennerstr . ii? . >. l . j

Il unck z relltlllS AiTiise fvr Kon0i -> I
maocken uncl KomwunIIl » nt « a

Iblklu msreneoj
von 2955 .— An.

Äiillchkll — Aritticht .
Tausch « m . Wnlinuna j

in Müniden Z Limmer ,
arostc Diele . Kammer .
Bad . elcltr . Ltchi - c .. UiX>
F neues Saus , acaen
4- ^ I-nmcrw . in » nrlSr .
m . elektr . Licht sofort , od .
1. MSr, , Angebote nn >.
Nr . B47S0 an die Bad .
Presse ^

Xnkertieune von Konlel <tloii
aut elikenen >Ver >cstillen

WohMBa
>! sch .

Suche meine moderne ,
grohe ?
nung mit Bad . elektr .
Licht u . Ailbebör , In best.
Vage Weltstadt , gegen
aleichwertig « Ii Zimin »
» «odnnns »u v « rt « u. ch

Angeb . unt . Nr . B47i »̂
an die . Bad . Presse

kioes öe
Itsi ' lsl ' uli « » Itnlsonstn

Lpe ? i» Il>»u» tllr moderne Herr « », I
l<n »dei >- « . Sport - Seklelilunr .

Wohnungstausch
Augsburg!

7 Zimme » w » kn . gea
Z —4 ^ t naierwohn . tn
»tarlSrube gesucht .

N » h . durch « ckerman » .
Korlstrane X7, IN .' «

Tanlckit mittl .. verh

Siselldshu . Sttlllter
aul d. Lande nach K« rls
ruhe ? Angeb . unt . B4NÜ
an die » Bad . Piene ".

Einige gut « Sbli «» te
>of . zu vermiet .

durch Bitro L. Gan >
Echillerstrabe di >. B344L

MSblitrteS Zimmer
in guiem Hause »« v «r - !
miet «n . Mische » . 7

« rieaSI »rane27S . IV .

MllW ll . W " odi . !

S solide Arveiter »osoit .
Sttlingerstr . Ll>

. Aeitungsträgcrin
Irlich^ ^ esfetstv .
ebrliche , »ei lorillicher » iezahtun « titi

u . angrenzeno . v . ertel

^
ejchastsstelle der „ Dad . Presse

"

»» » »»»»»»»»»»» » »»»»»»»»»»»»»«»»»»»»» » - «»«»»»»»»»»»»^
Alte UeWtMgggkstlljlhiist ^
die alle verstcher » na »»wetge detretdt . » eabsichtigt am hie - »
siasn Nlnke etlie ?

Fe ^ . . . .. .
sigen Plave ei »«

nene Geschäfte stelle
t« direktem Verkehr mit der Direktion zu errichten .

Neben hohen Provisionen werden feste Znschliiie gewSIirt .
Jüngere » Aachleuten

nd Ätguifiti
die gute Erfolge in Orgauiiaiion

nachweise » könne » oder tüchtigen Ataui -on M MM .
. teuren m >t g > Beziehuugen bietet stch eine günstige
(» eieaenheit,n l na n « einer durchaus telbftändtgen .
mit hohem Einlvmmen verbundenen Position .

Bewerbungen mit Ste >ultatSn «»t» veiikn unter Ausgabe
von Neierenzen werde » unter k ', ^ vv an Invaliden »
» an ». Srannnr « a . Ä . erbeten . A -"dS

In e >n ltiesiLes tjaiitistsus vircl eine periekte

Iqesuclit Offerten mit ^ eusnissbsckriften unll > nxsbe der Lsliallz -

tallspritclie unter er . 162S » a «lie QesedäilssteU « «ter ö » c>. ? resze >

Wohnungstausch .
Hochherrschastltche

9 Zimmerwohnung
hoie » . gegen eine sonnige « öimmerwodnnna
im Ä. oder » . Stock in der Weitstadt zu tauichen
gesucht . Angebote unter Nr . >K8dS-» an die . Bad .
Presse " erbeten .

Möblierte » Simmer
aui 1. Febr . »u vermiet
Anzus . Sonntag vormit - >
tagS Leopoldstr M II ,
rechtS. B4K8K -

Möbl Zimmer
aus l , Februar >u ver¬
mieten . RÜKSI

Putllbstr . SS . l . St .. r.

t Zimmer
al » Bit >» . in Hauvtver -
kevr» iaae der » ailerlir .
, « mieten aeincht Evtl ,
I . oder S . Stock . auchHof
oder Hinterhau « .

Anaeb . unter Nr . l »0?
an die . Ba . Prelle .

Wo findet Dauermieter
!kf« .. gut möblierte «

Ana «» , unt . Nr . B47M
an dir . »' ad . Prelle erb -

Möbl . 3lMtt
°

dVff
"
. S

'
en

-

H « rrn »u v « rm . BZ »b
Hübschstr . vi Z. Stock .

Gut miidl . Zimmer
m v « rmtet mit seoarot .
Eingang auf l . Februar
Dauermirter bevorzugt .
Anzus . Sonntag . B1VI7

5^» l

Lanil » roNiuchlunmöbl .
iietida » » » .'Ummer

mit guter Beteuch «. » nd
bedien NSdeHochlchuie .
Anaeb . unter Nr . B477 «
an die . Bad . Presse ".

Mllnslildeililllimtr
an ivl . Fröul . od. Krau
welche im HauSH . einige
ktdn . mithilft , zu verm .
« osienllr . ldS, l . recht«.

« I. Amm
per s» sort « etolAt .

Angebote unt . Nr . llll ?
an die . Bad . Prelle "

s ^ ietxeluctie ^ Akademiker l « <h »
gros, , gut mödlterte »

Gegend Westendstr .
od . 'violtkestrahe , an
Ltnte k>. Angebote
unter Nr . B4t « m an
die . Bad ' fche Prelle ".

Ls ?ieill >i>.? leere 8immr
, u aewchs .

Osterten u. Nr . B47S4
an die . Bad . Presse ".

Welche glleinsteh .
Dameia . Witwe »
gewSH . best. Herrn
o. den Schwarzw .
besuchen will , »ur
einig .WoihenAus -
nadme gegen ent¬
sprechen Bergüt
Näheres brieflich .
Off . u . M7 » an die
Ann .- Exp . E .B « « »
dei . MitnItert .W ..
Ludgertiirahe lZ.

t - ii nein « ,'jt o > m « r.
in NSve Kari « tor » kür
Büro « «WO, ».

Angev . unt Nr . V47L0
an die . Bad . Prelle ,

Wer würde zwei bell .
Fröulein « tn gut Haui «

2 IM AI»
abtreten mlt » » «den «
deniiknng . Angebot «
unter Nr B «7s « an dt«
. Badiiche Presse ".

« rok » Z Kimm «»w » bnnna mit
z Maii ' arden . Bad II . allem .-iubebor
gegen « ine 4- SZtmmerwonnnna mit
entivrecheudem »»iubebbrzu tauichen »es .

Nr . IS78 an die

(evtl . Werkstättei .
in Waid - , Ataoemie -,

«niete « aewcdt .
die . E ndliche Prelle

» Sw » ell «n von S « « «» »
arlstr od . sonst Stadtmitte

Angebote unter Nr . >K0ü a»
erdeten

^ Angebote unter
»vadilche Piessc ".

« Möbl . Zimmer

IGG « « GO

>>ei gebildeter Famiii « mit KamiiienanIchiuA
» nd Venston . iür anltändtgcn luugen Herrn . Nähe
üitübiburg . « «tucht .

Angebote unter Nr . B4SN8 an die Geichästt »
stell » de « . Badilche » Press »" » »Helen.
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Q > m . ^ QWOt ^ I . wiS il
'

lÄSN, .

S .U .5 LONÄSr ' tiscI ^ Si ^ .

V/II ' S1N .S ^ U .SWÄ ^ I.1

AU . tSI > Ws .I
' SN . . IZsStS . ^ dSL ^ ittS u .n .d

llÄsg
-
sn ^ sUsXÄuks ^ lNÄUL ^ els ^ r . -Äis

2U unM^völ^nüeli niscli-iySn Pr-Stsen
. Me -

. ÄdCS ? sdsn ^ VSvcj . SN

^ TV ^ G F ^ L
- S

Stamwdolz - Bersteiaerunq .
Die Gemeinde Appenweier Verstelgert am Don¬

nerstag . den 3. und Freitag . de« 4. Februar d
IS . , jeweils vormittags 10 Uhr anlangend , im
Hardiwald Schlag 1 aul Gcm-irluna Nesselried am
Plave daselbst, folgendes Stammholz :

70 Eichen . . . . . . . . 2 , - « Klaffe,' 8 Eschen . . . . . . . b u k . .
4<; Forliil . . . . . » . , t —i . »

2N Nadecholzstämme . . . . 2 .^ -S . »
180 Nadethotzabschnitte . . . 1 ^ S . »

1 Buche uyd 2 Erlen , wozu Liebhaber eingeladen
Werden. 191a

Appenweier , den 27 Januar lS21 .
Der (Semeinderat : R e st el .

Versteigerung .
DienSta « . de» 1 Februar 192l. vorm . g Uhr

beginend , wette tch I . Austrage der Srben der Frau
Lverlirwenrat Reinmuih hier tm S ?ralc der Wirt -
schalt zum „DarmliSdler Hof" in l? tllia «e » , die
zum Nachlaß gehörigen Fahrnisse verstcigcrn :

1 Klavi ?r , ichwarz, mit lehr gutem Ton . 2 Salon -
Volltergarniluren gelchniyt Zchreiöli 'che darun
ter einen Mr BUrozwecle geeignet . Schränke, da¬
bei einen großen aus Nuhbaumholz , Walchtisch «,
Nachtttlche, Salon » und ander « Tilch« l CHalle -
lonaue . 1 Kommode. Z ausgerichtet« Betten mit
Haarmatratze » , 1 Triumph - und andcre Stlihl «,
1 P ->rolenmoIen , » leider- und Bluni «nstS»d«r ,
I Nnterbett . 1 BNcheraeltell , Tiiulen . Slam ««,
Et -igereS, Gartenschlauch. Borhiina «, Galerie » .
Bleiltrupler , 1 voMtSadlg« » llcheneineichtung,
Spieael . » Scher . Bilder , lk l«i » e»« Talelt Scher ,
Z W -i «dudr «n und sonst Verschiedenes 18k»

L e h m a n n , Gerichtsvollzieher «. D.

Grundslücks-Versteiqerunß .
Im Austrage läkt der Unterzeichnete durch daZ

Bürgermeisteramt im Rathaus zu Eadt »g«n am
» aiiersluhl am Mosta « . de » 31. Januar , nachmit¬
tags 2 Uhr , nachstehende Grundstücke öffentlich
gegen Barzahlung versteigern : S «r 12 cim Hofreite
mii darausstehenden Zstöckiaem Wohnhaus nedst
Lstöckigem Hinterhaus , kleinerer Scheuer und Stal -
lung , Keller. 1 Brunnenrecht und GaSllchtcinr, « -
tung Im Hinterhaus wurde früher eine Schuh-
sabrik betrieben .

DaS Anwelen befindet sl» Im Zentrum der
Stadt , und ist stir jedes Gelchi»« geeignet , kann
auch vergrößert werden , da Plav vorbanden .

Im Lause diele» » o« « «r« wird elektrifa « Kralt
errichtet , auch Mangelt es nicht an sonstigen Ar¬
beitskräften . fodaß jegliche Fabrik betrieben werden
tbnnie '.

Gleichzeitig kommen » och eint« Stvck New nnd
Reben zum ÄuSgebot. !93a
Jos . Bachle . Endinge » a . « Fernruf Rr . ZS .

In SV Minute »
«vent uell sofor t zum Mitnehmen werden

k » skd » Ztctsi '

t im Vtzotoa ». « telier
ftraftc Nr/ '.N. Kingnng « dlerltrahe .

Verkaus LWrschweine betr .
Die Firma ^ verkauft am

Dlentltaa , den l . Februar , vormittaa » laude ,
im Tinile der atten Iral « tasee « e. hinter Sem
Reitvlav in Durla <Z> eincn

grösseren Transport

rOlHgLllftOminr
»u ausnahmsweise billigen Preisen .

. Teleson -Rnf : D « «la » «2t . .
ISSa

: . .5»'. ^ X ». .> ^

Haubunö -Nöbel !
nventur-Musvertauf

Um dem baöischen Handwerk Aufträge in großem
Umfange geben zu können, findet in unseren sämtlichen
Verkaufsstellen «in Inventur - Ausverlanf statt .

cliyelinööel ii. ganze ksrilglMW
haudwerksmähiS ^ ^

gearbkitei, preiswert
und formschön

« erden in dieser Zelt zum Snventurwert verkauft .

Gemeinnützige HausratgeseUschaft

H.m.
b . 5 .Saöischer Oaubunö

Verkäufe finden statt in Karlsruh « l. B .:
») tn unserer Ausstellung Äarl -Friedrlchstr . 22, Eckhaus Aondellplatz (Telefon SI57 )

von S — 12 und 2— ö Uhr :
d) ln unserem Lager Äarl »Wilhelmstraße S0, Straßenbahnstreck « Zrledhof . Eingang

beim Burghof . Brauerei Hsepfner , von 10—4 Uhr . 1^37

ä89Z8

Briesmrktii
alte , au «» ganze Sammlungen , kauft

Ernst Iltsli , Herrenstraße 1 »

Jtal . Reis -Mnttermehl
garantiert r « in . eiaener Import , >ur Schweine¬
mast « ab Blehfntter . gerner :

Reis -Kleie
vrtwa Ware , «mvkeblen billigst BSSS2
L. n . E. Gebr. Bazzini , Bulach
Jtal . Landelvrodukte — Neue A nläg est ratze Z8 .

« ertrete « « «sucht .

kiaetitiilfe unlj Sesufgicktigung
6er 8cku!»rde!ten kür SckQIer un6 Lcdülerinnen
Klasse unä jeäer l.ekr2n »t»lt (kkeal. und Q?ma .) cZurck

^ « . K . Kitter , KSi'iimIi '
. Z» .

s kintkM ftilenstt. 5pnew . : tZOed s - n. » ' - dir z vdk.
^ Vordereitunx ẑu Lxamins . ^ ässixe» Novor»r.

A ? beitzwAst »

IssZHeK ^ srUerRrpiZIe ? !

!u hsden inApolkeken u. vn>zrnen.t^>>s.vP !»ch?sw
«UschÄ.vorkkcke5 5 La kisctif. öZlj lzoöe^ ierg .

VorrMi « in ii»r >srul »o i Vroevrio L . Deudl «
(Zodtisrcl . ^ u»?srlsnstr »Ls 24, Ott «

? l«cdsr , Ptrivtttss - Vrneei ' l «. Ksrlstr »V« 74.
^ <lol > V stlvr , vroLvrle . Arkvl 15 . Karisruds -
Î iistldur « W . Nolwvistvr , >1orkur »0ro «orlv .

? tiiiippstrslls 14 . ^ 727»

psIrinSnt «!
v -um vmäl>ck<!I ll , » u-

»r ^eitün
k^ Sl I «

IZvi-doa »a<Z
iit>e >-i>vmmeii dvl >»cksl!o»or
dillie ^ » »todriuiAil. xrowp-
!«r I l̂sk«rni>>?. 2Ä
(Zec> rxk<umpf .Ovu ^la«»tr . v , ps.rterr «.Leks ^ k » 6vwkvstr »L«.

<l?viv I,a6vn .)

FürÄlelder
TtKuh «. WillM ». Ztz«»
?>«r « d- »ten . Irvvi » «
, » kte hohen » reiS . 77^
Frau Pflttqer ,

Hirschstrak « Kl .

g vla «amaiS 2ttK .-
Mai » ichrot22v . .
Futter¬

mehl 170 -
Klein weizen -

abitlle 200 .»
Körnerkntte ^ -

f. Hithner 200 -
alle « v,r Ztr .

i« vri « « OnalitSt ,bei größeren Posten
billiger

W . F . Pfeiffer
gutterhandlung

Anaorte »,str . 7S
tei . 5K44 . 1322

? r ! ms Lä8e
Hervorraa ., schöne schnit¬
tige Wc>re . Vroden von
ft - gPfd .,v . Psk>. S.5NPoft°
kollt verlend . n .Nachn »>u
üuq . Si ' en Norlor ! i ^

Sonderangebot
iir Landwirte

GraSmSbe « <Deering >
^ «W0 —

Hilcks«lm « Ztftinen ,
Hand - u . Kra »N>etrieb

^ isoo -
HS «Nelmal >vinen ,

Handbetrieb . ^ »M.—
Kreittsiiasn . . «IS —

cli/rü ^ ^ en . . 2SU.—
Dezimaiwaae » .

lKl ! k ? Tr -!gkr . ^
Sitiiebctarren I2V.—
« ackkaeren . . 8d.—
v d lonitige landwirtlch .
Maschinen , billigst auS
älteren Beständen .
kill? Zl> IsiW Vmsl relck I

Kein Landwirt sollte
versäumen uns seine
Adrelle mit der Angabe
leides Bedarfs einzu¬
senden . Angebote 'Iir . 77a
an die . Bad . Preise " .

vkwmednlk 8edIolZ « jiMei '
g . ^ gzl

l. !in6licks 5cku !anslslt . sXVüniembere ». !
4<ZlIm ti . U . I.» s!Kurort . Vierrliok« >resun6v

dis vdsrsekullcls » Her köksrev 8otiu !en i<>.
ln !s >-iia >. l uroso . ^pori . Lvisi . VVüncleliu

iträktlev . rvlotilioliv liost . Lssts Lmpkedlunlle »-
I » li !-s » s>rsis 4—S VIiO sr !c.

lälirleea ,
isckmsu -

n >8Li> der -
eestelltei ,
Lpe/Iall -

tsten :

Zeilellpulve?
kettlsMamb!

Lleicdzoös
«5v . deli >leäleen 6 !e Verdrsucker .

Ulbert Nilckendrsnct
k vonn » a
Z ikam ksdrik . Löpplngea (Mbg .)

eserün6et 1876.

- Hersteller 6er beliebten Scsiudcrewe

Ẑ u d«?Iet>sn <j»ro!i 6is üolonialvareo - ^
(Zroödsnciluriesn

Vertreter si>r kiittsldsdsii :
z I» « ppant . Nsi -lsnuk « .

relEpbon S4V0 . 1«8a

Neu eingetroffen :
Größere Posten

WrS Pferde - Decken
Schlafdecken ^
Jacqnard - Decken
Kamelhaar - Decken

Lagerbefuch lohnend .

Arthur Barr , ZZ
Sinaana Sre »,stra «>e . Tcleobo » 7tlS.

Ein - u . Umrahmungen
besorgt vromvt nnd billig

K lmstlMdlmig Schwarz Uochf , Rahmenfabnl
Kailerstr . 225 . bei der Hirschstrabe .

a cl »b Lr «H

Vertreter : Karlsruhe , 5 . HeUinger , Gabelsbergerstr . y . Fernruf Nr . 212S . : : Lognacbrennerei Scharlachberg G . m . b . H . , Bingen a . Ah .
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